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Folge 181 Freitag , den 4 . August

Zwei Niederlagen in zwei Tagen
Amerikas Volksvertretung gegen den Grundlehrsag des Neuen Planes

Washington , 4 . August .
Der diesjährige Kongreß jeßte einen endgültigen Schlußstrich unter Roosevelts Ausgaben¬

politit , in dem das Unterhaus Donnerstag mit 190 gegen 170 Stimmen die weitere Aussprache
über eines der bedeudendsten Projekte des Neuen Planes , die 800 Millionen Dollar vorsehende
„ Wohnbauvorlage " , ablehnte

Nachdem das Unterhaus bereits Dienstag
Roosevelts Drei -Milliarden -Arbeitsbeschaf¬
fungsprogramm in ähnlicher Weise nicht ein¬
mal der Durchbesprechung für würdig befunden
hatte , ist dies die zweite schwere Niederlage des
Bundespräsiderten innerhalb von zwei Tagen .
Beide kommen einem Mißtrauensvotum
und einer Auflehnung der Volksvertretung ge¬
gen den Grundlehrsaz des Neuen Planes gleich ,
daß das Nationaleinkommen nur durch gestei =

zehn Millionen betrage . Ebenso fraß seien die
Gegensätze zwischen Roosevelts Versprechen und
Taten in bezug auf die nationale Ver :
schuldung . 1932 habe Roosevelt verkündet :Kreuzigt den Verschwender Hoover! Schandeüber ihn ! Ich schwöre Sparsamkeit!" In siebenBeinahe ebenso groß sei, wie es in oppositio- Jahren jedoch habe derfelbe Roosevelt zwanzignellen Blättern weiter heißt , die Enttäuschung Milliarden Dollar Schulden zu den geradezu

der Arbeitslosen , deren Heer nach 6/2 lächerlichen vier Milliarden Hoovers hinzu¬
Jahren des Neuen Planes immer noch über gefügt .

Ausnahmezustand am Colorado
gerte Ausgaben erhöht werden kann. Gegen die Nationalgarde rückt mit Tanks und Maschinengewehren gegen Streikende
Wohnbauvorlage stimmte wieder die Koalition
aus Republikanern , Konservativen und Dem
fraten sowie zahlreiche Demokraten aus den

Farmerstaaten .
Starken Beifall löste die Rede des Abgeord¬neten Gore aus Tennnessee aus , der den jü¬

dischen Vorsitzenden der Bundes -Wohnbau¬
behörde Strauß der Vorspiegelungfalscher Tatsachen bezichtigte und nah¬
wies , daß das Bauprogramm einschließlich der
Zinzeszinsen und der Amortisierung die zukünf¬
tige Generation mit Milliarden belasten
würde .

Die Oppositionspresse schreibt zu den legt :
tägigen Entwicklungen , daß der plögliche
Stimmungsumschlag des Kongresses die wach¬
fende Sorge der ganzen Nation über eine Bo¬
litit widerspiegele , die Amerika dem Banfrott
täglich näherbringe . Roosevelt bekomme jett

die Quittung für seine Mißerfolge und seine
überoptimistischen Wahlversprechen vorgelegt .
Der Farmer , der 1932 die größten Hoffnungen
auf ihn setzte , stelle heute fest , daß der Ertrag

Neuyork , 4 . August .

Jahrgang 1939

Alles für Griechenland !
In jedem Jahr feiert Deutschland den

30. Januar als den Tag der völkischen
Wiedergeburt , gedenkt Italien des Marsches .
auf Rom und begeht Spanien die Erhebung
der nationalen Kräfte gegen den roten
Unstaat . Griechenlands Feiertag ist der
vierte August . Wenn an diesem Tage die
blau -weißen Flaggen über den Plätzen des
Landes wehen und von den Toppen der
Flotte grüßen , so erinnern sie an jenen
4. August , an dem im Jahre 1936 eine kraft¬volle Hand das Ruder des Staates ergriffund dem steuerlos gewordenen Schiff wiederund dem steuerlos gewordenen Schiff wieder
festen Kurs und ein einheitliches Kommando
gab . Es war die Stunde des Generals

Metaxas .

Metaras ist Soldat . Einer alten joni .
schen Familie entstammend , war er schon
1897 als junger Offizier während des grie¬
chisch - türkischen Krieges im Generalstab
tätig , der ihn kurze Zeit darauf für drei

stattgefunden und etwa zehn Mann schußver - Jahre auf die Kriegsakademie nach Berlin
Um weitere blutige Unruhen in Green Moun - wundet oder sonstwie verlegt wurden , einen er - entsandte . Die politische Energie in dem

verneur von Colorado , Carr , nach Verhängung der Nationalgarde ersuchte den Leiter der Bau- scheinung, als es zu Reibungen zwischen ihm

tains am Colorado zu vermeiden, hat der Gou- Streifanhänger androhen . Der Kommandeur Male im Anfang des Weltkrieges in Ers

neuten Vorstoß gegen die Streikposten der heutigen Ministerpräsidenten trat zum ersten

des Ausnahmezustandes in die Umgebung des arbeiten, seine Leute möglichst in Schach zu und seinem großen Gegenspieler Veniim Bau begriffenen großen Staudammes eiligst
mehrere Kompanien Nationalgarde mit Tanks und Streitende sowie Arbeitswillige entwaff- zelos kam. Auf dessen Betreiben trat

halten , bis die Nationalgardisten eintreffen
und Maschinengewehren entsandt. nen . Die Ortsbehörden teilten dem Gouverneur 1916 Metagas von der Leitung des General¬

mit , sie seien der Lage nicht gewachsen . stabes zurück , und wenige Jahre später er¬
Der Staudamm bildet einen Teil des riesigen zwang Venizelos die Ausweisung seinesDont Kongreß

Bostenkettestreifender organisierterFacharbeiter projektes , das das Bewässerungssystem im Co- den Thronverzicht König Konstantins durch¬
gutgeheißenen Bundesbau - Gegners , nachdem schon 1917 die Entente

durchbrachen , wobei lebhafte Feuergefechtel lorado - Flußgebiet vorsieht .
gesetzt hatte .

Der Leiter der Dammbauarbeiten telepho¬
nierte an die Nationalgarde , daß Arbeits¬
willige , die bereits gestern wiederholt die

Borbesprechungen in London
Sunkinger verhandelt schon - Morgen zu Schiff nach Leningrad

beinahe jederErnte niedriger ist als zu derZeit, (Drahtbericht unseres Vertreters in London)
da Roosevelt
schaffen ! "

erklärte : „ Wir werden es London , 4 . August .

Nach langen Verhandlungen zwischen
Moskau , London und Paris wurde vereinbart ,
daß die Militärabordnungen der Westmächte

Kleinstflugzeug schafft 2000 Kilometer Gowjetrugland antreten. Entgegen den bis
morgigen Sonnabend die Reise nach

herigen Plänen werden die Offiziere aufeinem englischen Schiff direkt nach Leningrad
(Eigener Bericht )

Leipzig , 4. August .

Der deutschen Luftfahrt gelang die Glanz¬
leistung , in fünf aufeinanderfolgenden Tagen
fünf Weltrekorde an sich zu reißen . Mit einem
Langstreckenflug über 1951 Kilometer reihte sich
ein Erla -Kleinstflugzeug vom Typ 5 D mit
einem 50 PS . starten Zündapp -Motor in die
Reihe der neuen deutschen Rekordträger ein .
Nachdem am 29. Juli ein Junkersbomber drei
Weltrekorde und am 1. August eine Heindel 116
eine weitere Höchstleistung erzielt hatte , be =
wies damit die deutsche Luftfahrtindustrie , daß
fie auch im Kleinstflugzeugbau den Vorsprung
des Auslandes aufgeholt hat . Auf allen Ge =
bieten der Luftfahrt ist Deutschland heute un¬
bestritten in der Welt führend .

Das Flugzeua D -Vmop ( Konstrukteur Nehr )
der Leipziger Erla - Werke war mit dem Pilo¬
ten Gabler am 2. August morgens um
1. 30 Uhr in Friedrichshafen am Boden¬
see gestartet . Um 16 Uhr landete es in Vän -
näs , nachdem es eine Strecke von 1951 Kilo¬

meter zurückgelegt hatte . Der bisherige Reford ,
den die Vereinigten Staaten mit 1631,8 Kilo¬

meter hielten , war damit weit übertroffen .
Gabler wäre durchaus in der Lage gewesen .

die Rekordstrecke noch weiter zu verlängern . da

er für über 20 Stunden Betriebsstoff an Bord

hatte . Doch die schwedische Regierung sah sich

nicht in der Lage , einen noch weiter nördlich
gelegenen Landehafen zur Verfüguna zu stellen
Die neue Weltbestleistung ist bereits der FAI .
zur Anerkennuna angemeldet . Der Rekord¬
pilot Gabler wird am Dienstag auf dem Flua¬
hafen Tempelhof zurückerwartet .

Mandatsverlegung zugegeben
(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London . 4 . August .
In einem Dementi bestreitet die süd¬

afrikanische Regierung die Annektion des Ca¬
privizipsels . Daß aber eine Verlekung des
Mandats tatsächlich vorliegt , geht aus dem
Hinweis hervor , daß die bisherige Verwal¬
fungsmethode allzu umständlich und deshalb
zeformbedürftig gewesen ist .

fahren .
Die vorbereitenden Besprechungen zwischen

der französischen und der englischen Abordnung
finden nicht in Paris , sondern in London statt .
General Sunginger ist schon in London
und führte gestern bereits eine Vorbesprechung .
Am heutigen Freitag wird der Rest der
französischen Abordnung erwartet . In Moskau
wurde für die Militärabordnung der West¬
mächte ein ganzes Hotel zur Verfügung gestellt .

Ginige Pariser Morgenblätter beschäftigensich mit den bevorstehenden Moskauer Militär¬besprechungen . „ Petit Parisien " veröffentlicht
dazu eine Moskauer Meldung der Agentur
Fournier . Danach höre man in politischen
Moskauer Kreisen , daß das Programm für den

Militärs in Moskau bei der letzten Besprechung
Aufenthalt der französischen und der britischen

zwischen Molotow und den englischen und
französischen Unterhändlern festgesetzt wordensei. Der Aufenthalt der beiden Abordnungenin der Sowjetunion soll wahrscheinlich einenMonat dauern . Sie würden Militärschulen
und Militärlager in der Umgebung von
Moskau besichtigen und mehreren Uebungen
beiwohnen . Die Marinesachverständigen sollen
auch die Werften von Leningrad und die
Flottenbasis von Kronstadt besuchen. Schließlich
sei auch ein Besuch in der Militärluftfahrt¬
schule bei Moskau vorgesehen .

Die Luftmanöver im Nordwesten
Die Luftflotte 2 veranstaltete wie wir berichteten in diesen Tagen unter Beteili¬

gung der Luftgaue Hannover und Münster in dem Raum Delmenhorst , Cleve , Quakenbrüd
und Oldenburg ausgedehnte Luftmanöver . Eins der getarnten schweren Flakgeschütze in
Feuerstellung . (Presse -Hoffmann )

Von dem Tage an galt das Leben
Metaxas ' der Wiedererrichtung der Mon¬
archie , für die er während seiner Verban¬
nung von Italien aus und seit 1920 im
Parteientampf der griechischen Innenpolitik
eintrat . Nach seiner Rückkehr aus der Ver =bannung war der Soldat zum Politiker
geworden . Seine Laufbahn führte ihn als
monarchistischen Parteiführer in die Kam
mer und später ins Ministerium , ständig im
Widerstreit mit seinen innenpoltischen Geg

erfolg der Putsche seiner Gegner förderte
nern der Venizelos -Richtung . Der Miß¬

die monarchistische Sache und ebnete den
Weg für die Rückehr des griechischen Königs=hauses. Im November 1935 erfüllten sich dieBestrebungen Metaxas', als König GeorgBestrebungen Metaxas ' , als König Georg
nach Athen zurückkehrte .

Aber die Anstrengungen des Königs , die
sich im Alltagskampf zerfleischenden Par¬
teien zu versöhnen und die auseinander¬
strebenden Kräfte des Landes zu nutzbrin
gender Arbeit heranzuziehen , waren ver¬
geblich . Die Gärung wuchs von Tag zu
Tag , besonders seit dem Juli 1936 , als die
Erschütterungen des spanischen Bürgerkrieges
auch Griechenland zum Erzittern brachten .
Die Wirtschaft siechte unter dem schleichen¬
den Gift der inneren Unsicherheit dahin ,
über hundert Streits und wirtschiche
Verluste , die Jahr für Jahr in die
nen gingen , das war die Bilanz
brüchig gewordenen Staates , dessen innere
Lage der Regierung die Entscheidung zwis
schen dem Abstieg des Landes und einer be¬
freienden Tat aufzwang .

10 =

tes

Es kam der 4. August 1936 . Minister¬
präsident Metaxas , der seit einem Viertel¬
jahr an der Spitze der Regierung stand ,
griff in einem Augenblick zu , da schon Ges
neralstreif und neuer Bürgerkrieg die Hand
ausstreckten nach den lebenswichtigen 3en¬
tren des Landes . Mit dem Einverständnis
des Königs verhängte Metapas in der Nacht
zum 4 . August das Standrecht , löste das
Parlament auf und verbot die politischen
Parteien ; aus der Abwehr der Staatsgewalt
gegen die Kräfte der Zerstörung en rang
die autoritäre Form Das neue rie¬
chenland wurde Wirklichkeit . Dieser Tag ist
seitdem alljährlich im ganzen Lande und
pon dem ganzen griechischen Volk als Tag
der Befreiung gefeiert worden ;
Jahr zu Jahr konnte an diesem Tage Grie =
chenland zurückblicken auf eine Reihe von
Erfolgen , die es dem neuen Willen in der



Leitung seiner Politik und der autoritären
Staatsform zu verdanken hatte .

Die völkische und soziale Neuordnung
erfaßte das griechische Leben in allen seinen
Erscheinungsformen . Die ersten Maßnah¬
men galten dem Bauernstand , der in
den dürftigsten Lebensverhältnissen die farge
Erde des gebirgigen Landes beadert , eines
Landes , das einst fruchtbar und reich war ,
ehe jahrhundertelanger Raubbau Wälder

undHumaserde zerstörten. 650 000 Bauern
wurden entschuldet , und die Parole des Dif¬
tators , Griechenland wieder in einen Gar¬
ten zu verwandeln , entfachte im ganzen
Bande eine Begeisterung , wie sie das kleine
Bolt seit den Tagen der Türkenkämpfe nichtgekannt hatte . Die Delsteuer wurde ge =
sentt , Voltsmärkte geschaffen , die Bauern
und Konsumenten direkt zusammenführten ,
der Brotpreis durch Bekämpfung des Wu¬
chers gesenkt . In einem Lande , das noch
vor furzem einen großen Teil seiner Nah¬

rungsmittel aus dem Auslande beziehen
mußte , wurde der Weizenanbau so gestei¬
gert , daa heute schon 75 v . H. des Bedarfs
im Inland gewachsen sind . „ Griechenland
tann zwölf Millionen Griechen ernähren !" ,
rief Metaxas seinem Sechs -Millionen -Volt
zu und weckte damit eine Begeisterung , die
imstande war , die weitgesteckten Pläne der
Landgewinnung erfolgreich in Angriff zu
nehmen .

Hand in Hand mit der Steigerung der
Erzeugung und der Ordnung der Absatzver¬
hältnisse ging die Steigerung der lebens¬
wichtigen Ausfuhr . Vor allem ist es der
Tabak , der trotz einer erheblichen Ver¬
fleinerung der Anbaufläche etwa die Hälfte
der griechischen Gesamtausfuhr ausmacht .
Allein 45 v. H. der griechischen Tabalaus
fuhr geht nach Deutschland , außerdem
Wein , Feigen , Korinthen , Obst , Felle ,
Häute und Mineralien . Die zielbewußte
Erzeugungspolitik , die der neue griechische
Staat einrichtete , wußte die Voltsernährung
ebenso zu befruchten wie die Ausfuhr .

Molkereien und deutsche Geschäfte geschlossen
Bolnische Schikanen gegen alles Fremde - Mit den merkwürdigsten Begründungen

Thorn , 4 . August .
Die Maßnahmen der polnischen Behörden ge¬

gen Molkereien und Geschäfte werden munter
fortgesetzt. Am 31. Juli wurde auch die deutsche
Thorn, unter der Behauptung, daß das Wasser
für die Molkereizwecke nicht brauchbar sei, ge¬
schlossen. Gleichzeitig wurde in Rogowo das
Kolonialwarengeschäft des Volksdeutschen Erich
Schlerff geschlossen. Vor einigen Tagen ist

deutschen Helmut Schlerff in 3nin geschlossen
bereits das Kolonialwarengeschäft des Volts :

worden .

Die dem Voltsdeutschen Sefel gehörende Dem volksdeutschen Gastwirt Epting in
Bäderei in Mieczkowo , Kreis Schubin , ist auf Kotowo ist mit Wirkung vom 1. August die
Anordnung des Starosten wegen fanitärer Ronzession für Branntwein entzogen worden .
Mängel " geschlossen worden. Die Bäckerei wurde Vor einigen Wochen hatte man das ganze Haus
von dem voltsdeutschen Bädermeister Tempel mitbeutschlandfeindlichen Inschriften und Zerr
geführt , der durch die polnische Maßnahme mit
seiner Familie existenzlos geworden ist.

In Konig sind sechs deutsche Bäckermeister
wegen Mängel in ihren Betrieben " zu Geld¬

den nur bei den sechs „deutschen" Bäckermeistern
strafen verurteilt worden . Diese Mängel wur¬

von Konig festgestellt .

Der verhinderte Märthrer
Nach einer ausgedehnten Biereise im Berliner Landwehrkanal ertrunken
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ) | land " auf , der von Säschern der Hitler

Berlin , 4. August . Jugend " überfallen und vor den Augen einer
großen Menschenmenge ermordet worden sei .

geworfen.
Seine Leiche habe man dann in einen Kanal

Дази die schöne Schlagzeile

aktivisten " .
Sitleristische Häscher ermorden einen polnischen

Tage eine Notiz, daß aus dem Landwehrkanal
Die Berliner Zeitungen brachten dieser

am Maybach -Ufer eine Leiche geborgen wurde .
Der Tote wurde als der in Berlin lebende
polnische Arzt Dr . August Rosny erkannt .
Soweit die Berliner Lokalnotiz . Die Polizei
befaßte sich natürlich , wie es ihre Pflicht ist ,
etwas genauer mit diesem Fall .

Ueber die Ergebnisse der polizeilichen
Untersuchung und die Begleitumstände ent¬
nehmen wir der ,,NS . - Schlesischen Tageszeitung "
folgende Darstellung : Es stellte sich heraus ,
daß der Ertrunkene am Vorabend eine aus

hatte , von denen er sich in später Nachtstunde
gedehnte Bierreise mit Freunden unternommen

verabschiedete. Bei diesem Abschied war der
trintfeste Mann allerdings nicht mehr ganz
gehfest , und das schwarze Wasser des Kanals
muß auf ihn eine unwiderstehliche Anziehungs¬
traft ausgeübt haben , bis sein schwerer Körper
des Gleichgewicht verlor . Ein bedauerlicher ,
aber feineswegs geheimnisvoller
Wunden und Verlegungen wies der Tote nicht

Immerhin macht schon die polnischeauf .

dem Fall des geheimnisvollen Verschwindens"
Agentur eine ganz hübsche Greu Imeldung aus

In dem Korfanty -Blatt
Polonia " rückt Dr. Rosny bereits zu einem

der hervorragendsten Polenführer in Deutsch

In gleicher Weise sorgte das neue Grie¬
chenland für den Arbeiter , Pflichtgemäße
Versicherung , follettive Arbeitsverträge , jenes Dr . Rosny .
Mindestlöhne , Sonntagsruhe und Kranken¬
und Altersversicherungen sind Bausteine
einer neuen Sozialordnung , Dinge , die uns
Deutschen vielfach schon als so selbstver¬

ständliche Güter erscheinen , daß wir saum

ermessen , was ihre Einführung in anderen
Ländern bedeutet . Diese Maßnahmen gin¬

gen Hand in Hand mit der Schaffung einer
umfassenden Freizeitorganisation , der „ Er¬
gatifi Estia " , die dem italienischen und deut¬

schen Vorbild nachgebildet ist, und mit der
deutschen NS . -Gemeinschaft Kraft durch
Freude " die freundschaftlichsten Austausch
beziehungen unterhält .

Die Wiederbelebung des tulturel =

Ten Lebens hielt mit der wirtschaftlichen
und sozialen Hebung Schritt , Hier gibt die
große Vergangenheit des Landes den Grie¬

chen Auftrieb und Vorbild , vor allem der
Jugend , die zum späteren Träger der auto¬
ritären Staatsidee und des neuen Lebens¬
willens planmäßig erzogen wird . Aus dem
Gedankengut hellenischer Borzeit schöpfend,
saammelt sich die Jugend Griechenlands
freiwillig unter dem Zeichen des altkreti¬
schen Doppelbeils in der EON .. die heute

schon mehr als eine halbe Million junger
Griechen und Griechinnen vereint . Dieser
Organisation gilt die ganze Sorgfalt des
Ministerpräsidenten , denn Soldaten und

Jugend sind für den heute 68jährigen

Vorfall !

Nun können wir der Polonia " leider nicht
den Gefallen tun , ihr diesen polnischen
Märtyrer zu belassen . In iener späten Nacht¬
stunde , als sich der Unfall ereignete , gab es
dort am Maybach -Ufer teine große Menschen¬
menge , die sonst zweifellos die Aufmerksamkeit
eines Polizeibeamten erregt hätte , und von den
Säschern der Hitler -Jugend " hat auch kein

Nachtwächter in der Gegend etwas bemerkt .

Phantasie der Leute um Korfanty zu wüsten
Aber es gehört nicht viel dazu , um die

Greueln anzuregen. Sie werden sich wohl noch
lange mit dem schönen Märtyrertod des Dr.
Rosny beschäftigen sehr zum Kummer seiner
in Berlin lebenden Witwe .

Daß mit dieser infamen Heze der polnische
Böbel gegen das ostoberschlesische Deutschtum
aufgeputscht wird , ist zweifellos der Sinn der
ganzen Aktion . Und der ostoberschlesische Woje¬
mode Graczinski , der jedes harmlose deutsche
Kinderfest aus Gründen der öffentlichen Ruhe
und Sicherheit verbietet , hat bisher keinen
Grund gesehen .

systematischer Voltsverhekung aus Gründen der
gegen diese Ausschreitungen

öffentlichen Ruhe und Sicherheit einzuschreiten.

Die Lords sind besorgt
Salifax über den Standpunkt der Regierung im Oberhaus

London , 4. August .
Eine außenpolitische Aussprache des Ober¬

hauses drehte sich Donnerstag hauptsächlich um
die englisch-japanischen Verhandlungen . Wenn
auch zurückhaltend , so brachten die meisten
Redner doch ihre Sorgen darüber zum Aus¬
drud , daß England einen neuen und gefähr
lichen Weg im Fernen Osten beschritten habe .

Nachdem die verschiedenen Lords ihre Mei¬
nungen geäußert hatten , schloß Lord Halifax
im Namen der Regierung die Aussprache ab ,
Er erklärte , die Regierung bemühe sich um eine

mit Japan , ohne dabei die Beziehungen zu
Lösung der augenblicklichen Schwierigkeiten

China zu verlegen . Er wisse nicht , ob man die
ses ereichen werde . Das hänge nicht allein von
England ab , sondern auch von der Haltung der
chinesischen Regierung und wieweit die japani¬
schen Behörden in China bereit seien , einen
Unterschied zu machen zwischen der lofalen
Frage und den allgemeinen Streitfragen . Dann
beschwerte er sich über das Anwachsen der anti¬
britischen Stimmung im Fernen Often. Auf die
3usammenarbeit mit USA . und
Frankreich eingehend , meinte Halifax , die briti
sche Regierung sei sich der Wichtigkeit dieser
Zusammenarbeit bewußt und sie habe diese Re

gierungen stets über ihre Absichten und Taten
unterrichtet .

Mann die Kräfte , die einst Griechenland Sodann befaßte er sich mit den Moskauer
tragen werden . Deshalb gab er auch der Verhandlungen und erklärte , die Basis der
Jugend die Parole , die schlechthin Sinnbild britischen Außenpolitik sei die enge Zusammen¬

und Ausdruck für die Lebensordnung des arbeit mit Frankreich und die Verteidigung
neuen Hellas ist : „Alles für Griesem Standpunkt habe die britische Regierung

der gemeinsamen Interessen gewesen ; von die

chenland ! " ihre Garantien an Polen und Rumänien ge¬

Besondere Aufgaben für den Deutschlandsender
Intendant Glasmeier auf der Jahrestagung des deutschen Rundfunks

Berlin , 4. August .

Der deutsche Rundfunk hielt im großen
Sendesaal im Hause des Rundfunks seine Jah¬
restagung ab .

im

das Beste auf allen Gebieten gesendet werden .

Neu eingeführt werde eine Zeitgeschehen-Sen
Zum 1. Oftober trete weiterhin eine Moderni¬
bung , die eine akustische Wochenschau darstelle .

fierung des Zeitfunks ein . Außerdem jei man
zur Zeit damit beschäftigt , Orchester für beson
dere Aufgaben einzurichten .

geben . Die Dreierverhandlung sei eine kompli
zierte Aufgabe , die unvermeidlich zu gewissen
Meinungsverschiedenheiten führen müsse . Es sei
fein Geheimnis , daß die strategischen Vor¬
schläge zum Thema indirekter Angriffe der
Sowjetregierung nicht umfassend genug erschie=
nen seien , während die von der Sowjetregie¬
rung vorgeschlagene Formel der britischen und
französischen Regierung in einer anderen Be¬
ziehung als zu weitgehend erschienen sei.

Was die polnischen Anleihever¬
handlungen angehe , so würde es nicht im

Schwierigkeiten zu erörtern . Salifar beendete
öffentlichen Interesse liegen , die aufgetretenen

seine Rede schließlich mit der erstaunlichen Be¬
hauptung , daß man bemüht sei, die Haltung
Englands fristallklar erscheinen zu lassen. Das
Oberhaus schloß die Aussprache , um sich bis
zum 3. Oktober in die Ferien zu begeben.

Krieg gegen deutsche Kinder
Thorn , 4. August .

schen Wohlfahrtsbund eingerichtete Ferienkolonie in Alt -Fleetenau , Kreis Bromberg , auf
Anordnung des Starosten mit sofortiger Wirs
fung geschlossen worden . Auch in dieser Ferien¬
tolonie wie in den schon geschlossenen in Hirsch¬
dorf und in Zinsdorf fanden deutsche erholungs
bedürftige Kinder minderbemittelter Eltern
sorgfältige Pflege und Betreuung . Das Ver
bot erfolgte mit Rücksicht auf die nicht ents

enthielt das Verbotsschreiben des Starosten den
sprechenden sanitären Verhältnisse " . Weiter

Sag : „ Diese Entscheidung bedarf , als dem
freien " Ermessen der Behörden überlassen ,
feiner Begründung ."

Wie wir erfahren , ist jetzt die von dem deuts

Der

Lebrun in Luxemburg
Brüssel , 4. August .

französische Staatspräsident Lebrun
traf Donnerstag zu einem kurzen Besuch in dem
Großherzogtum Luxemburg ein . In seiner Bes
gleitung befindet sich u. a. der Generalsekretär
der französischen Präsidialkanzlei Magre .

Das großherzogliche Paar veranstaltete auf

denten , an dem sämtliche luxemburgischen Mi
Schloß Berg ein Frühstück für den Staatspräsi

nister teilnahmen . Lebrun fehrte Donnerstag
abend wieder nach Frankreich zurück .

In politischen Kreisen Luxemburgs wird bes
tont , daß der Besuch streng privaten Charakter
habe .

Gegen die verbündete Türkei
(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom . 4. Auguſt .

Die französische Mandatsverwaltung in

durch die Abtretung des Sandschats geschaf
Syrien hat Vorkehrungen getroffen , um die

fene neue Grenze gegen die Türkei zu befes
stigen . Die Bevölkerung hat sich geweigert , an
den hierbei notwendigen Erdarbeiten in ir .
gendeiner Weise teilzunehmen . Die Tatsache
dieser Befestigung spricht erneut für die Vere .
mutung , daß Frankreich nicht an die Aufgabe
der türkischen Ansprüche auf Aleppo glaubt .

Die meistgerauchte

Cigarette

ihrer Preisklasse :

ATIKAH
5PF

Deutschland ehrt Knut Hamsun
Die Anteilnahme des Reiches am 80 . Geburtstag des großen Dichters

Berlin , 4 . August .

Knut Hamsun , der große norwegische
Dichter , vollendet am heutigen Freitag sein
80. Lebensjahr . Gerade in Deutschland ist die
Anteilnahme am 80. Geburtstag dieses Ge¬
italters nordischen Menschentums besonders
groß .

Reichsminister Dr . Goebbels richtete
an Knut Samsun folgendes Glückwunschtele¬
gramm : Zu Ihrem 80. Geburtstag übersende
ich Ihnen , dem größten zeitgenössischen Vertreter
nordischer Dichtung . dessen Wert in Deutsch
land ein so startes Echo geweckt hat , meine
herzlichsten Glückwünsche . In Bewunderung
Reichsminister Dr . Goebbels ."

Herbert Böhme , Hermann Claudius , Richard
Euringer , Gustav Frenssen , Hans Grimm ,
August Hinrichs .
Kurz. Agnes Miegel , Börries Freiherr von

Münchhausen , Gottfried Rothacker , Ina Seidel ,
Georg Schmückle , Wilhelm von Scholz , Gerhard
Schumann , Heinz Stequweit , Hermann Stehr ,
Will Vesper , Josef Magnus Lehner und Josef
Weinheber ihre innere Verbundenheit mit dem
Werke Hamsuns zum Ausdruck gebracht und
damit bestätigt . daß Hamsun längst zu den
großen Gestaltern gehört , die auch den seeli
schen Reichtum des deutschen Volkes gemehrt
haben .

Robert Hohlbaum , Isolde

Reichsleiter Alfred Rosenberg telegra Kürzmeldungen

ver =

phierte : 3u Ihrem 80 . Geburtstag grüße ich

Sie als den großen Gestalter nordischen Men
neuen Deutschland. Indem Sie einer Welt
Schentums und den aufrichtigen Freund des

jene Gestalten eines unvergänglichen WillensDer Reichsintendant des deutschen Rund schufen , haben Sie im deutschen Volte vielefunts , Glasmeier , ging vor allem auf die
geplanten organisatorischen Neuerungen gleichaeartete Empfindungen auszulösenAnschließend sprach der Präsident der Reichs - mocht und der deutschen Dichtung starte schöp¬Sendeprogramm ein . Mit dem Beginn des rundfunkkammer , Sans Kriegler , über die
Winterspielplanes ab 1. Oktober werde u. a. der Entwicklung der Reichsrundfunkwirtschaft , die ferische Auftriebe gegeben. Alfred Rosenberg".
Programmaustausch zwischen den ein besonders durch die Schaffung Großdeutschlands der Führer , der Leiter der Nordischen Gesell¬

Ferner übermittelten drahtliche Glückwünsche
zelnen Sendern eine neue Ordnung erhal - einen Massenbedarf zu befriedigen habe . Im
ten. Die Sender werden in ihren Darbierungen vergangenen Jahre seien neben 1,6 millionen haft Gauleiter und Oberpräsident Hinrich
mehr als bisher aufeinander abgestimmt, so daß Boltsgeräten noch 1,5 Millionen Martengeräte Lohse, der Reichswalter des NS .-Lehrerbundes ,
die zuweilen in Erscheinung tretenden Ueber verkauft worden . Im vergangenen Jahre habe Gauleiter Frik Wächtler , der Leiter der Abtei¬
schneidungen (Aehnlicheit der Programme ) nicht der Reichsdurchschnitt der an den Rundfunk an - lung für auswärtige Angelegenheiten und Auf¬

mehr vorkommen können . Hierdurch werde zu geschlossenen Haushaltungen etwa 54 v5 . beflärung im Reichsarbeitsdienst Oberstarbeits¬
gleich eine noch größere Vielseitigkeit erreicht . fragen . In diesem Jahre sei er auf 62. 06 v5 . führer Müller -Brandenburg .
Außerdem soll jeder Sender in jedem Jahre gestiegen . Nachdem der Deutsche Arbeitsfront - Aus Anlaß des 80. Geburtstages von Knut
menigstens einmal dem einer anderen Land - Empfänger restlos ausverkauft ist, werbe jetzt Samsun hat die Nordische Gesellschaft dem
schaft angeschlossen werden , so daß die besonde die Schaffung eines Empfängers der Gemein - großen norwegischen Dichter und Förderer
ren künstlerischen und fulturellen Eigenarten den und Betriebe erforderlich . Es sei geplant , der deutsch - nordischen Beziehungen die Grüße
eines jeden Gaues den Bewohnern anderer daß dieser Empfänger sowohl von dem Ge - und den Dank namhafter deutscher Dichter
Gaue vermittelt werden . meinderundfunkverband als auch von der Deut - übermittelt .

Der Deutschlandsender erhalte in Zukunft schen Arbeitsfront als Gemeinschaftsempfänger
ganz besondere Aufgaben . Als politischer Re - für Gemeinden und Betriebe Verwendung
präsentant des Reiches werde auf ihm nur noch findet .

Vom Präsidenten der Reichsschrifttums¬
fammer Hanns Johst angeführt , haben Hans
Friedrich Blund , Ludwig Friedrich Barthel ,

GA -Obergruppenführer Sans Kerrl , der
Reichsminister für firchliche Angelegenheiten
und Leiter der Reichsstelle für Raumord .

geb . Schrader , am heutigen Freitag das Fest
nung , feiert mit seiner Gattin , Frau Marga

der Silberhochzeit .

slawische Gesandte in Rom , unterzeichneten ein
Der italienische Außenminister und der jugo¬

Abkommen, womit die derzeitigen Handelsver
banien ausgedehnt werden .
träge zwischen beiden Ländern auch auf Al¬

Nach Meldungen aus Palästina nimmt die
arabische Freiheitsbewegung wieder erheblich
zu .

Ein Schulbeispiel für die britische Scharfs
macherei bietet Manchester Guardian " , der
eine Neuauflage alter Segmeldungen bringt und
schließlich feststellt , daß Polen aber auch nicht
im geringsten nachgeben " dürfe .

Die Wirtschaftsbesprechungen im Rahmen der
englisch -japanischen Konferenz sind wegen un
überbrückbarer Meinungsverschiedenheiten vors
läufig eingestellt worden .

Präsident Roosevelt hat die Hatch -Bill unter
zeichnet , die allen amerikanischen Beamten jede
politische Betätigung verbietet .



Im Sturzkampfflugzeug über Rügen

Torpedoangriff vom Flugzeug aus

gegangenen ,

-

Besuch in einem deutschen Seefliegerhorst - Siefangriff im tünstlichen Nebel
(Drahtbericht unseres Sonderberichterstatters ) | chen Bomber hat es geborgen . Wenn die See Flugzeugwand halten für Sekunden den Blick :

Auf Rügen , Anfang August . schwer rollt und dicke Wolken auf die sturmzers Bombenabwurf steht auf ihnen , digt
Während der Pommernfahrt der deutschen wühlten Wasser herabhängen, dann beginnt daneben ein „Bombennotgriff". Elektrischer

Presse bot sich Gelegenheit , den Seefliegerhorst seine Tätigkeit . Funtrufe , SOS . von nieder - Kompaß, Höhen - und Geschwindigkeitsmesser,
mit der See kämpfenden See - Antenne , Revolver reihen sich in bunter FolgeBug auf Rügen eingehend zu besichtigen . Nach fliegern bedeuten dann höchsten Alarm .eindrucksvollen Uebungen der Seeflieger konnte mit Bolldampf voraus geht es zur Stelle der

an . Das Auge findet feine Ruhe .

unser Sonderberichterstatter selbst in eine
He 114 klettern und im modernen See -Aufklärer ginnt sich der Kran zu drehen, greift weit in die

Notlandung oder des Unfalles . Knirschend be- klar zum Start ? "
über Rügen und der Ostsee kreisen. Er schreibt See hinaus. Wie ein mütterlicher Arm pact er

das franke Seeflugzeug , holt es an Ded , wo
drei große Flugzeuge nebeneinander Unterkunft
finden und sich wie Küken an die Glucke schmie
gen können .

darüber :

Am blendendblauen Hochsommerhimmel trieb
fäh ein weißes Wölkchen auf. Mit unerklär¬
licher Geschwindigkeit beginnt es zu wachsen .
Schon schießt es wie ein sich entrollendes brei¬
tes flaumiges Band vom fernen Horizont auf
ienen Küstenarm Rügens zu, der sich westlich
von Kap Arkona schlank und brüderlich zur In¬
sel Hiddensee hinneigt. Jezt hat die zauber¬
hafte Wolke schon das Flugsicherungsschiff

Sans Rolshoven " erreicht . Dicht und

houette des treuen Freundes der Seeflieger, dermütterlich umschliekt sie die eigenartige Sil :

in den schäumenden Wassern der Ostsee schlin¬
gernd und wiegend unfern des Seefliegerhorstes
Bug vor Anker liegt .

Das leise Motorengebrumm am Himmel
schwillt an. Donnernd und funkelnd wie stahl¬
graue Blike brechen Torpedoflugzeuge durch die
fünstliche Wolfenwand , die Nebelflugzeuge um
das Schiff legten. Bis zum letzten Augenblic
waren die gefährlichen Angreifer durch das
schaumige Flockengebilde der Sicht des Gegners
entzogen . Der Feind konnte nicht ahnen , aus
melcher Richtung fie durchbrechen würden . Aber

nun sind sie da. Ueberraschend, unerwartet und
darum doppelt verderblich : Falkengleich , die
sich auf ein blindes , vor banger Erwartung ge¬lähmtes Opfer stürzen . Schon flatschen ihre
Torpedos aus 50 Meter Höhe ins aufsprigende
Blau der See. Viele hundert Meter weit durch
schneidet der schnittige todbringende Stahl das
Wasser . Che der Gegner noch die Flaks rich¬
tete , sind die fühnen Torpedoträger wieder ent¬
schwunden . Wie ein aufgeschreckter Müden¬
schwarm stiebten sie aus der Kettenformation
auseinander . Da und dort , links und rechts
und vorn , teilt sich der Nebel vor ihnen , ent¬
zieht sie wieder dem Blick des Feindes .

In Spaniens Gewässern bewährt

Es war ein schulmäßiger Torpedoangriff , der
Himmel und See in diesen Minuten in Be¬
wegung geraten ließ . Eine Kette Torpedo¬
Flugzeuge des Typs He 59, zwei Nebelflug¬
zeuge He 59 und eine Kette von He 114 Sturz¬
tampfflugzeugen führten gemeinsam überwälti¬
gend eine von den vielen Aufgaben der See¬
fliegerevor, und gaben babe zugleich einen
ahnungsvollen Eindruck von der Gefährlich
teit dieser deutschen Waffe , der unter der
Fahme der Legion Condor in spanischen Ge¬
wässern allein über 50 rote Transporter und
Lastschiffe erlagen .

Schon wechselt das Bild . Bomber brausen
in fnapp 50 Meter Höhe über das Wasser , das
weißschäumend zum Strande läuft . Pfeilschnell
stürmen sie daher . Da ! aus dem vorbeiblizen¬

den Flugzeugrumpf hat sich ein grauer Schat¬
ten gelöst . Schon schluckte ihn mit einem hohen
meißen Sprizer die duldsame See . Wieder und

wieder sprudeln die Fontänen auf , fennzeichnen
die Stellen , an denen die Bomben sich in die

See bohrten . Für Sekunden sind die Zielscheiben
im Wasser von meißer , kochender , aufgewühlter
Flut umschlossen . Dann versacken die schweren
Zementbomben die der Bombenbäckerei " des
Seefliegerhorstes entstammen schnell auf dem
Ostseegrund .

51

, ,Raubvögel " über dem Meer

Dünnes fernes Motorengeräusch lenkt den
Blick noch einmal zum Himmel . Hoch oben im
flimmernden Blau schwirren tadellos aus :
gerichtet kleine glizernde Pünktchen . Ur =
plöglich beginnen sie zu wachsen , stürzen jäh aus
der Höhe herab . Ohrenbetäubend heult der
Lärm der schweren Motoren auf . Raubvögel
ähnlich , die ferne Beute sichteten , stößt einer
der schnellen Heindel -Aufklärer nach dem an¬
deren aus der Kette heraus im Sturzflugangriff
auf das brave Flugzeugsicherungsschiff . Gelb
blizen die mächtigen Schwimmer für einen
Augenblick über dem Schiff . Vorbei . Schon
haben die Piloten in fühner Kurve herum¬
gerissen , blitzschnell drehen die stählernen Vögelab , entschweben geräuschvoll .

Schon wendet der Flugzeugführer vorn in der
Aber es bleibt keine Zeit zum Betrachten .

Glaskanzel den Kopf . Klar zum Start ? "
tommt seine Frage. Schneller breht sich bereits
der Propeller, Wind streicht um den Kopf,

Noch einige Schwestern hat das Flugzeugfiche: See, gleiten über sie hin, heben sich schon in die
schäumend furchen die Schwimmer die glatte

rungsschiff in der jungen Kriegsmarine . Sein
Name aber ist ein Symbol . Sans Rois - Luft . Rudartig schnellt der Geschwindigkeits¬
hoven hieß der Mann, der einst als erster Anzeiger vor, langsamer klettert die Nadel des
gehöriger der Marine für besondere Leistungen Höhenmessers. Bald liegt 200 Meter in der
vor dem Feind zum Leutnant befördert wurde . Tiefe Rügen , eine fühn gerandete gelb -grüne

Landfläche . 250 Kilometer Geschwindigkeit

flugzeug verwendet wurde und weit über die die Erde zu freisen . An einem Flügel hängt
3m kleinen Landkampfeinsizer , der als Gee¬

zeigt die Nadel schon . Da beginnt auf einmal

Wasser vorstieß, fand er in den letzten Kriegs- die Se 114 in der Kurve in der Luft. Die
dunkelgrünen Wälder bei Saßniz huschen vor
bei . Dann breitet sich wie ein blauer Teppi . h

die See .

monaten den Fliegertod .

Die Ausbildung beginnt im Gegelboot

rungsschiffe läßt ein wenig von den unge¬
Schon das Vorhandensein dieser Flugzeugfiche¬

heuren Schwierigkeiten ahnen , die sich
dem Seeflieger Tag für Tag entgegenstellen.

Ausdehnung sind sein Feld . Kein Berg , kein
Fluß , feine Landbezeichnung weist auf ihnen
den Weg . Dafür aber schütteln wütende See¬
stürme über den tosenden Wassern oft genug
den Piloten durcheinander , lassen das schwere
Flugzeug wie ein Papierstück im Wind auf
und nieder tanzen. Gegen die Elemente muß
sich der Seeflieger durchsetzen können, wenn er
seine umfangreichen Aufgaben erfüllen will . Erdarf nicht nur Flieger, sondern soll auch See
mann sein . Die Ausbildung beginnt darum

auch im Segelboot . Und erst wer sich frei
legelte " und seinen Segelschein vorweist , darf
in ein Seeflugzeug klettern .

Klettertour in den Beobachtersizz

Weite Seeräume von vielen hundert Seemeilen

da

. . .

Ja , klettern , wirklich klettern ! Eine Ju 52 "
oder der „ Condor " besteigt sich leichter als ein
zweisiziger See -Sturzkampfbomber . der am
Ufer des Seefliegerhorstes auf den Wassern
liegt . Das merkt vor allem der Zivilist , der

zum ersten Male durch Fliegeranzug ,

Schwimmweste und umgeschnallten Fallschirm
fast schon zur Bewegungslosigkeit verdammt
den Weg in die offene Maschine antreten foll.
Auf dem schmalen Schwimmer balanciert man
gebucht unter der Tragfläche entlang, erklimmt
einen Flügel , tastet vorsichtig am Leitwerk vor¬
wärts und turnt dann am Rumpf empor in
den Beobachtersiz Verwirrend der erste Ein¬
druck : eine Fülle komplizierter Geräte rings
um den Siz Geheimnisvolle , unverständliche
Zahlen bedecken der und über das Funkgerät .
Kleine rote Knöpfe rechts und links an der

Von regstem Leben sind die Wasser erfüllt .

Da teilen vier Zerstörer der deutschen Flotte
Die Flut . Wie silberne schmale Bänder glizern
die Kiellinien hinter den Schiffen , die aus

dieser Schau fostbarem Spielzeug gleichen.
Winzig fleine Räumboote find an ihre Kiel¬
linie wie auf eine Schnur gereiht . Ein Linien¬
schiff liegt majestätisch vor Anker . In weiten
Bogen freist die He 114 über den stolzen Zen¬
gen neuer deutscher Stärke zur See , arüßt die
Schiffe, deren Auge hoch über den Wassern sie
im Ernstfall sein müßte .

10 000 Fenster schauen aufs Meer

Sageltörner wie Hühnerefer
(Eigener Bericht )

Innsbrud , 4. August

Im Leutascher Gebiet im Oberinne

tal vernichtete ein heftiges Gewitter mit Sagel
schlag die gesamte Ernte . Die ganze Gegend
glich einer Winterlandschaft . Das Gemitter

fielen fünf Minuten lang Hageltörner von der
dauerte über eine Stunde , In Polling

Größe eines Hühnereies . Der Mais ist hierbis zu 70, der zweite Grasschnitt bis zu fünfzig
Prozent dem Unwetter zum Opfer gefallen .
Der Gesamtschaden beträgt ungefähr 30 000
Reichsmart auf rund einen Quadratkilometer
Fläche .

Offenes Licht entzündet Gase
Mährisch Ostrau , 4. Auguft .

gers in Mährisch-Ostrau-Zabreh an derOber er
In den chemischen Werken der Firma Ruete

Personen verlegt wurden , darunter eine lebens .
eignete sich eine schwere Explosion , bei der fünf

gefährlich. Beim Bau eines Abfallkanals in der
Nähe des Gasometers und der großen Benzol¬
behälter, wo der Boden mit Benzol und Ben¬
zolgas durchsättigt ist, entzündeten sich, als ein
Arbeiter mit einer offenen Karbidlampe in

Gase. Es entstand eine Explosion, durch die der
einen dunklen Schacht kroch , die angesammelten

Arbeiter lebensgefährlich und vier in der Nähe
arbeitende Personen sehr schwer verletzt wurden .

Krokodil entführt badende Frau
(Eigener Bericht )

Saag . 4. Auguft .

In Kapes bei Tiku in Niederländische

Indien hatte ein Ehepaar einen aufregenden
Kampf mit einem riesigen Krokodil zu bes
stehen . Ungeachtet aller Warnungen vor der
Krokodilgefahr hatte eine verheiratete Frau
ein Bad in einem Fluß genommen . Tatsächlich
dauerte es auch nicht lange , bis eine der
gefährlichen Panzerechsen die Frau anfiel und
in die Mitte des Stromes zerrte . Der Che

mann stürzte sich daraufhin ins Wasser ; es

gelang ihm , tauchend das Krokodil zu um
flammern und ihm die bereits bewuktlose
Frau zu entreißen . Die Verlegungen der Frau
erwiesen sich als schwer , jedoch nicht lebens .

gefährlich .

Pommerns Küste taucht am Horizont auf .
Von den Flakrohren und Geschüßturmen deut¬
scher Schiffe beschützt, läuft sie endlos dahin .
Man erinnert sich, daß ihr Küstenrand mit
ebensolchen Fliegerhorsten geradezu gespidt ist ,
mie Bug auf Rügen einen beherbergt . Wäh¬
rend ein überwältigendes Gefühl der Gewiß - Schwere Gewitter über England
heit und Sicherheit langsam hochflutet , hat
das Flugzeug gedreht . Und da leuchten auf London , 4. August .

einmal die mächtigen Gebäude des KdF. -See- Ueber ganz England gingen Donnerstag uns
bades Mukran hell aus der Tiefe heraus . Den gewöhnlich schwere Gewitter nieder , die in allen
Stempel vielfältiger Vollendung trägt die rie Teilen des Landes zu Ueberschwemmun
sige Baustätte schon. Sieben mächtige Häuser- gen führten . Schwer betroffen wurde ein gro

Höhe getrieben . 10 000 Fenster schauen aufs (Grafschaft Hants ) , das völlig überflutet wurde.
reihen sind kilometerlang im Robbau in die Bes Lager der Territorial -Armee in Beaulieu

Meer . In wenigen Monaten wird tausendfäl - Die zwölftausend Soldaten der Zeltstadt konn
tiges Leben durch diele S' a te der Freude flu- ten der immer ſitärter werdenden Wassermassen
ten , die ein bezeichnender Ausdruck des neuen
Reiches ift.

Der schnelle Seeauf ! lärer aber , der jetzt sicher
heimwärts zieht , wacht mit vie ' en taufend an
deren Flugzeugen über dieses Bad des Frie
dens . Wacht mit Flotte und Heer über
Deutschland und den deutschen Arbeiter .

Plätteisen verursacht Großeuer
Todesopfer beim Dachstuhlbrand - Zwei Wehrmänner schwer verlett

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ) | geschaltet. Das Eisen war in der Nacht allmä¬
lich glühend geworden und hatte schließlich den
Brand verursacht .Berlin , 4. August .

(Eigener Bericht )

nicht mehr Herr werden und mußten das Lager
schließlich räumen .

Blik zerstört Sperrballons
( Von unserem Londoner Vertreter )

London . 4. August .

An der Ballonsperre zur Abwehr feind
licher Bomber scheinen die Engländer nicht
viel Freude zu haben . Als ein etwas stärkerer
Wind einsetzte , wurden die Ballons wieder
heruntergeholt , obwohl sie programmgemäß
noch mehrere Tage in der Luft bleiben sollten .

schloß, machte sich noch ein Ballon selbständig
Bevor man sich zum Abbruch der Uebung ents

und landete schließlich in einem Garten in
Greenwich , wobei er den überraschten Be¬

wohnern einen ziemlichen Schreck einjagte . In

vom Blig getroffen und vernichtet . Im ganzen

sind in den letzten vierzehn Tagen sechs Ballons
durch Blitzschlag zerstört worden .

Ein Großfeuer , das in den frühen Mor¬
genstunden des Mittwochs ausbrach, vernichtete 4000 Kilogramm del in Flammen Carbington wurde außerdem ein Ballon
einen großen Teil des Dachstuhls in einem

Mietshause in Berlin - Schöneberg . Bei

den Löscharbeiten kam ein Feuerwehrmann ums
Leben . Zwei weitere Feuerwehrmänner mußten

haus gebracht werden .
mit schweren Rauchvergiftungen ins Kranken¬

Bewohner des Mietshauses bemerkten in der
sechsten Morgenstunde , daß aus dem Dachstuhl
des Vorderhauses helle Flammen schlugen . Die
Feuerwehr rückte kurz darauf mit fünf Lösch¬
zügen an und nahm die Bekämpfung des Feuers
in Angriff . Nach anderthalbstündiger ange¬
strengtester Arbeit war das Feuer eingefreift .
Bei diesen Löscharbeiten ereignete sich der Un¬
glücksfall . Ein Trupp der Mannschaften wurde
unerwartet pon Stichflammen erfaßt . Ein
Feuerwehrmann erlitt dabei am ganzen Körperso schwere Brandwunden , daß er nur noch tot
geborgen werden konnte. Zwei seiner Kamera :
den erlitten so schwere Rauchvergiftungen , daß

Bald liegt Hans Rolshoven " wieder fried - fie ins Krankenhaus gebracht werden mußten .
lich und unbedroht in der See . Ueber seinem
flachen Achterschiff sticht ein mächtiger Kran
schwarz ragend in den Horizont . Das tüchtige
Flugzeugsicherungsschiff ist derartige Ueberfälle
aus der Luft nicht gewöhnt . Nicht als Feind ,
sondern als eine Mutter der Seeflieger
verbringt es sonst seine Tage . Und schon man¬

Ein Kran durchpflügt die Ostsee

am

Konstanz , 4 . August .
In einem der größten deutschen

Aluminium -Walzwerte in Gingen
Hohentwiel vernichtete ein Großfeuer einen
Materialschuppen und einen mit 4000 Rilo¬

gramm Del gefüllten Tant . Wenn auch großer
Schaden angerichtet wurde , so kann doch der
Betrieb in vollem Umfang weiterarbeiten .

Kälte in Brasilien
Rio de Janeiro , 4. August .

In Mittelbrasilien , wo ickt Winter ist .
herrscht in diesem Jahre ungewöhnlich strenge
Kälte . Im Staate Sao Paulo sank die Tem
peratur auf minus zwei Grad , während im
Staate Minas Geraes foaar fünf Grad Kälte
gemessen wurden . Für die Kaffee -Ernte , die
schon durch starke Regenfälle gelitten hat , hegt
man ernste Befürchtungen .

Drud und Verlag , NS Gonverlag Weler -Ems , Gmb

Emden

Der Brand war in einem Schuppen auf
gekommen , in dem gebrauchtes Del gereinigt
wird . Wie ein an der Maschine beschäftigter
Arbeiter aussagte , habe nach einem lauten
Knall plötzlich um ihn herum alles in Flammen
gestanden . Nur , weil die Tür des Schuppens
offenstand , konnte sich der Mann mit gering¬
fügigen Brandwunden in Sicherheit bringen .
Das Feuer fand in den Papiervorräten und
im Benzin reichliche Nahrung und griff schließ
lich auf einen offenen Tant mit 4000 Kilo
gramm Del über . Nach vierstündiger Arbeit ,

Die Ermittlungen der Kriminalpolizei über in denen sechs modern ausgerüstete Feuer¬
die Entstehung surfache ergaben , tak mehren das rasende Element mit Schaum¬
das Feuer durchFahrlässigkeit entstanden löschern bekämpften, war die ungeheure Gefahr Ausgaben Norden , Aurich und Sarlingerland: Dr. Emil
ist. In einem Plättraum im Dachgeschoß, der für das Werk gebannt.unmittelbar neben der Waschküche gelegen iſt ,
hatte ein Hausbewohner am Abend vorher ver¬
sehentlich ein elektrisches Plätteisen nicht aus¬

Schaut den Windsors beim Baden zu !
Neugierige belagern das Herzog paar - Ein wütender Brotest

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 4. August .
Das Herzogspaar von Windsor , das sich

in dem süd -französischen Bad Cannes . auf
hält , kann sich nicht in der Oeffentlichkeit sehen
lassen , ohne einen Schwarm von Neugierigen
um sich zu versammeln . Aus diesem Grunde hat
der Herzog sich in einem sehr energischen Protest
an den Präfekten gewandt , um den Belästigun¬
gen durch Touristen ein Ende zu machen . Der
Präfekt jedoch schrieb zurück , er habe leider keine
gesetzliche Handhabe , dem Herzogspaar die un¬
erwünschten Besucher vom Halse zu halten . Dar¬
aufhin sagte das Paar bei allen gesellschaft¬
lichen Veranstaltungen des Bades ab , was für

Kampf um vier Verschüttete
(Eigener Bericht )

Düsseldorf . 4 . August .
Ganz Westdeutschland trauert um drei

brave Arbeiter , die das Opfer eines schweren
nächtlichen Einsturzunglücks wurden . Mit
größter Anteilnahme verfolgt die Bevölkerung
zugleich den Kampf um vier Verschüttete , die

ruhen .
noch unter den Trümmern der Unglücksstätte

zweigniederlassung Emben Berlagsleiter Sans Bee ,

Dr Emil Krigler; Schriftleitervom Dienst : Friedrich Gain,
Hauptschriftleiter Mensolterts ; Stellvertreter :

Berantwortlich ( auch femeile für die Bilder ) für Bolttit ,
und Wirtschaft : Friedrich Cain , für Kultur sowie die

Krizler . für Gau und Proning sowie Sport : Friedrich
Keiser ; für Emden . Sellmuth Kinsty (zur Zeit in Urlaub ),
in Vertretung Friedrich Keiser ; alle in Emden , außer
dem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn und Friz
Brockhoff , in Aurich Heinrich Herderhorst , in Norden :
Hermann König Berliner Schriftle tung ; Graf Reischach .

Berantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schtwy , Embes
D. -A Juni 1939 Gesamtauflage 28 101

bavon Bezirksausgaben
Emden -Aurich -Norden - Harlingerland
Peer -Reiderland

18 102
9 999

gaben gültig. Nachlakstaffe! für die Bezirksausgabe
Bur Zeit ist die Anzeigenpreisliste r. 18 für alle Aus

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksauss
gabe Leer -Reiderland für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für die Gelaminusgabe : Die 46 ite
meter breite Millimeter setle 13 Pfennig . Die 68 milli
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland die 46 Millimeter breite Milli .

die 68 Millimeter breite Text

Anzeigenpreise für die Bezirtsausgabe Veer -Reiderland :
die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig ,

Ermäßigte Grundpreise nur für dte femetlige Besista
ausgabe Familien - und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

3m NS Gauverlag Meter -Ems GmbH erscheinen ins
aefamt

28 101

die Veranstalter sowohl finanziell als auch ge¬sellschaftlich eine große Einbuße bedeutete . Tat¬sächlich nahmen die Belästigungen in Cannes Das Unglück ereignete sich in der Nacht zum

geradezu groteste Formen an. So organisierte Ein riesines Beton -Bougerüst , das die Höhe meterzeile 10 Biennia
Donnerstag in Wülfrath bei Düsseldorf .

zum Beispiel ein Reisebüro besondere Kahn¬
fahrten mit der Reklame , ,Schaut den Windsors
beim Baden zu !" , und jedermann konnte für
60 Franken in den überfüllten Booten an das
Schloß de la Croix heranfahren und in das pri¬
vate Schwimmbad hineinschauen . Auch ein klei¬
nes Gasthaus , in dem das Herzogspaar gelegent¬
lich inkognito zu speisen pflegte , hatten die
Fremdenführer schnell entdeckt, so daß turze Zeit
nach der Ankunft des Herzogs die Gaststätte bis
auf den letzten Platz von Neugierigen besett
was .

eines dreistöckigen Hauses hatte stürzte plötz - millimeterzeile 40 fenn . a
lich zusammen und begrub die Arbeiter unter
sich. Noch im Laufe der Nacht konnten drei
der Verschütteten schwerverletzt geborgen wer¬
den . Donnerstag morgen wurden dann die
Leichen von drei Arbeitern auf dem Trümmer¬
feld freigelegt . Man nimmt an , daß noch vier
Arbeiter unter den zusammengestürzten Beton¬
flöken verschüttet liegen . Mit Hilfe von Prek
lufthämmern versucht man , ihre Körper zu be¬
freien ,

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung

37 203
39 200

Wilhelmshavener Kurier 17 031

Gesamt -Auflage : 121



Schiffahrt und Wirtschaft
MarieFisser u . s . Doornum Reederei GmbH , Emden .

Fisser ist am 2. 8. von Methil nach Bremerhaven ab =gefahren .
Hendrik Fisser Aktiengesellschaft , Emden . ,, Erika Hendrik

Fisser " ist am 31. 7. von Rotterdam in Campbellton an¬
gekommen . , , Konsul Carl Fisser " am 1. 8. von Emden in
Narvit angekommen . ,,Martha Hendrik Fisser " ist am
2. 8. von Königsberg nach Lapaluoto abgegangen .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Columbus Westindien
1. 8. Kingston nach Neuyor !. Aachen Nordamer . /Golfh .
ausgegangen 1. 8. Boston nach Philadelphia . Aller

Australien heimkehrend 2. 8. Newcastle NSW . Arucas
Kan . Inseln heimt . 1. 8. Ouessant passiert nach Antwerpen .
Düsseldorf Westt . Südamer PK . ausg . 1. 8. Antwerpen
nach Cristobal . Ems Kar Inseln heimt . 1. 8. Hamburg .
Hameln Kuba / Golfh . ausg . 1. 8. East St . John nach
Wilmington . Jller Kuba / Merit ausg . 31. 7. Savanna .
Mosel Ostasien heimt . 2. 8. Dairen nach Tsingtau . Orotava
Kan . Inseln ausg . 2. 8. Ouessant passiert nach Madeira .
Watama Charterd . Golf /Südamerika 31. 7. New Orleans
nach Rio de Janeiro . Weser Westt . Nordamer . ausg .
1. 8. Azoren passiert nach Cristobal .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen .
Ehrenfels 1. 8. Perim passiert ausgegangen . Goldenfels
2 8. Perim pass . heimt Kandelfels 1. 8. v . Colombo

nach Antwerpen . Dortmund 2. Ouessant pass . nach Kap¬
stadt . Cassel 1. an Adelaide . Kurmark 2. Gibraltar pass.
nach Holland . Bitterfeld 3. ab Antwerpen nach Pori
Said . Nordmark 2. an Rotterdam . Kulmerland 2. an
Port Said . Münsterland 1. ab Jokohama nach Kobe .
Saarland 2. an Manila . Wasgenwald 2. an Cebu .
Milwaukee 2 ab Kopenhagen nach Travemünde . Karnat
2. ab Las Palmas nach Brake . Hamm 3. ab Emden nach
Hamburg .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
General Artigas 3. in Lissabon . General Osorio 1. von
Madeira nach Lissabon . Monte Sarmiento 3. in Rio de
Janeiro . Belgrano 2. von Bahia . Corrientes 3. Ouessant
pass. Curityba 2. in Rosario . Gloria 2. Finisterre pass.
La Coruna 3. von Antwerpen nach Mittel -Brasilien . La
Plata 2. in Bremerhaven . Maceio 2. Fernando Noronha
pass . Porto Alegre 2. von Florianopolis nach Rio Grande .
Tenerife 2. Ouessant pass . Cap Arcona 3. von Rio de
Janeiro nach Montevideo und Buenos Aires . Wilhelm
Gustloff 2. vor Kopervik .

Wa¬Deutsche Afrika -Linien . Wadai 2. ab Freetown .
meru 2. ab Datar . Muansa 31. 7. ab Matadi nach Boma .
Kamerun 2. ab Matadi . Livadia 30. ab Kogo . Ilmar
2. ab Teneriffa . Wangoni 2. an Rotterdam . Pretoria
31. 7. ab Walfischbai . Watussi 1. ab Cadiz . Üssukuma
27. 7. ab Las Palmas . Ubena 28. 7. ab Daressalam .
Windhut 27. 7. ab Las Palmas .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Oldenburg 1. von La Palma nach Teneriffa . Larache 2.
in Antwerpen . Lisboa 2. in Savona . Rabat 2. von
Casablanca nach Algericas . Sevilla 2. von Lissabon nach
Rotterdam .Ajar 1. 8 . Casablanca 2. in Danzig . Sebu 2. in Ant¬

Ls Palmas 2. Ouessant pass . Palos 2. Ouessant
pass . Tanger 2. Ouessant pa . Santa Cruz 3. Ouessant
paji .

heimt . Lahned 1. 8. von Bilbao ausg . Lindenfels 1. 8.
Safaja ausg . Neidenfels 1. 8. von Port Said heimt .
Ddenfels 1. 8. Ouessant passiert heimkehrend . Stolzenfels
1. 8. von Port Said heimt . Rauenfels 1. 8. von Hamburg
heimt . Trautenfels 1. 8 von Malta heimt . Uhenfels
1. 8 Basrah . Werdenfeis 1. 8. von Hodeidah ausg .

Dampfschifffahrts -Gel . ,,Neptun " , Bremen .
Castellon . Apollo 1. 8. Pasajes . Atlas 1. 8. Huelva nach
Sevilla Bellona 1. 8. Ouessant passiert nach Bremen .
Egeria 1. 8. Königsberg . Electra 1. 8. Malmö nach Go¬
tenburg . Elin 2. 8. Lobith passiert nach Rotterdam . Helios
2. 8. Bigo nach Lissabon . Hercules 1. 8. Santander . Hestia
1. 8. Bigo nach Sevilla . Irene 2. 8. Rotterdam nach
Soltenau . Iris 2. 8. Holtenau passiert nach dem Rhein .
Jason 1. 8. Rotterdam . Juno 1. 8. Königsberg nach dem
Rhein . Kronos 1. 8. Aarhus nach Gdingen . Leander
1. 8. Oporto nach Antwerpen . Leda 2. 8. Rotterdam nach
Kiel . Luna 2. 8. Oporto Minerva 2. 8. Barcelona .
Niobe 2. 8. Rotterdam . Orest 2. 8. Lobith passiert nach
Rotterdam . Perseus 2. 8. Königsberg . Girius 1. 8 .
Riga . ,, Theseus 2. 8. Stodholm . Triton 1. 8. Malaga
nach Algeciras . Venus 1. 8. Köln nach Rotterdam . Beita
2 8. Danzig nach Riga .

Argo Reederei Abler u . Co. , Bremen . Condor 1. 8 .
Soltenau nach Antwerpen . Drossel 2. 8. Methil nach
Fraserburgh /Peterhead . Fasan 1. 8. Hull nach Bremen .
Fint 2. 8. Holtenau , nach Bremen . Geier 2. 8. Dalsbruk .
Optima 1. 8. Antwerpen nach Abo Orlanda 2. 8. Rotter
bam . Rabe 2. 8. Elsfleth . Schwan 1. 8. Hull nach
Hamburg . Sperber 1. 8. Stettin nach Emden . Taube
2. 8 London . Dr. Heinr . Wiegand 2. 8. Wiborg .

Deutsche Levante -Linie GmbH . (Atlas Levante -Linie
AG . , Bremen ; Deutsche Levante -Linie AG ., Hamburg ) .
Atta heimt , 1. 8. Sebenico . Chios heimt . 1. 8. New
Playa nach Bona . Ingo ausg . 1. 8. Tel . -Aviv . Kreta
heimt . 1. 8. Trabzon nach Istanbul . Kythera heimt . 2. 8.
Rotterdam . Macedonia ausg . 1. 8. Thessaloniti . Morea
heimt . 1. 8. Rotterdam nach Bremen .

Union Handels - und Schiffahrts -GmbH . , Bremen . Weser¬münde 1. 8. Bremerhaven .
Hamburg -Amerika Linie . Hamburg 2. ab Cobh nach

Cherbourg . Bancouver 2. ab Rotterdam nach Hamburg .
Phoenicia 2. an Curacao . Cordillera 2. ab Dover nach
Barbados . Caribia 1. ab Cristobal nach Cartagena .
Orinoco 2. ab Cherbourg nach Lissabon . Patria 1. ab
Buenaventura nach Cristobal , Roda 2. Flores Island pass .

A . G . . , Ems "

Emden
Am Delft
Telefon
3351

werpen .

Waried Tantschiff Rhederei GmbH . Josia Macy 2. von
Bergen nach Balloe . Clio 31. von Cartagena nach Aruba .
Esso Bolivar 2. von Neuyork nach Aruba . Leda 2. von
Pernambuco nach Caripito .

2. August .
vomFischdampferbewegungen Wesermünde -Bremerhaven

A mt Markt gewesene Dampfer .
Vom Heringsfang : Flensburg . Würzburg , Doggerbank ,
Kehdingen , Ernst v . Briesen ; von der Bäreninsel : Stolpen¬
bant , Seydlig ; von Island : Friz Homann , Halle , Hans
Loh . A m Martt angetünd gte Dampfer
für den 3. August . Vom Heringsfang : Carsten , Anna
Busse , Heinrich Bueren , Taunus ; von Island : Hannes

Defregger . In See gegangene und abgehende
Dampfer . 1. August . Auf Heringsfang : Ernst Grö¬
schel, Else Wilhelms , Saarland , Sophie Busse , Nordkap ,
Island , Falkland ; 2. Aug. nach Island : President Muzen¬
becher : auf Heringsfang : Chemniz ; 3. Aug. nach Island :
Halle ; auf Heringsfang Würzburg

Seefischmarkt Wesermünde /Bremerhaven vom 2. August
In der Seefischversteigerung wurden in Pfennigen je

500 Gramm folgende Großhandelseinkaufspreise für Fisch
mit Kopf erzielt : 1. Island : 3 Dampfer (321 050 Kg .) :
Kabliau Größe 1 7. 5- 12. 5, Größe 2 7. 5- 9, Größe 3
7. 5- 7. 75 , Schellfisch Größe 2 20. 25- 25. 5, Größe 3 15- 18 . 75 ,
Seelachs Größe 1 7. 5- 9. 5, Lengfisch 8. 5- 10 . 75, Goldbarsch
7- - 8. 2. Bäreninsel : 3 Dampfer (312 000 Kg .) : Kabliau
Größe 1 - 3 7. 5, Schellfisch Größe 1 - 3 15 , Goldbarsch 7 - 8 ,
Austernfisch 7. 5- 9. 25 . 3. Nordsee : 5 Dampfer (245 000
Kg .) : Hering 1 8- 8. 5 , Hering 2 7- 7. 5 , Hering 3 5- 5 . 5,
Matrele 8. 5- 11. 5, Wittling 7. 5- 10. 5, Seelachs Größe 1
und 2 9. 5.

Von der Kriegsmarine
Post stationen der Kriegsmarine : Für das

Schlachtschiff ,, Gneisenau" bis auf weiteres Kiel -Wit . Für
den Kreuzer Admiral Sipper " bis 14. August Kiel -Wit
und ab 15. August bis auf weiteres Pillau . Für das
Panzerschiff Admiral Graf Spee " bis 6. August Wil¬
helmshaven , vom 7. bis 13 August Binz auf Rügen , vom
14. bis 20. August Kiel und ab 21. August bis auf wei¬
teres Wilhelmshaven . Für Linienschiff , , Schleswig -Holstein"bis 6. August Travemünde , vom 7. bis 29. August Kiel¬
Wit . Für Kreuzer ,, Leipzig " bis 6. August Kiel -Wit .
Für Artillerieschulschiff ,,Bremse " ab 4. August Kiel -Wit .
Für Artillerieschulboot , , Ludwig Preußer " bis auf weite¬
res Swinemünde , für Artillerieſchulboot„Jaguar “ bis aufweiteres Kiel -Wit . Für das Segelschulschiff der Kriegs¬

,Albert Leo Schlageter " bis 14. August Swine¬
münde, vom 15. bis 24. August Kiel-Wit , vom 25. August
bis 4. Sepetmber Königsberg / Pr ., ab 5. September bis
auf weiteres Kiel -Wit .

marine

Marktberichte

Oldenburger Ferkel : und Schweinemarkt vom 3. August

Auftrieb insgesamt 859 Tiere , nämlich 830 Ferkel und 29
Läuferschweine . Es tosteten das Stück der Durchschnitts¬
qualität : Ferkel bis 6 Wochen alt 12 - 15 , 6 - 8 Wochen
alt 15 - 18 , 8 - 10 Wochen alt 18 - 23 , Läuferschweine 3 - 4
Monate alt 23 - 45 RM . Beste Tiere aller Gattungen
wurden über , geringere unter Notiz bezahlt .

Der Verkehr im Emder Hafen

Name d . Schiffes Kapitän

D. Possehi
D. Alicante
D. Sperber
D. Aegir

Groot
Sauppe

Brandt

Nation

Deutschland

Angekomme

3. August
3 . 99
4 ."9
4 ."

D . Hödur
D. Emshörn
D. Emsstrom
M. S . Abel Tasman
D. Schwarzes Meer
D. Thor
M. S . Nederland

Koch
Pollmann
Burmeister
Wildemann

Gahde
Huizenga

Abgegangen
Deutschland 2 .

"
99

3 .
3. "
3 .Holland

Deutschland 3 .
3 .

Holland 4 .

Wiatler

Frachtkontor
Schulte & Bruns
Lehntering & Cie .

Haeger & Schmidt

Haeger & Schmidi
Kauffahreit

Frachtkontor
Lehntering & Cie
Frachtkontor

LuftfahrtA. Del Re , Leer Ostfr .

nach Borkum

am Sonntag, dem 6. August 1939
Abfahrt ab Emden - A . 7 . 30 Uhr . Rückfahrt ab
Borkum - Bahnhof 16 . 30 u . 18 . 30 Uhr . Fahrkarten zum
Preise von RM . 2 . 75 sind im Büro , Am Deltt 32
bei der Emder Verkehrsgesellschaft , an der Fahr
kartenausgabe in Emden -Außenhaten u . in Aurich

oct der Firma William Biermann , Straße der SA 13 , zu haben .
Zweitägige Wochenendkarten zu RM 4 . 50 sind nur im Vorverkaut
erhältlich . Dreitägige Wochenendkarten kosten 5 . 50 . Kinder
von 4 - 10 Jahren zahlen die Hältte .

Günstige Zuganschlüsse von und nach Emden -Außenhafen :
Abfahrt ab Leer um 6. 36 Uhr

Abfahrt ab Aurich um 6. 25 Uhr

Zu verkaufen

Größerer Posten verz . , sechs¬
pfannige

Dachfenster
für Falzziegeldach preiswert
abzugeben .

Hermann Geithner Söhne ,
Wilhelmshaven .

Zu kaufengesucht

Altes Gilbergeld tauft
Hermann Hippen , Aurich . Markt 7

Ein gebrauchtes , erstklassiges

Fernglas
zu kaufen gesucht .

Schriftliche Angebote unter

Tiermarkt

2jähr . Stute
zu verkaufen .

Terviel ,
Wüstenei bei Leer .

7 gesunde , sehr starke

Bienenvölker
in vollgebauten Körben , hat
sehr billig abzugeben

M . Harries ,
Emden , Eggenastraße 3 .

Fahrzeugmarkt

Zu verkaufen ein

£ 765 an die OT3., Leer Personenwagen
Vermischtes

300 RM .
Obige 300 RM . zahle ich dem¬
jenigen , der mir gegen Bar¬
zahlung den Ankauf einer

Bejizung

NSU . - Fiat - Cabriolet .

Schriftliche Angebote unter
E 2149 an die OTZ . , Emden .

Zu mieten gesucht

Suche

bestehend aus einem guten4- 5- 3immerwohnung
Gebäude mit 2 - 6 ha Land ,
im Kreise Leer oder Aurich
vermittelt . Schriftliche An¬
gebote unter 2 751 an die
DIZ . , Leer .

mit Küche und Zubehör in
Leer oder Umgebung .

Schriftliche Angebote unter
2765 an die OTZ . , Leer .

Terrazzo - Fußbodengeschäft
Zement - und Kunststeinwaren

Stellen - Angebote

Wir suchen auf sofort oder später

Matrosen
und Schiffsjungen

für die Binnenschiffahrt .

Schulte & Bruns , Emden

Hausmädchen
nicht unter 18 Jahren , zum
1. September gesucht .
Frau E . Hipp , Apotheke ,
Timmel , Kreis Aurich .

Gesucht zum 15. August für
fleinen Geschäftshaushalt ein
ehrliches

junges Mathen
Bahnhofswirt M. Dirks ,
Ocholt i . O.

Gesucht zum 1. September
für kleinen Geschäftshaushalt
( Lebensmittelgeschäft ) eine

Hausgehilfin

Bewerbungen

feine Originale
beifügen

Pachtungen

10 Diemat Nachweide
unter Riepe zu verpachten .

H. Donken , Bangstede .

Heirat

Sg . Landwirtssohndie Lust hat , etwas im Laden
mitzuhelfen . Schr . Ang . unter 25 Jahre , dunkelblond , solide ,
E 2147 an die OTZ ., Emden . sucht die Bekanntschaft eines so¬

liden , freundlichen , erbgesunden ,
wirtschaftlichen Bauernmädels

Kleinanzeigengeboren in die 923 im Alter von 18 - 25 Jahren

Stellen -Gesuche

Junger Kaufmann

zwecks späterer Heirat . Ernst¬
gemeinte Zuschriften mit Bild
unter N 254 an die OTZ . ,

Norden .

24 Jahre , militärgedient , strebsam und fleißig , sucht
zum 1. Oktober 1939 ausbaufähige Stellung am
Kontor oder als Reisender . Gute Zeugnisse vor¬
handen . Schriftliche Angebote unter E 2143 an die
OTZ . , Emden .

Liegeplaz

Aukenhafen
Zungentai

Neuer Hafen

Zunahme des Schweinebestandes

Das Ergebnis der Schweinezählung , die am
3. Juni im Altreich vorgenommen wurde , ist
nach Mitteilung des Statistischen Reichsamtes
folgendes :

3. Juni 3. Juni
1939 1938

Millionen Stück
Gesamt¬
bestand

1939
gegenüber 1938

Stüd

22,47 20,81 + 1 600 000 +

OD
89%

darunter
Schlachtschw .
über 1/2 Jahr 4,87 4,64 + 230 000 +
Jungschw .

5 %

( 8 Woch . bis

Jahr alt ) 10,16 9,48 + 680 000 + 7,2 %
noch nicht 12

Ferkel unt .
8 Woch .
Trächtige
Sauen 1,376 1,197 179 000 + 15,0 %
davon
Jungsauen 0,433 0,370 + 63 000 + 17,0 %

5,20 4,41 + 490 000 + 10,4 %

Der Schweinebestand hat gegenüber der Zäh
lung vor einem Jahr eine weitere Zunahme
aufzuweisen . Der Bestand an Ferkeln entspricht
ungefähr dem Durchschnitt der Jahre 1936 und
1937. Die Zunahme an trächtigen Sauen , die
seit Juni 1938 zu beobachten ist , hat weiterhin
angehalten . Es ist deshalb darauf zu achten ,
daß die Sauenzahl der Futtergrundlage der
Betriebe entspricht , und daß nicht mehr Ferkel
erzeugt bzw . Läufer auf Mast gestellt werden
als Futter vorhanden ist .

Neue Erdölquellen
Die Erdölausbeute in der Ostmark steigt

von Monat zu Monat . In den vergangenen
sechs Monaten wurden 45 000 Tonnen gefördert
und damit nur 15 000 Tonnen weniger als im
ganzen Jahr 1938 . Zahlreiche Sonden sind noch
gedrosselt und neue Quellen bereits angebohrt .
Zum erstenmal versprechen nun auch die Vers
suche im Innern des Wiener Beckens , und zwar
bei Aderkla a Erfolg .

Die ostmärkische Erdölgewinnung arbeitet
jekt mit sieben Sonden . Vier Bohrungen sind
gesperrt . Die weitaus besten Ergebnisse liefert
das Zistersdorfer Delfeld , das jetzt durch
Straßen von insgesamt acht Kilometer Länge
an das Hauptverkehrsnek und damit an die
großen Landstraßen nach Wien angeschlossen
werden soll . Gegenwärtig finden auch zahl =
reiche Bohrungen südlich der Donau statt , die
bisher auf Schwefelwasserquellen gestoßen sind .

Günstige Gelegenheit zur

FAHRT
NACH

AMERIKA

zum Besuch von lieben Verwandten für die Leser der

Ostfriesischen Tageszeitung
mit dem Schnelldampfer HANSA der

HAMBURG - AMERIKA LINIE

am 19. Oktober 1939 , ab Bremen - Hamburg .
Besonders ermäßigter Fahrpreis für Hin - und

Rückreise (3. Klasse ) : RM 392. 50

Diese Fahrt wird , ganz abgesehen von der
Wiedersehensfreude , auch unterwegs , auf
hoher See , zum herrlichsten Erlebnis werden !

Denn darin sind sich alle einig :

Es reist sich gut mit den Schiffen der
HAMBURG - AMERIKA LINIE

Fordern Sie ausführlichen , hochinteressanten Pro¬
spekt von der Geschäftsstelle der Ostfriesischen Tages¬
zeitung , Emden , Blumenbrückstr . 1 , Fernruf 2081 ,
und dem Reisebüro der Emder Verkehrsgesellschaft

A. - G. , Emden , Schweckendieckplatz i

Je rascher Ihr Entschluß , desto besser Ihr Platz !

Ohne Zeitung nur ein halber Mensch !

Familiennachrichten

Die Verlobung unserer Meine Verlobung mit
Tochter Almut mit Herrn Fräulein
Regierungsreferendar Karl
Heinrich Gremmels Almut Neuber
geben wir hierdurch bekannt : zeige ich an :

Pfarrer

Wolfgang Neuber
und Frau

Hede , geb . Rochholz .

Solingen - Ohligs , Rhld .
Wittenbergstraße 4 .

Karl Heinrich
Gremmels

Regierungsreferendar ,

Leutnant d . Res . Inf : - Rgt . 16

Leer - Ostfr .

am 6. August 1939 .
Hildesheim .

00



DAS / SCHÖNE DEUTSCHLAND*
REISE - UND BÄDERBEILAGE DER OSTFRIESISCHEN TAGESZEITUNG

Märchenschloß Hellbrun
Die Geburtsstätte der Salzburger Festspiele

Eines der schönsten und historisch interessan¬testen Schlösser der Festspielstadt Salzburg istHellbrunn , das sich Erzbischof Markus Sittifus1613 - 15 von Santino Solari , dem Schöpfer
des Salzburger Domes , bauen ließ . Es ist inseiner Art wohl das einzige deutsche Luftschloß
jener Zeit , das im Dreißigjährigen Kriege
nicht zerstört wurde , und darum besonders
mertvoll ; zeigt es doch, wie prächtig , aber auchwie heiter und lebensbejahend sich ein groß¬
mächtiger Kirchenfürst damals sein Erden¬
dasein zu gestalten wußte .

Aber nicht nur um seiner Inneneinrichtung
willen besucht man Schloß Hellbrunn . Stärfer
fajt als Pruntsäle , alte Möbel und Kunstgegen¬stände aller Art lockt der weite Park . Und auchin ihm ist es nicht so sehr die Natur , die denBesucher anzieht , wie jene neckische Laune des
hohen Herrn , aus der heraus die berühmien
Wasserkünste geschaffen wurden . Man kann sich
lebhaft vorstellen , mit welchem Vergnügen
Bauherr und Architekt hier so manche Stunde
damit zugebracht haben , alle diese Ueber¬
raschungen auszuhecken , die heute noch genau so
feucht -fröhlich sind , wie dazumal gewiß die
Sigungen ihrer Erfinder .

außer alten Trachten , Möbeln . Geräten usw .einen „ Samson " sieht , wie er in den „ Samson¬
unzügen " noch heute durch die Dörfer getragenwird , eine „ Sabergeiß " , die den Leuten bei
ähnlichen Anlässen in die Fenster guckt, und diePerchten " , die zur Winterswende durch das
Land tanzen .

Der

Von hier ist es dann nicht mehr weit zujener Stätte , der im Hinblick auf die Salz¬
burger Festspiele besondere Bedeutung zu¬fommt : dem Naturtheater , das sich ebenfallsder Erzbischof anlegen ließ . In diesem , von
Meisterhand hergerichteten Felsengrund ist am
31. August 1617 die erste italienische Oper aufdeutschem Boden aufgeführt worden ,

Aufführung die erste Freilichtveranstaltung
„ Orfeo " von Monteverdi . Zugleich mag jene
dieser Art gewesen sein . Jedenfalls darf der
Salzburger „ Orfeo " von 1617 als der erste Vor¬läufer und somit das „ Steinerne Theater " des
Herrn Markus Sittikus als die Geburtsstätte
der Salzburger Festspiele gelten .
schrift kündet von diesem Ereignis , desgleichen

Eine In¬

die Steinbilder von Orpheus und Eurydike in
der Orpheusgrotte des Parks .

Volkskunst statt Andenkenkitsch
Bad Homburg , das Kaiser -Wilhelms - Bad

Aufnahme : Emmy Limpert Frankfur a . M.

Da sind zunächst die Grotten zu erwähnen :
bie Venusgrotte , in der die Wasser so künstlich
über einen Blumenstrauß fallen , daß sie ihn wiemit einer Glasglocke einschließen , ohne ihn zuberühren . Oder die Vogelsanggrotte , in der Tirol Vorarlberg hat Schritte getan ,

Das viel besuchte Alpenland im Gau
ein geheimnisvoller Mechanismus den Gesangvon Drossel , Fink und Nachtigall , ia selbst Gast dafür bodenständige Volkskunsterzeugnisse

um dem Andenkenkitsch zu steuern und dem
den Kuckucksruf erschallen läßt . Während man
noch der Herkunft dieser lieblichen Töne nach zu bieten . Im Rahmen einer Schau wurden
finnt , tommen aus einer Felsenhöhle eine Na- Handwebereten , handgenähte Taschen aus Per¬

solche Erzeugnisse vorgeführt : Holzschnitzereien ,
jade , ein Delphin und ein Drache herbeige- gament, eingelegte kunstvolle kleine Truhen ,schwommen . Aber man tut aut daran ,
in dieser und den benachbarten Tische und anderes , lauter charakteristische
ten nicht zu lange zu verweilen , sonst handgearbeitete formenschöne Dinge bäuerlichertönnte man das Opfer eines jener feucht -fröh¬ Herkunft .
lichen Scherze des Herrn Markus Sittikus mer¬
den . Plötzlich geht nämlich ein kräftiger
Plak , sozusagen ein künstlicher Salzburger
Schnürlregen nieder aus 5000 Sprizrohren ,
die unsichtbar in die Decke eingebaut sind . Und
nicht genug damit ! Auch vor den Hirschköpfen
am Eingang muß man sich in acht nehmen ,
benn auch sie speien sogar aus den Geweth¬
spizen heraus urplöglich falte Wasser¬
strahlen auf den ahnungslosen Gast . Am mei¬
ften Freude dürfte dem Erzbischof sein

Steinerner Tisch" gemacht haben . Um ihn
Herum laden zwölf steinerne Size zu behag
licher Runde . Sie hatten es aber in fich. Setz¬
ten sich die fürstlichen Gäste nämlich hier zu
vergnügtem Mahle nieder , so drückte der Haus¬
herr heimlich nur auf einen Hebel , und die
Gäst : bekamen von unten . aus dem Siz her¬
aus , eine falte Dusche . Zum Ueberfluß begann
dann auch noch der Tisch selber kalte Wasser¬
strahlen zu speien .

Große Woche in Baden - Baden Renntag , dem 20. August , der das Fürstens

Baden bildet auch in diesem Jahre die Große des Lustspiels „Der Engel mit dem Saitens

Den Höhepunkt der Sommerzeit in Baden - Partbeleuchtung und eine Aufführung
bergrennen bringt , finden u . a . eine festliche

Woche , in der sich um die internationalen Ren¬nen eine Fülle künstlerischer und gesellschaft¬
licher Veranstaltungen gruppiert . Am ersten

spiel " von Alois Lippl statt .
Grot¬

-
Nicht weit von den Grotten springt ein mun¬

terer Bach über die Steine . Er treibt eine
Reihe kleiner Figuren , dazu eine ganze ,,mecha¬
nische Stadt " , die ein Bergmann aus Hallein
in dreijähriger Arbeit geschaffen hat . In ihren
Häuschen sieht man an 250 säuberlich geschnigte
Figuren Handwerker , Kaufleute . Künstler ,
Frauen usw . bei ihrer täglichen Beschäfti¬
gung ; dazu spielt eine Orgel dieselbe Weise wie
das Hornwerk droben auf der Feste Hohensalz¬
burg .

-

Erwähnt sei auch noch das Monatsschlößi"
so genannt , weil es der Erzbischof 1615 für

Erzherzog Maximilian , den Statthalter von
Tirol , in einem einzigen Monat erbauen ließ,um ihn damit zu überraschen. Es beherbergt
heute ein Volkskundemuseum, in dem man

Velden am Wörther See

Die Eifeler Seenplatte
Autowanderringe in der Nordeifel

Der Landesfremdenverkehrsverband Rhein - | häuser und Strandbäder sind in reicher Zahlland in Bad Godesberg legt soeben eine Neu- vorhanden , so daß die Badelustigen ebenso aufveröffentlichung „ Die Eifeler Seenplatte und ihre Kosten kommen wie die Wanderer unddie Autowanderringe in der Nordeifel " nor , Autofahrer .
die ein zuverlässiger Führer und Begleiter in
diesem überaus reizvollen Gebiet an der west¬lichen Grenze des Reiches ist . Eine große Zahl
gewaltiger Stauseen spiegelt hier die mäch¬
tigen Waldberge und die wuchtige Ordens =
burg Vogelsang . Durch Autostraßen und
Wanderwege ist das Gebiet ausgezeichnet er¬
schlossen .

Ein Führer zu den vielfältigen Schönheiten
ist das inhaltsreiche neue Faltblatt , das auf
fnappem Raum alle wichtigen Angaben über
die Verkehrsmittel , die gepflegten Straßen für
Autotouristen und Radfahrer , Wanderwege mit
genauen Zeichenangaben und vieles andere
enthält . Das Gebiet der Eifeler Seenplatte
mit der 15 Kilometer langen Rurtalsperre
Schwanimenauel ist von Köln , Aachen . Düren
und Bonn leicht zu erreichen und wird auch
von den Ausländern aus dem nahen Luxem
burg , Belgien und Holland mit Vorliebe auf¬
gesucht, da seine Landschaftsbilder mit dem fe¬
felnden Wechsel von großartigen und heroischen
mit lieblichen und anmutigen Szenerien einen
starken Reiz ausüben . Daß auch dem Wasser
sportler hier alle Freuden winken. bleibe derVollständigkeit halber nicht unerwähnt . Boots¬

Das schöne Kärnten

Aufnahme : RDV .-Archiv .

leben will , dem stehen die Werbeschrift Die
Wer noch mehr von der Eifel sehen und er =

Eifel " und das Faltblatt „72 Tageswanderun¬
gen durch die Eifel " zur Verfügung , die beide
ebenfalls vom Landesfremdenverkehrsverband
Rheinland in Bad Godesberg herausgegeben
sind .

Am 21. August folgen ein Festkonzert unter
Leitung von Oswald Kabasta und eine Auf
führung des Schauspiels , ,Das Mädchen Irene "
von Aimée und Stuart . Am zweiten Renntag
mit dem Zukunftsrennen , dem 22 . August , wird
im Kurhaus ein Galaabend mit internationa
len Varietékräften geboten . Der dritte Renntag
mit dem Großen Preis am 25 . August bringt
eine Rurgartenbeleuchtung mit Doppelkonzert

dem Saitenspiel " , der vierte Renntag mit dem

und eine weitere Aufführung des „ Engels mit

Preis der Stadt Baden am 27. August ein
Riefenfeuerwert und das Lustspiel

Kitty und die Weltkonferenz " von Donat .

August ein internationales Herbst - Golf
Anschließend folgen dann vom 28. bis 31 .

turnier , vom 31. August bis 3. September
ein internationales Herbst -Tennisturnier und

9. /10 . September ein internationales

Veranstaltungen bildet ein internationales
Herbst -Tanzturnier . Den Abschluß der großen

Herbst -Bridgeturnier am 16. /17 . September .

am

Wir fahren mit Göß von Berlichingen
Etwas von der Reichsgartenschau

-
,, Göz von Berlichingen " ist eine Lokomo- | Tal , unter schattigen Bäumen rollt der Zug .tive um es gleich vorwegzunehmen die Vorbei an Blumenhängen und Blumenbeeten ,einen der Kleinzüge durch die Reichsgarten - an Gärten und Gärtchen. Wasserbeden mitchau Stuttgart führt . Springbrunnen aller Größen grüßen herüber ,

Ueberall wurde der Schiene ein Weg gebahnt.
und aus festlichen Gaststätten flingt Musit .schließlich werden die Besucher von den vielen

Die Menschheit ist beqeum geworden , und

Wegen und dem vielen Schauen auch müde .
Eine Ausstellung , die sich über ein fünfzigSettar großes Gebiet erstreckt , wie die Reichs¬
gartenschau Stuttgart , muß eben auf allesRücksicht nehmen .

So bietet diese Eisenbahn den Ankommendenschnelle Orientierung , den Abschiednehmenden
aber am Abend das Erlebnis der feenhaften
einer Lokomotive so traulich, wie hier in der
Beleuchtung . Noch nie scholl mir der Pfiff

Reichsgartenschau.
Kleid rollt , pufft und faucht sie immer wieder

In ihrem dunkelgrünen

von neuem ihren schönen Wanderweg . WelcheEisenbahn fährt aber auch an so viel Schön
heit vorüber ! Blühende Rosen und Blumen
ohne Zahl grüßen sie unzählige Male . Nurfestliche Menschen sind ihre Fahrgäste . Wennman fein schwelgender Besucher wäre , möchteman diese kleine Lokomotive sein .

Kurz und gut , sie ist da , die Eisenbahn .Links vom Eingang , beim schmucken Dahlien
garten , befindet sich ihr Hauptbahnhof , undhier stehen die Menschen zu Hauf und erwartenden Zug . Ein lauter und lustiger Verkehr
wickelt sich dabei ab . Reisefoffer sieht man
nicht . Der Stationsvorstand mit der roten
Müze sorgt für Ordnung , was freilich oft mit
Schwierigkeiten verbunden ist , da alles vor
Ungeduld zappelt. Wenn dann aber der Zug sich temperamentmäßig feine" Maschine ause

Und das Schönste ist , daß jeder Besucher
eingelaufen ist und die Mitreisenden ausgesuchen kann . Mit dem Göz von Berlinchinstiegen sind, so rücken die ungeduldigen Nach- gen" ist es nämlich feineswegs getan . Fürfolger eilends vor. Mit Hallo geht ' s ins ihn kommen selbstverständlich nur die CholeriterWägele , schnell ist der Zug wieder befekt , und als Fahrgäste in Frage , die Sanguinifer solltendie Trillerpfeife des Vorstandes ertönt . Die sich vom „wadern Schwaben" ziehen lassen.Lokomotive aber antwortet mit einem kurzen und die PhlegmatikerPfiff , und da geht es los . werden mit

. . Schwäbsche Eisebah " ans Ziel gelangen .
Das ist wirklich eine wundervolle Fahrt

ins Blaue , oder vielmehr ins Grüne und Buntedes Landes der Blumenwunder . Die Stimmung
der Fahrgäste ist ausgezeichnet ; feine Gries¬
grämigen sind dabei . Es geht über Berg und

Bei Anfragen
beziehen Sie sich

immer

auf die , OT3 ."

Der

Und so wären sie alle untergebracht , Großeund Kleine , Alte und Junge . Alles sitzt beieinander , fährt durch die Schönheiten der
Ausstellung , singt , lacht , futtert oder
in aller Stille .

Nordseebad

genießt

AwangeroogeWangerooge Wangerooge
Preiswerter Pauschal -Aufenthalt

in Vor - und Nachsaison .

Auskunft:ReisebBros
undBadeverwaltung Meerwasser¬

Trinkkuren

NACH BORKUM - DANN ZUR STADTSCHÄNKE



Wir kämpften für Spanien
82 . Fortiekung

Erlebnisse eines deutschen Freiwilligen im spanischen Bürgerkrieg / Bon Alfred Dent .
(Nachdrud verboten . )

Die leichten. Waffen lärmen . Eine Garbe
Leuchtspurmunition nach der anderen knattert
den Angreifern entgegen . Ganz dicht sind sie
schon vor uns . Einige Sprengwolfen schüttelnund rütteln sie durch .

Das Knattern unserer Maschinengewehre geht
unter in dem Krachen der schweren Waffen . Die
Curtis drehen ab . Der Angriff ist abgeschlagen.

Flieger- alaaarm ! Eine Rata aus Rich¬tung 121
Was , Richtung 12 ? 3wölf ist doch Norden ,und Norden das ist unser Hinterland , wo

kommt denn da . . . Und außerdem steht dort
eine weitere schwere Batterie der LegionCondor "

Serumgerissen die Rohre . Dauerfeuer , auf
fürzeste Bünderlaufzeit ! Ganz dicht über uns
saust dieser Einzelgänger, die gedrungene , furzeHummel , zur roten Front Neben ihr
liegen unsere Schüsse , da - !

zurüď .

-
Einer ganz dicht unter der linken Tragfläche

hat sie nicht genug ? Blub . . . blub . . . blub
macht der Motor . Aber er erholt sich wieder .
Auch von der anderen Batterie kommen jetzt die
Sprengwolfen .

Buuuuuiii , wuuuuuuuuuuiiii , jault es über¬
all neben uns , Ein eigentümlicher, langgezogener Ton. Es sind die Sprengsplitter der ande¬ren Batterie , die hier überall auf die Erdefallen . Warmen Regen " nennen wir das .Die Rata zieht eine Rauchspur hinter sichher . Seute ist unser großer Tag . . . ! Kurz bevorfie die Linie erreicht , ereilt sie ihr Schidsal .

Italienische Fiat -Jäger fliegen an . Die B. ¬
Stelle meldet schon wieder Flugzeuggeräusch aufder Feindseite . Wir geben den Italienern Rich
tungsschüsse. Sie drehen leicht ein, stoßen tiefin die rote Front .

Luftkampf über Castellon . . .
Der glühende Tag geht zur Neige . Gewitter¬wolten hüllen das Land in einen Regenschleier .Für heute wird der Kampf der Flieger undFlatartilleristen zu Ende sein . Der Kaffeewagen

hat Verspätung . Mit der Zeltplane fangen wirdas Regenwasser auf . Ach , wie das schmeckt .
Sehr spät kommt der Chef von der B. -Stellezurück, war noch bei der Nachbarbatterie. Dorthat es Verluste gegeben. Artillerietreffer ineinen PKW . , zwei Tote , zwei Verwundete .Er spricht wenig , bleibt nicht , wie sonst nacheinem erfolgreichen Tage , lange in unserem

Kreise . Gegen Mitternacht kommt der Stellungs¬
wechsel, in strömendem Regen. An der Land¬Straße liegt ein PKW . Geronnenes Blut im
Scheine der Taschenlampen. Ein zerfetztes Num¬
mernschild , darauf noch leserlich die Buchstaben :

L. C.

„ Legion Condor " .

Weiter geht es in die neue Stellung . Ein
neuer Morgen dämmert auf .

Die Roten fliegen nicht. Nicht ein einziges
Mal am Tage . Der Schrecken von Adzaneta
fizzt ihnen in den Knochen .

-

Elf Minuten
Batterie haaalt ! Karabiner durchladen !"Wir fahren durch eben erobertes feindliches

Gebiet . Man weiß nie , wo versprengte Rotefigen .

Noch einen Tag , noch zwei vielleicht , und der
legte Damm ist gebrochen, dann , ja dann flutet
die nationale Armee wie ein Gießbach in die
Ebene von Castellon de la Plana .
massen. Die ganze Straße ist verstopft. Kurz

Wir fahren im Schritt durch Infanterie¬

vor Billafames hält die Batterie , um auf den
Hauptmann zu warten , der vorausgefahren ist
und die neue Stellung erfunden will . Dort vorn
die Straße gezogen. Die muß erst weggeräumt
irgendwo haben die Roten eine Barrikade über

werden .
Es ist achtzehn Uhr . Die Flugmeldeposten

auf den Lastwagen haben eine fabelhafte Sicht .
Flugzeuge in Richtung Front !"

Der Batterieoffizier flettert hinüber . Er
nimmt die Richtung , ja , kein Zweifel , das sind
Flugzeuge , sie treisen in dichten Schwärmen

Sind ungefähr noch dreißig Kilometer weg.
durcheinander , müssen also rote Jäger sein .

32,' runter von der Straße ! Steeell - Iluuung !
Feindliche Maschinen in der Luft !"

Das elektrisiert .
Wir haben also noch ungefähr . . ."

" Salt ' s Maul ! Gar feine Zeit haben wir !"
Und es zeigt sich, wie eine alterprobte , im

Rampfe einererzierte Mannschaft zu arbeiten

Schwerarbeit im Söllentempo tommt es trotz¬
versteht . Jeder kennt seine Handgriffe . Bei

dem auf eine Genauigkeit an , die nach Milli¬
meter rechnet .

-ballen herunter . Ho rud ! Wie am laufenden
Jaden aus , Karabiner weg , erst die Zelt¬

Band geht das . Die Zugmaschinen brummen
auf dem braunen Ader .

Alles an die Basis !"
Behn Zentner wiegt das Ding . 3u - gleich !"

Der Batterieoffizeir beobachtet weiter , was die
Schwankend sentt sich das Kommandogerät .

Roten machen .

flug !"

"

Zwei Ketten drehen ein zum direkten An¬

Ein paar Minuten noch , und sie sind hier .
34 - gleich !"

-

auf den Fahrgestellen . Die schweren Sammler¬
Schnurrrr drehen sich die Kabeltrommeln

3rgendwo existiert eine Dienstvorschrift, daß
gestelle werden vom LKW . heruntergewuchtet .

vier Mann die Gestelle anzufassen haben. Heutemachen es zwei. . . Füße weg ! So , das wäre
geschafft .

Alles an die Fahrgestelle ! Wo bleibt der
Verteilerkasten ?

Fahrzeuge Fahrzeuge sein und greifen zu.
Alle fassen an , die Kraftfahrer lassen ihre

Offiziere , Unteroffiziere , Kanoniere . ohne Kop¬
pel , ohne Kopfbedeckungen , in bloßen Hemds¬
ärmeln , mit schweißglänzenden Gesichtern . . .

Flugzeuggeräusch über den Hügeln .
Die Infanterie auf der Straße sprüht ausein

ander . reißt die Gewehre herunter, macht sichfertig zur Fliegerabwehr . Zwei Kilometer vor
uns im Sohlweg lärmt ein italienisches 2- 3en¬timeter - Geschütz . Tödliches Feuerwert . . .

Der Meßstaffelführer hat den Kopfhörer schon
übergestülpt . Lampenprüfung : Frage Seite ,
frage Rohrerhöhung , frage Zünder ! Erstes ?
Zweites ? Drittes ? Viertes ?

Lampenprüfung beendet . Batterie feuerbereit .
Alles muß berücksichtigt werden in diesen Se

funden ! Pulvertemperatur , Stellungsunter¬
schied , Grundstufe , Gebrauchsstufe ! Zwei Ma¬

Alle Frauen sind Dein . . .

18 . Fortlekung .

Roman von ROLAND MARWITZ
Copyright by Knorr und Sirth Kommanditgesellschaft München

( Nachdruck verboten ) .
„ Verzeih , Klaus . Natürlich bin ich dir

gleichgültig . Sogar deine Braut ist dir gleich¬
gültig , und morgen wird es Fräulein Infar
ein , die dir gleichgültig ist . Auch das ist ein

Trost . Du nimmst die Frauen , und du wirfit
fie weg .

"

, ,Das ist nicht wahr , Anneliese . "

«

, ,Gut , du wirsst die Frauen nicht weg , aber
du läßt sie fallen . Oh , nicht aus Gemeinheit ,o nein, nur weil du sie vergikt . Und sie vere
gessen dich nie . Alle Frauen sind dein .

, ,Nein , nicht alle , Anneliese . Vielleicht keine ."
Weil du es nicht willst . Seit gestern dachte

ich manchmal , der Mann , den Mama geliebt
hat , ehe sie Papa nahm , der muß so wie du
gewesen sein "

Dronte blickte zu Boden . Er wagte es nicht
mehr , Anneliese zu streicheln , und er wagte es
auch nicht , sie anzusehen .

Wie bin ich denn ?" fragte er, und er wußte ,
baß er selbst auf diese Frage keine Antwort
gehabt hätte .

, ,Du bist immer fern , auch wenn du einem
nah bist. Du bist immer bei einer anderen ,
und wenn du bei ihr bist , wird es wieder eine
andere sein ."

, ,Nein , dann nicht . "

, , Ich danke dir , Anneliese ."
, ,Leb wohl , Klaus ."
, ,Auf Wiedersehen , Anneliese ."

Besser , wir sehen uns nicht wieder . Du
mußt ja auch fort ."

Ja , ich muß fort ." Dronte nichte, und er sahParis und in diesem Paris Evelyn .
Aber die Bilder waren verschwommen wie

bei einem alten Film .
„Ob in Paris auch Schnee liegt?" Vielleicht

galt die Frage gar nicht mehr Anneliese. Siesah ihn verwundert an .
Nicht einmal in Berlin gibt' s welchen",

sagte sie , und dann . „ Nun geh . Und bitte , dreh
dich nicht um nach mir ."

Sie reichte ihm die Hand , aber er ergriff
ihre Hände .

, ,Noch einmal , ich danke dir , Anneliese . "
Schon gut . Leb wohl ."

Er eilte die drei steinernen Stufen zumHaustor hinauf , und er erfüllte ihre Bitte .
Zwei Minuten später stand er wieder auf

der Straße . Anneliese war fort . Er konnte
ihr nicht sagen , was ihm eben eine mißtrauische
ältere Dame mit ziemlicher Zurückhaltung be¬
richtet hatte , daß Miz Infar heute in aller
Frühe nach Berlin abgereist sei . Uebrigens
nicht allein . Ihr Herr Verlobter habe sie be ="Dann nicht? Und wer wär ' denn dann die gleitet. Gewiß, es sei überraschend gekommen.eine ! Vielleicht das Fräulein Inkar ? "

Karin ,"
" Wer ?"

Ja

Du fennst sie nicht , Anneliese ."
„ Oh , ich möcht ' sie schon kennenlernen ."

Karin ist tot . "
Sie gingen wieder schweigend nebeneinander .

Sie durchquerten den Hofgarten und bogen in
die Prinzregentenstraße ein . Da war das
Haus der Deutschen Kunst , das Dronte vor ein
paar Tagen im Bilde gesehen hatte . Im
Schaufenster eines Reisebüros . In Marseille .
Vor ein paar Tagen ? Ihm schienen Jahre
vergangen zu sein . Inzwischen war Karin ge =
ftorben und The wieder auferstanden .

Sie gingen über die Brücke und durch die
Anlagen , dann bog Anneliese in eine der vor¬
nehmen Seitenstraße ein und blieb plöklich vor
einem Haustor stehen .

Du bist am Ziel , Klaus ."

Oder auch nicht . Bei Künstlerinnen müsse
man schnelle Entschlüsse hinnehmen . Nein , eine
Adresse hatte Miz Infar nicht hinterlassen .
Bermutlich reise sie weiter , nach Hamburg und
dann nach Neuyort . Sie sei ja für den Film
verpflichtet .

Fast wörtlich wiederholte Dronte die Sätze
der Pensionsbesitzerin. Aber niemand hörte
ihm zu . Auch Anneliese nicht . Hier war die
Stelle , wo sie eben noch gestanden hatte . Im
Schnee sah man den Abdruck eines Hadens .
Vielleicht war , er von ihrem Schuh .

*

, ,Wo sind wir ? " Inge schreckte empor .
Unleugbar in Leipzig . Aber nur für drei

Minuten " , René lächelte ihr zu .
Sie nichte und schloß noch einmal die Augen ,

aber sie schlief nicht mehr , es war nur mit ge¬
schlossenen Lidern leichter , schweigen zu dürfen .

Wieder dachte sie an die letzte Nacht , an

schinen tommen in Reichweite . Anrichten , haar
genau anrichten ! Auch wenn der Schweiß noch
in die Augen läuft , wenn die Lungen wie ver¬
rückt arbeiten . Dauerfeuer !

-

ein einziger Schrei brandet immer wieder hoch :
, , Es lebe Franco !"

Brot , ob wir Brot hätten - teht nicht , heute
abend ! Keine Zeit , jeden Augenblid tönnen die
Roten wiederkommen , wollt ihr denn noch mehr
leiden ?

An den Straßenrändern liegen erschossene
Zivilisten . Ein entsetzliches Bild . Bei einigen
hat man Taschentücher über die Gesichter ge
deckt. Aber nicht allen fonnte man die in
Schmerz und Entsegen erstarrten Züge ver
hüllen , und zum Begraben ist jetzt feine Zeit .

Die Handschrift des Bolschewismus :

die Roten mit Sad und Pad aus, tamen aber
Als die Nationalen anmarschierten ,

Ortseingang noch einmal wieder.

rüdten

weiter mit einem Streifdetachement von einem andern

Granaten, jedesmal haut uns der Luftdrud wie
Ueber unsere Köpfe weg zischen die schweren

ein Hammerschlag auf den Schädel
arbeiten , ruhig weiterarbeiten !. . . 96, 94, 92.
90, 88, 86 , 84, 82, 80 , 78 . . . Sprung !

ten sich die Maschinen
In einem wilden , senkrechten Sturzflug ret¬

aus dem Walde der
Sprengwolfen , drehen in panischem Schrecken
ab

EKT . fällt aus ! Zünder fällt aus ! Feuer ein¬
stellen ! Die haben genug !

Elf Minuten sind vergangen , seit das erste
Kommando gegeben wurde .

Spät abends tommt der Chef aus der neuen
Stellung .

„Tieffliegerangriff dort vorn " , erzählt er ganz
beiläufig . " Zwei Treffer im eigenen Wagen !
Vor dem nächsten Angriff habt ihr mich be¬
wahrt . . . ! "

Die ersten Deutschen in Castellon
Castellon , in deinen Mauern tobt der Kampf .

wir können nicht hineinfunken , daß die Welt¬
Wir fönnen die Infanterie nicht unterstützen ,

geschichte zu wackeln anfängt. . . Wir haben Be¬fehl , die Städte , die Bevölkerung zu schonen .
Jezt steigt über den Zinnen der Stadt die

Goldfahne der Nationalen .
Bandera de sangre y oro " hoch . die Blut - und"

Wenige Minuten später trachen bereits die
ersten Granaten der Roten , jener Horden , die
dort über zwei Jahre hausten . Was fragen diese

Bewohnern , die dabei zugrunde gehen?
Apostel der Menschlichkeit nach den wehrlosen

Daß dieser Begriff nur mehr ein gedrucktes
Wort für sie ist , haben sie genug bewiesen .

Nach zwei Stunden kommen die Bomber .
Mit äußerster Reichweite tönnen wir ihnen

gerade noch ein paar Schuß hinsehen , aber nicht

Wollen sie sie denn um jeden Preis auch noch
verhindern , daß sie die Stadt bombardieren .

vorn! Flak muß vorn stehen, weit vorn , sonst
in eine Ruine verwandeln ? Wir müssen nach

fann sie einpacken und sich in einem Glaskasten
ausstellen lassen.

Zwei Geschüze bleiben zurück zwei sezen sich
in Marsch auf Castellon . Die alte Stellung
übernimmt den Luftschuh , während wir fahren .

nach. Einer sorgt für des anderen Sicherheit.
Sind wir in der Stadt feuerbereit , kommen sie

Die Berge treten zurück , die öden . verdorrten
Berge .

Ebene , grün wie ein Paradies , mit Bäumen ,
Vor uns liegt im Sonnenglast eine strahlende

Pflanzungen, Feldern , Hecken, schneeweißenVillen , Gärten mit Palmen und Platanen , und
mitten darin liegt die vieltürmige Stadt , ein¬
gerahmt von einem leuchtenden Streifen , vom
azurblauen Mittelmeer .

,Das Meer , das Meer !"
Castellon . . .
Wir sind die erste deutsche Formation , die

diese Stadt betritt .
Menschen auf dem Marktplatz . Sie flatschen

wie besessen in die Hände , die ersten rot -gold¬
roten Fahnen hängen schon von den Dächern ,

die Szene im Künstlerhaus und an die Heim¬
fahrt im Auto . Sie war sofort auf die Diele
gegangen und hatte den Hörer abgenommen .
Nur ihr konnte dieser Anruf gelten . Sie
hatte sich nicht getäuscht , nur , daß es eine andere
Stimme gewesen war , als die , die sie ersehnt
hatte . Ersehnt und gefürchtet .

, ,Du mußt in fünfzehn Minuten bereit sein .
Wir fahren mit dem FDt . nach Berlin , Inge . "

Was ist denn geschehen , René ? "
,, Erklärungen später . Adieu ."
Gehorsam wie ein Schulmädchen hatte sie

Koffer gepackt, die schlafende Wirtin gewedt ,
Renés Anweisungen befolgt . Sie hatte den

die Rechnung bezahlt und auf René gewartet .Auf der dunklen Straße . Im Schnee. Er war
mit zehn Minuten Verspätung gekommen, aber
Sie war zu müde gewesen, um zu fragen , und
nicht in seinem Wagen , sondern in einem Tari .

später, im Zuge, war sie sogleich eingeschlafen.Fest und tief . Die Sessel waren wunderbar .
wenn man sie etwas vorzog , lag man fast wie
in einem Bett .

, ,Wollen wir etwas essen , Inge ? "
Sie niďte und folgte ihm in den Speise :

wagen .

ich, " René ? "
Du wolltest mir einiges erklären , dente

Gewiß , aber erst beim Nachtisch . Liebling .
Wie findest du das Rumpsteaf ? "

, ,Ausgezeichnet " , sagte Inge , obschon sie noch
gar nicht gekostet hatte .

Später , als der Kaffee serviert wurde , bes
stellte René de Marin Kognat .

Du
. . Ich möchte feinen Alkohol , René ."

wirst sie brauchen, nach dem, was vorge
, ,Rognat ist fein Alkohol . Er ist Medizin .

fallen ist ."

Es lebe Spanien !" riefen die unglüdlichen
Einwohner , die , aus ihren Kellern zum Vor
schein tommend , in ihrer Erregung schon die
Befreier zu sehen glaubten .

Ja , und nun liegen sie hier .
Aber sie sollen Vergeltung finden !
Wir stehen inmitten von Häusern und Gärten

mit nur zwei Geschützen . Vierzig Schuß Mu
nition haben wir , was man eben auf den Zug¬

fann . Da kommt wieder eine ganze Horde . . .
maschinen als eisernen Bestand mitnehmen

Fliegeralarm !

sizen , müssen den Roten die Ueberlegung neh
Sauber anmessen , die ersten Schüsse müssen

men . Reinesfalls dürfen sie merken , daß hier
nur zwei Geschüze allein auf weiter Flur stehen ,
das ist uns tlar .

Aber , Gott sei Dant , dort tommt der Mus
nitionsnachschub , doch zum Abladen haben wir
jetzt keine Zeit .

ersten Kette. . . alles ist ein einziger Qualm.
Feuern , schon sind die Sprengpunkte in der

Die nächste Kette anrichten !" brüllt ber
Schießende . Ein Teufelstanz beginnt , unsere
beiden Geschütze hauen hinaus , was nur hinaus
zuhauen ist .

-
-

Einige Maschinen umgehen uns . Das fann
brenzlig werden
nen Geschütze fangen an zu feuern

ah , auch die zurüdgebliebe
Munition

her !
Noch mehr Munition her , es fehlt an Mann

schaften ! In der greifen Spanier zu , Zivilisten ,
Maroffaner , alles schleppt Körbe , eine einzige
Kampfgemeinschaft ist Castellon de la Plana .

Tiefangriff auf die vorderste Linie . . . Nur
vier Grad beträgt die Rohrerhöhung , knapp
über die Apfelsinenbäume geht es hinweg .

Rechtes Geschütz : Versager !

zwei Minuten abzuwarten, zwei Minuten be
Heute ist teine Zeit , die vorschriftsmäßigen

deuten für uns Leben oder. . . Den Holzschlägel
gegen das Geschützrohr und
heraus ! Keine Sefunde gezögert , einen Schlag

ist der Schuß : Frühkrepierer , dicht vor der
trach , draußen

Stellung .

-

über Castellon. Keiner der roten Vögel kommt
Ein Kranz schwarzer Sprengwolfen liegt

mehr durch . 120 Schuß haben wir aus zwei Ge
schützen abgegeben .

Ein Marokkaner rennt noch wie besessen durch

Rücken , wirft ihn ab , gibt voller Begeisterung
die Stellung , einen Munitionskorb auf dem

jedem die Sand , Mann , Unteroffizier und zum
Schluß noch dem Batteriechef .

Fein , fein !" sagt er in einem Zuge .
Ein alter , spanischer Arzt tommt am Krüd

stod in die Stellung .
Er spricht deutsch , hat in Erlangen studiert .

Mit Tränen in den Augen bedankt er sich bet
den Offizieren .

Wir stehen da und wissen nichts zu sagen .
Es gibt ja auch nichts zu sagen .

geruch über Castellon
Schwer liegt der Pulverdunst - und Leichens

(Fortsetzung folgt )

du mich früh um sechs anrufft und daß wir
den ersten Zug nehmen mußten ? "

, ,Nur teilweise , Inge . Ich habe in Berlin
geschäftlich zu tun ."

So plöglich ? Was sind denn das für Ges
schäfte , die dich zwingen , in den nächsten Zug
zu steigen ? "

, ,Liebes Kind " , René lächelte sein gefähr
liches Lächeln , ich könnte sie dir erklären , aber
ich würde dich nur langweilen . Wenn du nach
drüben willst , mußt du dich darauf gefaßt
machen , das Leben in einem anderen Tempo
zu leben als bisher ."

Er griff über den kleinen Tisch nach ihrer
Hand , aber sie entzog sie ihm schnell.

Was das für Geschäfte sind , will ich wissen ,René? Du wirst mich bestimmt nicht mit einer
Erklärung langweilen ."

zu teilen bereit bist", er griff in die Westen¬
. . Wie gütig . Inge , daß du meine Sorgen

tasche und zog ein kleines ledernes Etui hervor .
Er ließ den Deckel aufspringen , und man sah
zwei tropfengroße , helle Steine auf dem seibe
nen Grund .

. . Als Schwester des Meisters " wirst du
vielleicht wissen , was das ist Inge ?"

, ,Nein . Ich verstehe nichts von Edelsteinen .

Ich kann nur sagen , ob ich sie schön finde
oder nicht . "

., Und wie findest du sie ? "

. . Sehr schön ."

, , Es sind Heliodore . Die teuersten Steine
der Welt ."

. . Und ? "

Familienbesik, aber ich brauche Geld. Meine
. . Ich wollte sie verkaufen . Sie sind alter

Pariser Bank hat Verluste gehabt . Sehr hohe
Verluste . Und natürlich auf Kosten ihrerWas ist vorgefallen , René ? "

Fräulein Karin Melzer ist Doftor Dronte Kunden ."
begegnet ."

,,Es war nicht Dronte . "
, ,Natürlich war es Dronte . Du hast dich

wunderbar beherrscht und deine Rolle vorzüg¬
lich gespielt . Man fann dein Talent gar nicht
hoch genug veranschlagen , Inge . Es war sehr
amüsant , wie du den Herrn Doktor düpiertest ."

, , Ich fand es nicht amüsant ."
Nicht ? Wenigstens leugnest du nicht

länger , daß es Dronte war !" .
, ,Ich kenne Klaus Dronte nicht mehr . Ich

bin tot fir ihn ."

Orpheus , der in die Unterwelt steigt und seine
, ,Ich hoffe es , Inge , aber er ist ein neuer

Eurydike sucht ."
, ,Soll das eine Erklärung dafür sein , bak

Und deshalb mußt du nach Berlin ? Plök¬
lich ? Mit dem ersten Morgenzug ? "

München loszuwerden . Es gelang mir nicht .
.,Ja , Inge . Ich habe versucht , sie in

aber man nannte mir in Berlin einen Käufer .
Er ist heute nur ein paar Stunden in Berlin .

lieat noch mittaas weiter . Ich muß mich sehr
beeilen , ihn zu erreichen . "

Erlaube , aber das alles kommt mir sehr
merkwürdig vor . Wann hast du denn erfahren ,
daß dein Käufer in Berlin ist ? Wuktest du
es gestern , noch nicht ? "

heimgefahren hatte . Ich hatte da noch eine

Nein . Es entschied sich . nachdem ich dich

gefchäftliche Zusammenkunft . "
(Fortsetzung folgt )



Lehren der Vorkriegszeit

Die Einkreisung Deutschlands
Wie Freimaurer und Juden den Weltkrieg anzettelten , um das Reich zu vernichten

Eingeschichtlicher Tatsachenbericht von Udo Freiherr von Khaynach

2. Fortsetzung .

Portugal wird Republik
Sein Nachfolger auf dem Thron war König

Manuel , doch nur für kurze Zeit , denn am

5. Oktober 1910 wurde er gestürzt und Portugal
zur Republit ernannt . Die Revolution wurde
von Br ... Marschall Hermes de Fonseca, d. h.
dem Juden Wagenseil , arrangiert . König
Manuel weilte gerade auf einem Fest zu Ehren
Fonsecas , und während der vergnügten Stun¬
den brach die wohlvorbereitete Staatsumwäl¬
zung aus , anläßlich deren Admiral Candido
dal Reis (auch ein Jude ) die Flotte ins republikanische Lager überleitete , während Kardinal
Salomon Retto (ebenfalls ein Jude ) dank in
timster Beziehungen zur Alliance israélite
Universelle" das übrige zur Revolutionierung
beitrug . Da König Manuel einflußlos war ,
begnügte man sich mit seiner Verbannung . Die
Freimaurer entblödeten sich nicht, ihre Urheber¬
schaft an der Revolution in Portugal offen zu¬
zugeben . So sagte Br . . Furnemont , erster
Sprecher des belgischen Großorients , in der
Sigung vom 12. Februar 1911 :

,, Entsinnen Sie sich des tiefen Gefühls der
Genugtuung , das wir alle bei der kurzen Nach¬
richt von dem Ausbruch der Revolution in Por¬
tugal empfanden ? In wenigen Stunden war
der Thron zertrümmert , das Volk triumphierte ,
die Republik war erklärt .

Das war wie ein Blig aus heiterem Simmel
für das unwissende Volk . Aber wir , meine
Brüder , wir waren Wissende . Wir fannten
die wunderbare Organisation unserer portugie¬
sischen Brüder , ihren rastlosen Eifer , ihre una
unterbrochene Arbeit . Wir waren im Besiz der
geheimen Zusammenhänge dieses glorreichen
Ereignisses !"

Die Rolle der portugiesischen Freimaurerei
beim Sturze des Hauses Braganza und der Auf¬
richtung der Republit in Portugal ist durch
oben zitiertes Zeugnis des belgischen Hochgrad
bruders in helles Licht gerückt worden und be¬
darf feines Kommentars mehr .

Die Entente cordiale

In England förderte der Freimaurer - König
Eduard VII . unterdessen die politischen Be
ziehungen nach Frankreich , wobei er das brüder¬
liche Verstehen Delcassés fand , zunächst aber noch
erhebliche Schwierigkeiten zu überwinden hatte ,
da der chauvinistische Teil des französischen Vol¬
tes wegen der Niederlage bei Faschoda noch
immer grollte und von einer Annäherung an
England nichts wissen wollte . Doch Br . : .
Eduard ließ sich nicht so leicht entmutigen , und
troh der Möglichkeit eines schlechten Empfanges
entschloß er sich auf Einladung Delcassés , im
Frühjahr 1903 furzerhand zu einem Besuche in
Paris , wo es ihm mit Hilfe der Logen gelang ,
die anfängliche Ablehnung der französischen
Presse und damit auch des Volkes völlig
zu überwinden . Im ganzen Lande wurde jett
die Werbetrommel gerührt und alle Zeitungen
brachten in großer Aufmachung seine Ansprache
an eine Delegation der Handelstammer
Paris , in der er seinen Wunsch zum Ausdruck
brachte , die Tage der Konflikte zwischen Eng¬
land und Frankreich möchten endgültig vorüber
fein " .

-

von

Nunmehr war die Bahn frei für Br . . . Del
cassés Bemühungen , und schon am 8. April 1904
einigten sich beide Länder und schlossen die
Entente cordiale ab , bestehend aus drei Kon¬
ventionen , in denen Frankreich die britische
Herrschaft in Aegypten endgültig anerkannte ,
während England ihm freie Hand in Marokko
zugestand . Hierbei war der Vorteil für Frant¬
reich um so größer , als sich die Auswirkung der
Verträge nicht nur auf die Kolonien beschräntie ,

sondern immer stärker auch in der europäischen | hatte , nicht gebilligt , und Finanzminister Br . . . .
Festlandspolitik sich bemerkbar machte . Rouvier antwortete ihm :

Eduard VII . blieb aber nicht auf halbem

Wege stehen , denn schon eine Woche später er¬
öffnete er dem russischen Botschafter in Kopen¬
hagen, Br ... Iswolski , den er dort bei einem
Besuche der dänischen Majestäten antraf , „ daß
es sein lebhafter Wunsch sei, auch die bisheri
gen Gegensäze zwischen England und Rußland
durch ähnliche Verträge zu beseitigen" . Damals
schon machte Br ... Eduard den späteren Außen¬
minister Rußlands darauf aufmerksam , daß er
eine ihm besonders nahestehende Persönlichkeit

und daß dieser den ausdrücklichen Auftrag er :
als Botschafter nach Petersburg entsenden würde ,

halten solle , einen Abbau der bisherigen Ge¬
gensäge vorzubereiten .

Die Rolle Br . Delcassés
Nach all diesen Erfolgen wuchs in Br . Eduard

die Ungeduld , den letzten Aft , die gewaltsame
Vollendung seines ihm vom Saß gegen Deutsch
land eingegebenen Werkes zu sehen . Er wich
einen Augenblid von der flugen Bedächtigkeit
ab , die er bis dahin bei seinen Intrigen an
gewendet hatte , aber die Gelegenheit erschien
ihm günstig , trotzdem das gewaltige Netz von
Feindseligkeiten , in das er Deutschland einzu
schließen gedachte , noch lange nicht vollendet
war . So gab er anläßlich der ersten Marokko¬
besprechungen Br . . . . Delcassé den Rat , die
Deutschen unvermutet herauszufordern , und bot
ihm hierfür die unmittelbare Hilfe einer briti¬
schen Armee auf dem Kontinent an .

Am 6. Juni 1905 fand in Paris ein entschei¬
dender Ministerrat über die Politik in der
marokkanischen Frage statt , in welchem Außen¬
minister Br . . . . . Delcassé erklärte , im Besize
englischer Eröffnungen im Sinne eines gemein :
samen Vorgehens zu sein und den Tegt einer
Note vorlas , aus der flipp und flar das eng
lische Angebot zu gemeinsamer Aktion hervor
ging :

"England versprach, im Falle eines deutschen
Angriffs auf Frankreich seine Flotte zu mobili¬
steren , den Kaiser -Wilhelm -Kanal zu blockieren
und 100 000 Mann in Schleswig - Holstein zu
landen .

Diese Politik wurde jedoch vom Ministerrat .
hinter dessen Rücken Br . . . . . Delcassé gehandelt

Br . Delcassé

Leichtathleten streben nach Olympiareife
Leistungen von 1936 mehrfach über botenüber boten - Einteilung in zwei Klassen

Nach dem erfolgreichen Auftakt des Leicht¬
athletikjahres 1939 gibt es für die deutschen
Sportler einen neuen Ansporn ihre Leistungen
zu steigern und zu halten . Es handelt sich um
bie Einreihung der sogenannten Olympia =
tlasse und die Vollbringung der sogenann¬
ten Olympia leistung .

und 16,19 ) hervor .

, , Ihre Politik gegen Deutschland ist Ihnen

gut gelungen . Sie haben sich Englands be=
mächtigt und Italien verführt ."

Br . Delcassé unterbrach ihn :

, ,Verzeihen Sie . Ich leitete die auswärtigen
Angelegenheiten Frankreichs . Ich habe nicht die
außenpolitischen Beziehungen Deutschlands zu
hüten ."

Es tam zu großen Auseinandersetzungen , in
deren Folge Br . Delcassé seinen Rücktritt ' er =
flärte .

Die Bombe plakt
Br . Eduard VII .

und sehr wichtige Geheimbericht des damaligen
russischen Außenministers Graf Lambsdorf , an
dessen Rand der eigenhändige Vermerk des
3aren steht:

, ,Ich teile die hier geäußerten Ansichten
vollständig . Es ist sofort zu Verhandlungen
zu schreiten ." Nämlich zu Verhandlungen
mit Deutschland !

Inzwischen hatte aber auch der deutsche Bots
schafter in Paris , Herr von Flotow , einiges
über diese Angelegenheit in Erfahrung gebracht
und am 7. Juni seine Wahrnehmungen nach
Berlin berichtet. Als daher am 10. Juni der
britische Botschafter, Sir Frank Lascelles, den
Fürsten Bülow aufsuchte , erklärte ihm dieser ,
er hätte aus sehr ernster Quelle gehört , daß
England Delcassé eine Defensiva und Offensiv
allianz gegen Deutschland angeboten habe . Der
aufs äußerste überraschte englische Botschafter Selten hat wohl ein Mann die Zukunft so
bezeichnete die Nachricht eines Allianzangebotestlar vorausgesehen , wie Graf Lambsdorf , wes¬
als zweifellos unrichtig , und auch Außenmini - halb ich das Dokument auszugsweise wieder .
ster Lord Lansdowne erklärte mit echt engli - gebe :
scher Zweideutigkeit , daß eine Offensiv - und
Defensivallianz von feiner Seite angeboten oder
auch nur erörtert wurde . Br . Eduard VII . jedoch
machte zum Bericht Lascelles über die Unter¬
redung mit Bülow die Randbemerkung Wie
schlecht unterrichtet er ist !"

Bestätigt wurde dies durch den Bericht des
belgischen Gesandten in Berlin , der seiner Re¬
gierung in einem längeren Telegramm u . a. be¬
richtete : „ Es ist nicht mehr daran zu zweifeln ,
daß der König von England es war , der ohne
Mitwirkung der Regierung Delcassé zu einer

Politik
Versprechen gemachtübrigens unausführbereitet und ihm das,

hatte , 100 000 englische Soldaten in Holstein zu
landen ."

Br . Delcassé gab später alles zu und äußerte

sich über die Vorgänge wie folgt :
, , Am 6. Juni hatte ich erst seit 48 Stunden

das englische Hilfsangebot in Händen .
Ein besonderer Kurier hatte mir den Text

des vom König vorgeschlagenen Vertrages
überbracht . Das strengste Geheimnis , so wurde
mir angedeutet , sei von englischer Seite ein¬
schließlich gegenüber der deutschen Regierung
gewahrt worden ."

Revolution in Rußland

Durch diese Politik trat England über Frank
reich auch in mittelbare freundschaftliche Be
ziehungen zu Rußland , die dieses Land noch
bitter büßen sollte . Im Jahre 1905 finanzierte
der Jude Schiff , Seniorchef des Bankhauses
Kuhn , Loeb u . Co . und einer der führenden
Großjuden der ganzen Erde , Japan den russisch¬
japanischen Krieg und benutzte zugleich die Ge¬
legenheit , die russischen Kriegsgefangenen in
den japanischen Lagern mit den Anschauungen
vertraut machen zu lassen , die sich später zum
Bolschewismus ausgewachsen haben . Im selben
Jahre hezten jüdische und freimaurerische Agen¬
ten , an der Spitze der Jude und orthodore
Priester Gapon , bas irregeleitete russische Volt
in eine Revolution hinein .

Ein wichtiges Dokument

Ein helles Schlaglicht auf das ganze innere
Getriebe dieser jüdisch - freimaurerischen Ver¬
schwörungstätigkeit wirft der aufschlußreiche

lief . Ueber 5000 Meter „ bezwang " Eberlein
( 14. 50,2 ) den Amerikaner Rice ( 14. 51) , im 400¬
Meter - Hürdenlauf Hölling ( 51,6 ) den Ameri¬

faner Cochran (51,9 ) , im Hindernislauf Kaindl
den Amerikaner McCluskey ( 9. 23,2 ) , im Speer¬
werfen ) Berg ( 69,48) den Amerikaner Brown
(65,80 ) , im Hammerwerfen Blast ( 57,17 ) den
Amerikaner Cruisleshant (53,07) . Bessere Lei¬
stungen zeigten die Amerikaner durch Jeffrey
( 100 Meter : 10,2 mit Rückenwind ) , Ewell ( 200
Meter : 21 Sekunden ) , Rideout ( 1500 Meter :
3. 51,5 ) , Battiste ( 110 Meter Hürden : 14,1 ) ,

(Hochsprung: 2,04 Meter), Baroff (Stabhoch:
4,37) , For (Distus : 52,54) , Williams (Rugel :
16,33 Meter ) .

Es ist uns nicht entgangen , daß auf der
ganzen Welt die Leistungen ebenfalls gesteigert
wurden, und daß olympische Siegesleistungen
von 1936 im Jahre 1940 nur noch zu „Plätzen"

auch in den technischen Disziplinen wie Hoch¬
ausreichen werden . Es gilt nun vor allem

sprung , Weitsprung , Stabhochsprung , Dreisprung
und auch Speerwerfen hier waren die Lei¬

stungen bisher nicht ganz überzeugend den

Leistungsstand zu heben .

Der enge Zusammenhang der russischen Re¬
volution mit der jüdischen Frage überhaupt und
den ausländischen jüdischen Organisationen
insbesondere läßt offenbar auch keinen Zweifel
daran , daß die tatsächliche Leitung der russischen
revolutionären Bewegung gleichfalls in den
Händen von Juden liegt . Wenn diese führende
Rolle der Juden bis in die letzte Zeit hinein ,
offenbar mit Absicht , fast gänzlich von unseren
Beitungen verschwiegen wird , so hält man es
im Auslande schon nicht mehr für notwendig ,
ein Geheimnis daraus zu machen sogar nicht

den ſozialiſtiſchen Kreiſen ſelbſt:in
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So erklärte am 22 . Oktober / 4 . November
in der Versammlung der niederländischen
Sozialisten in Amsterdam der Vorsteher des
jüdischen Arbeiterverbandes , Servaille , offen ,
daß trotz der ihnen zuteil werdenden Verfol
gung gerade die Juden es sind , die sich an
der Spitze der russischen revolutionären Bes
wegung befinden .

Indem wir von den oben ausgesprochenen
Gedanken ausgehen , daß unsere revolutionäre
Bewegung von den Bestrebungen und Kapita
lien des Weltjudentums tatkräftig unterstützt
und teilweise sogar geleitet wird , decken wir
dadurch gleichzeitig mit aller Wahrscheinlichkeit
das organisatorische und intellektuelle Zentrum
auf , in welchem die Hauptfäden des gegen die
russische Regierung geführten Kampfes zusam
mentaufen :

und zwar den berühmten , im Jahre 1860 ge =
gründeten alljüdischen Weltverband , die

Allianz israélite Universelle " und deren
Zentralfomitee in Paris , das über folossale
Geldmittel verfügt , einen enormen Personal
bestand besitzt und sich auf alle Arten von
Freimaurerlogen stüßt , die gehorsame Organe
dieser Weltorganisation bilden .
Der eigentliche Zweck der Allianz israélite

Universelle ", vermittels des als Anziehung für
die ungebildeten Massen dienenden Sozialis
mus die Revolution vorzubereiten , stieß in dem
Staatsregime Rußlands , des bäuerlichen , recht¬
gläubigen und monarchischen Landes , auf das
größte Hindernis ; daher der Kampf mit der
bestehenden Regierung , der mit voller Berech
nung gerade zu der Zeit begann , als sie durch
den Krieg in Japan am empfindlichsten ge =
schwächt war . (Fortsetzung folgt )

Deutschlands Fußball -Länderspiele ,
Das Reichsfachamt gibt jetzt das Länderspiels

Programm bekannt , das im kommenden Herbst
durchgeführt werden soll . Danach sind fünf
Länder kämpfe vorgesehen . Den Beginn
macht am 27. August in Stockholm der
Kampf Deutschland - Schweden .
tember steigt in Leipzig das Länderspiel
Deutschland - Lettland . Die Begegnung

Am 17 . Sep¬

nach Budapest angefekt. Am 15. Oktober
gibt es einen Zwei -Fronten -Kampf . wobei
Deutschland in Zürich auf die Schweiz trifft
und in Belgrad gegen Jugoslawien antritt .
Für den 29. Oktober ist der Länderkampf
Deutschland- Holland vereinbart worden, der
in einer holländischen Stadt zum Auss

trag kommt.

Sechs Olympialeistungen im Juli

Bereits im Vorjahr hat der Reichssport¬
führer einen Sonderpreis für diejenigen Ath¬
leten gestiftet , die innerhalb eines festgesezten
Zeitraumes (vier Wochen ) zweimal Olympia¬
leistungen " vollbringen . Wir blättern in denFür die deutschen Leichtathleten Ergebnislisten des Juli nach und stellen fest : Lacefield ( Weitsprung : 7,76 Meter ) , Steers Ungarn - Deutschland ist für den 24 . November

gibt es neben der Beteiligung an den bevor- Scheuring lief über 200 Meter beim deutsch
stehenden Großkämpfen zwei Ziele : Die Ein- französischen Länderkampf und bei den Deutreihung in die Olympiaklasse" und die Olym - schen Meisterschaften je 21,1 Sekunden, Sarbigpialeistung selbst . Die „Olympiaklasse" setzt wartete mit 800 Meter Zeiten von 1. 50,5, 1. 49,4bas einmalige Erreichen einer „Olympischen und in Mailand bereits mit 1. 46,6 auf . ImLeistung " voraus . Welchen Fortschritt die Hammerwerfen taten sich Blast (55,34 und
deutsche Leichtathletik in dieser Hinsicht jetzt 57,17, in Mailand mit 56,32 Meter) und Storch
schon zu verzeichnen hat , geht allein aus der
Tatsache hervor , daß jetzt schon zwanzig Mann (55,96 und 55,73) , Kugelstoßer Trippe (16,12

und 16,21, in Mailand 16,22) und Stöd ( 16,14dieser Klasse angehören gegen sechzehn

Jahre 1938 . Welches sind nun die Namen und

die Leistungen dieser „ Olympiaklasse " - Leute ?
Da sehen wir die Namen der Sprinter Necker¬
mann (10,3 und 21,1) , Scheuring (10,5 und
( 21,0 ) , Borchmeyer ( 10,5 ) und Hornberger
(10,5) verzeichnet . Dazu kommt die imponie¬
rende Leistung Harbigs über 800 Meter , der
bei den Meisterschaften 1. 49,4 und beim Län¬
berkampf in Mailand 1. 46,6 lief . Brandscheit
wartet mit 1. 51,8 ( 1. 50. 3 in Mailand ) und Gie¬
sen mit 1. 52,0 auf . Weiter die 5000 - Meter¬
Läufer Eberlein (14. 27,5) und Schaumburg
(14. 28,4) , über 400 Meter Hürden Hölling (51,6)
und Glaw (52,0), den Springer Nord , den
Hindernisläufer Kaindl , dasdas vierblättrige
Hammerwerferkleeblatt Blast , Storch , Hein und
Meyer , das Kugelstoẞerdreigestirn Trippe ,
Möllte und Stöd .

Was machen die USA . - Athleten ?

Es darf wohl erwartet werden , daß die
USA . -Athleten auch 1940 in Helsinki unsere
schärfsten Gegner sein werden . Deshalb sei der
Vergleich mit den amerikanischen Leichtathletik¬
meisterschaften von 1939 herangezogen . In
sieben Disziplinen fielen die deutschen Meister¬
schaftsergebnisse besser aus ; rechnet man noch
den Mailänder Länderkampf hinzu , dann sind
es noch mehr . Ueberraschend kommt die Kunde
von der schwachen 400 -Meter -3eit Millers , der
in 48,3 Sekunden sogar Woodruff schlug. Der
Deutsche Samann lief 48,1 und in Mailand
schaffte Sarbig 46,7 . Glatt ausgestochen wurde
der amerikanische 800 -Meter -Mann Beetham
mit seinen 1. 51,7 von Sarbig , der bei den
Meisterschaften 1. 49,4 und in Mailand 1. 46,6

Sieben Deutsche nach London
Zum Sportfest der 17 Nationen ensendet

Deutschland für den 7. August sieben Leicht
athleten zum Londoner White City -Stadion .
Es sind dies : Hans Brandtscheid für den Halb¬
meilenlauf , G. Glaw -Berlin für die 120 Yards¬
Sürden , F. W. Sölling -Breslau für die 440
Yards -Hürden , 5. Martens -Kiel für den Soch¬
Sprung , Dr. Luz Long für den Weitsprung , 3.
Wotapet -Wien für das Diskuswerfen und Heinz
Trippe -Berlin für das Kugelstoßen .

Reichsbund -Pokal im März und April

Damit der Meisterschaftsbetrieb in den Gauen
nicht durch allzu viele andere Ereignisse gestört
und reibungslos durchgeführt wird , hat man
sich entschlossen , die Kämpfe um den Reichs
bund -Pokal nicht wie bisher im Oktober und
November , sondern erst im März zu beginnen ,
wenn die Punktkämpfe beendet sind . Das hat
gleichzeitig den Vorteil , daß die einzelnen Runs
den Schlag auf Schlag durchgeführt werden und
die Gaue zum Teil gezwungen sind , auf die
Nationalspieler zu verzichten . Der Spielplan
für den Wettbewerb der Gaumannschaften
lautet :

3. März : Vorausscheidung , um auf sechzehn
Gaue zu kommen ; 17. März : Vorrunde der 16
Gaue ; 31. März : Zwischenrunde ; 14. April :
Vorschlußrunde ; 28. April : Schlußrunde .
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5 .Ueberlegenheit der deutschen Luftwaffe augenscheinlich üben 3. Auguſt :
Abschluß des Manövers im Gesamtgebiet von Nordwestdeutschland

gedient hat , ob das nun im Heer oder in der
Luftwaffe war , und daß bei diesem Manöver
mit einigen neuen technischen Einzelheiten ge =
arbeitet wurde , braucht kaum noch besonders
betont zu werden , denn der Stand der Aus¬
bildung und Ausrüstung geht immer weiter ,
und deswegen wird die deutsche Luftwaffe auch
immer die neuzeitlichste der Welt bleiben .

(Drahtbericht unseres Sonderberichterstatters ) | alle notwendigen Handgriffe gemacht , die Ge- | tet wird , um den Gegner zu täuschen und ihn
TUeber dem Flugplay Oldenburg schüße erhalten Richtung . Einheitlich , durch abzulenken , ist für jeden klar , der selber einmal

herrscht regste Aufklärertätigkeit . Das Wetter , das Kommandogerät gelenkt , erhalten alle
das während der ganzen Manövertage schlecht
war , ist auch am dritten Tage nicht besonders .
Die Manöverleitung hat sich bereiterklärt , uns
Schriftleiter mitfliegen zu lassen . Flugzeug¬
führer , Beobachter , Funker und Bordwart
nehmen ihre Plätze ein . Die Maschine wird
angelassen , die Propeller heulen , und schon er¬
hebt sich unsere schnittige He 111 in die Luft ,
gefolgt von den anderen Flugzeugen der Staffel .

Wir fliegen der Küste entgegen , folgen dem
Lauf der Weser und sichern die Grenze des bis¬
her neutralen Grünstaates , dessen Neutralität
allerdings seit kurzer Zeit von den roten Flie¬
gern verlegt worden ist. Der Himmel ist be¬
wölft , und wir gehen tief , damit wir bessere
Sicht haben . In Bremerhaven hat das
KdF. -Schiff „Robert Ley" und die Bremen"
Anker geworfen . Es ist nicht viel für uns zu
sehen . Da machen wir auf der Nordsee eine

feindliche Staffel auf dem Anmarsch aus . Mit
größter Geschwindigkeit jagen wir den seind¬
lichen Kräften entgegen . Unser Funter arbeitet
so schnell wie möglich, peilt den nächsten Flug¬

Rohre die gleichen Richtungen , und schon streuen
sie den Flugzeugen ihre verderbenbringenden
Geschosse entgegen . Die Feuergeschwindigkeit
erreicht dabei ein Ausmaß und die Firigkeit
und Handlungsweise der Mannschaften ist der¬
artig schnell und überlegt , daß den Flugzeugen
eine wohlgezielte Ladung schon entgegenfliegt ,
bevor sie mit ihren Bomben zur Wirkung
kommen können . Die glänzende Zusammen¬
arbeit aller Kanoniere und das außerordentlich
sinnreich konstruierte Wunderwerk des Kom¬
mandogeräts ermöglichen diese staunenswerten
Ergebnisse, die jedesmal von der deutschen
Flaf beim Scharfschießen erreicht wird . Und
wie schon aus der Anzahl der abgeschossenen
Flugzeuge hervorgeht , hat die Flat bestimmt
das Ihre getan , um dem heimatlichen Boden
vor den Angriffen zu schüßen .

So wird es einem erneut zur klaren Ge¬

wißheit, daß die deutscheLuftwaffe in ihrer Ge
samtheit über das beste Material in der Luft
und auf dem Boden verfügt , das man sich den
fen kann .

hafen an , und schon sind die Jäger hoch und

stürmen dem Feind entgegen . Wie die Habichte Die bisher gemachten Erfahrungen in
stoßen unsere blauen Jäger unter den Kampf - Spanien fommen natürlich bei diesen Uebun¬
flugzeugen der roten Feinde . Die Maschinen - gen auch friedensmäßig zur Anwendung . Wich¬
gewehre von allen Besagungen rasen ihre Ge- tiger aber als das Material ist die Ausbil
schoßgarben in einem unheimlichen Tempo her - duna der Menschen . Die überlegene Ruhe
aus . Es gelingt den blauen Jägern , die drei und Sicherheit , mit der die durchweg sehr jun¬
feindlichen Ketten auseinanderzubringen . Für gen Flugzeugführer ihre Maschinen fliegen , die
unser Aufklärungsflugzeug ist die Aufgabe be- Zusammenarbeit mit den Leuten der Luft¬
endet . Wir machen kehrt und fliegen dem nachrichtentruppe , des Bodenpersonals und der
Heimathafen zu . Flaffanoniere fennzeichnen den hohen Stand

der Ausbildung .Rote verlegen Neutralität des Grünstaates

Um 20. 30 Uhr des zweiten Tages wurde fol¬
gende Lage ausgegeben : In der Nacht vom
1. auf den 2. August herrschte geringe Feind¬
tätigkeit . Am zweiten Tag erfolgten den gan¬
zen Tag über heftige Angriffe auf die Flug¬
plätze an der Nordseeküste , von denen drei zer¬
stört wurden . Die Neutralität des Grünstaates
ist durch rote Aufklärer und Kampfkräfte wie
derholt verletzt worden . Der Flugmeldedienst
von Grün arbeitet für Rot !

64 abgeschossene Flugzeuge

Unsere eigenen haben im Laufe des Tages
wieder mit größtem Erfolg die gegnerischen
Rüstengebiete mit Bomben belegt . Im bis

herigen Verlauf der Kämpfe haben unsere
Jäger 26 feindliche Flugzeuge und unsere Flat

38 Flugzeuge abgeschossen. Fünf Flugzeuge
wurden zur Landung gezwungen und die Be¬
sakung gefangen genommen . Eigene Verluste :
feine .

auch mit allen Finten und Raffinessen gearbei¬
Daß bei der Verteidigung der Flughäfen

Zwei schwere Raubüberfälle
In der Eilenriede bei Hannover

wurden zwei Raubüberfälle verübt . Am
Nachmittag überfiel ein unerkannt entkommener
Wegelagerer eine Ehefrau auf der Wald¬
chaussee zwischen Waldheim und Bischofshol .
Der Ueberfall kam so plöglich , daß die Frau
sich nicht mehr zur Wehr sehen konnte . Der
Täter entriß ihr die Handtasche . Die bald

Verfolgungaufgenommene
ergebnislos .

verlief leider

Am gleichen Tage , eine Stunde nach dem vor¬
erwähnten Raubüberfall , hedrohte ein anderer
Verbrecher auf dem Waldwege zwischen 300
und Steuerndieb zwei Ehefrauen mit vor¬
gehaltener Pistole . Der Räuber nutzte den

Am dritten Tag hat die Fliegerdivision 3 Schrecken der Leiden Frauen aus und entriz

Schon im Morgengrauen ihren Angriffstätigkeit ihnen die Handtaschen. Die bald aufgenommene
fortgefekt . Die ostfriesischen und olden- Berfolgung war leider erfolglos. Es ist nicht
burgischen Flughäfen , die am Vortage durch ausgeschlossen , daß für alle Fälle ein und der =

selbe Täter in Frage kommt .
Feindkräfte zerstört wurden , sind durch Groß¬
einsatz des Bodenpersonals bereits wieder her¬
gestellt worden und können wieder benutzt wer
ben . Im vollsten Maße werden auch unsere
Jäger wieder eingesetzt . ebenfalls die Zerstörer ,
das sind schwere Jäger , die die gleichen Auf¬
gaben wie die Jäger haben , aber stärker be¬
mannt und bewaffnet sind . Nach der mehr
maligen Neutralitätsverlegung des Grünstaates
durch die roten Kräfte ist auch der Einflug der
eigenen blauen Flugzeuge in diesem Abschnitt
freigegeben .

Todessturz vom Pferde
Ein Sohn des Bauern Möller aus

Bollhagen fiel einem tragischen Unfall
zum Opfer . Als der junge Möller morgens
auf dem Pferde reitend nach Hause zurück¬
fehrte , warf ihn das Tier aus unbekannter
Ursache plötzlich ab und wendete. Hierbei trat
das Pferd den Reiter so unglücklich auf die
linke Brusthälfte , daß er an den erlittenen

Die Heftigkeit der Kämpfe hat nicht nach- schweren inneren Verlegungen nach wenigen
gelassen . Die roten Gegner bekommen die ge¬
waltige Wirkung unserer schweren und leichten
Flat zu spüren .

Es ist kein Zweifel daran , daß sich unsere
Flat , die sich unzählige Male in Spanien be¬
währt hat . in der Lage ist , unser Land vor
fedem Angriff zu schüßen . Schon auf weite Ent¬
fernung melden die Horcher das Herannahen
feindlicher Flugzeuge . Mit Windeseile werden

Stunden starb .

Generalintendant Schlend im Lazarett
Generalintendant Hans Schlend , den wir

noch im Erholungsurlaub in seiner bayerischen
Heimat vermuteten , ist gelegentlich einer Re¬
serveübung beim JR . 16 in Munster (Lager )
mit dem Pferd gestürzt und hat sich eine Knie¬
verlegung zugezogen , die seine Aufnahme im
Lazarett erforderlich machte .

Aus dem Recht der Krankenversicherung

dann von

Um 12 Uhr am 3. August ist der offizielle
Schluß des großen Manövers . Nun sezt die
große und ebenfalls äußerst wichtige Arbeit der
Schiedsrichter und Auswerter ein ."

Eines aber fann schon vorweg gesagt wer¬

den, die Aufgaben , die dieses Manöver hatte ,
nämlich eine Uebung , die dem Ernst der
Wirklichkeit entspricht , durchzuführen , sind in
jeder Beziehung erreicht worden . Wenn man
sich die Anzahl der Flugstunden der einzelnen
Besagungen ins Gedächtnis zurückruft und die
großartigen Flugleistungen würdigt , so kann
man mit Fug und Recht behaupten , daß diese

Zahlen jeden Vergleich mit Leistungen aus¬
fändischer Luftwaffen aushalten , ia diese
letzteren bestimmt übertreffen. Und der Geist
bei den Männern , bei allen Fliegern , Funkern
und Kanonieren ist der ihres Generalfeld¬
marschalls Hermann Göring und der anderen
Lufthelden des Weltkrieges . Jeder von den
Leuten ist mit Leib und Seele bei der Sache .

Eine abschließende Besprechung , die gegen
16 Uhr unter den leitenden Offizieren angesezt
war , wird die Ergebnisse dieser großangelegten
Uebung festgehalten haben . Wir Männer von
der Presse aber haben in den Tagen der Luft¬
waffenübung 1939 den unbedingten Eindrud
gewonnen , daß die deutsche Luftwaffe jederzeit

zuschlagen und schon im Reime zu erstiden.
bereit ist , einen Angriff feindlicher Kräfte ab¬

Blutüberströmt aufgefunden
In den späten Abendstunden fanden

Passanten vor einigen Tagen in Hannover
einen etwa 45 Jahre alten Mann blutüber
strömt auf . Man bemühte sich sofort um ihn
und veranlaßte seine Ueberführung in das
Henriettenstift , wo die Aerzte aber nur noch
den Tod feststellen konnten .

Sonnenaufgang : 4. 09 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 12 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel

Folge 181

Mondaufgang : 21. 42 Uhr
Monduntergang : 10. 23 Uhr

Hochwasser
2. 25 14. 43"

15. 0399
PP

2. 45
3. 00
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15. 18"3 99

3. 15 15. 3329 99
Westeraccumersiel 3. 25 15. 42" "
Neuharlingerfiel 3. 28 15. 4679 "
Bensersiel 3. 32 15. 4199 99
Greetfiel 3. 37 15. 4699 "
Emden , Nesserland 4. 01 16. 1923
Leer , Hafen 5. 17 17. 35" "
Weener 6. 07 18. 2599 99
Westrhauderfehn
Papenburg

6. 43
6. 48

18. 5999
19. 0499

99
"

Gedenktage
1914 : Kriegserklärung Montenegros an Oesterreich -Ungarn .

Kriegserklärung Desterreich -Ungarns an Rußland .
1915: Die Deutschen besetzen Warschau .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes

Ansgabeort Bremen

Regenfront ist nicht oftwärts geschwenkt , sondern hat sich
Die gestern von Schottland nach Irland sich erstreckende

südostwärts verlagert . Der dazu gehörige Kern lag am
Donnerstagmittag über Südostengland . Bei seiner südost .
märtswanderung streifte das Regengebiet am Donnerstag
nachmittag Nordwestdeutschland, dabei traten teilweise ört
lich schwache Gemitter auf . Auch am Freitag muß bei start
wechselnder Bewölkung wieder mit einzelnen Schauern
teils gewittrigen Charakters gerechnet werden .

Aussichten für den 5. August : Bei um West drehenden
Winden wechselnd wolkig , teilweise heiter , vorwiegend
trocken, mäßig warm.

Aussichten für den 6. August : Wahrscheinlich vorüber
gehened turze Beruhigung .

Ehrenbürgerrecht für einen Landschaftsmaler

Die holsteinische Stadt Wedel verlieh
Maler Rudolf Höckelsberger zudem

seinem 75. Geburtstage das Ehrenbürgerrecht .
Höckelsbergers Bilder , in denen die Weite und
Stille seiner Wahlheimat lebt , wurden u . a .
vom seinerzeitigen Münchener Glaspalast und
der Hamburger Kunsthalle erworben .

„ Kleines Theater " für Braunschweig

Der Wilhelmsgarten " in Braunschweig ,
ein Barockhaus aus dem Jahre 1755 , der vor¬
übergehend auch braunschweigischen Herzögen
gehörte und vor einigen Jahren in Besitz des
braunschweigischen Staates überging , ist um =
gebaut und in seiner äußeren Form dem
neuen deutschen Baustil angepakt worden . Das
Haus dient dem Geistes - und Kulturleben der
Stadt Braunschweig und wird auch das
, ,Kleine Theater " aufnehmen , in dem das
Braunschweigische Staatstheater spielen wird .

Letzte Sportmeldungen
Deutscher Sieg über Holland

=Der vorlegte Spieltag des Europa - Was =

in dem holländischen Städtchen Doetinchen
brachte im allgemeinen die erwarteten Ergeb¬
nisse . Deutschland kam zu einem knappen
Sieg mit 4 :3 ( 3 :2) über Holland , die Ungarn
besiegten Belgien mit 4 :2 ( 2 : 1) , und die Ita :
liener buchten ihren ersten Sieg mit 3 :0 ( 1 :0 )
über Frankreich .

erball - Turniers um den Horthypokal

Stöckt siegt in Helsinki
Das internationale Abendsportfest im Sta¬

dion zu Helſinki hatte durch seine ausgezeichneteBesekung auch einen Massenbesuch erfahren .
Der angekündigte Weltrekordversuch des Finnen

Taisto Mäti auf die 3000-Meter -Zeit seines
Landsmannes Gunnar Höckert mit 8 :14,8
scheiterte . Mäki mußte sich in 8 :15,6 sogar
hinter dem in Landesbestzeit siegenden Schwe¬
den Henri Jonsson in 8 :15,4 mit dem zweiten
Plak begnügen . Weitere Landesrekorde stellten
Storskrubb (Finnland ) über 200 -Meter -Hürden
mit 25,2 , Romeo ( Italien ) im Stabhochsprung
mit 4,15 Meter und Beviaqua ( Italien ) als
Dritter hinter Salminen und Iso Hollo im
4 - Meilen -Lauf mit 19 : 12,6 Minuten auf . Unser
Olympiasieger Gerhard Stöd gewann das
Kugelstoken sicher mit 15,94 Meter , und
ebenso klar war der Italiener Lanzi über 800
Meter in 1 :50,5 erfolgreich .

Mit dem Edelweiß der Internationalen
Deutschen Alpenfahrt wurden ausgezeichnet :

Krafträder : bis 250 ccm : 44 - Mann

führer Heimbucher - Nürnberg ; über 350 ccm :
Cymal-Wien ; bis 350 ccm : NSKK. -Obertrupp

14 -Unterscharführer Demzel -Graz .
Sportwagen : bis 1500 ccm : H. Ahren

DDAC . ; bis 2000 ccm : F. Roth -DDAC ., bis
3000 ccm : NSKK . - Sturmmann Magnus .

Seitenwagen bis 600 ccm : NSKK . - Rot¬
tenführer Hecker ;

Serienwagen : bis 1500 ccm : E. Rittner
DDAC . ; bis 3000 ccm : NSKK . - Mann Diehl .

Solo - Krafträder : - Hauptamt mit dem Fahrer
Den Deutschen Alpenpokal erhielten :

44 -Unterscharführer Demzel auf BMW.; Seiten¬
wagen : Zündapp -Werke mit dem Fahrer
NSKK . - Rottenführer Hecker ; Sportwagen :
DDAC. mit dem Fahrer Roth auf BMW. ;
Serienwagen : DDAC . mit dem Fahrer Kittner
auf Opel .

Den Mannschafts - Preis der Deutschen Alpen¬
fahrt , der nur an Mannschaften vergeben wird ,
deren sämtliche drei Fahrer mit der goldenen
Alpenplakette ausgezeichnet wurden , konnte an
sechs Mannschaften vergeben werden .

Wichtige Neuerung im Fußball
Der Führerrat des Fachamtes Fußball im

SRL . hat auf seiner lekten Sikung , die sich
fast ausschließlich mit Fragen der neuen Spiel .
zeit befaßte , eine neue Bestimmung ge
troffen . Danach wird in der nächsten Saison
nicht mehr das qünstigere Torverhältnis , son =
dern die größere Tordifferenz bei

Aufstiegsfragen entscheidend sein. Ein Beispiel
kann die Anwendung klären :

Die siegreichen Alpenfahrer
Die Dreitagefahrt durch Bayerns und der

Ostmark schöne Alpenkette hat die Reihen ge¬
lichtet . 288 Fahrer waren am Montag in Mün¬
chen zur Internationalen Deutschen Alpenfahrt

Am Ende der Spielzeit stehen zwei Vereine
und erreichten das Ziel in Wien nicht . Es das Torverhältnis muß also entscheiden. Verswar eine Prüfung , die die Anforderungen der
sonstigen Zuverlässigkeitsfahrten weit übertraf, ein A hat 36: 12 Tore erreicht, Verein B fam
und gerade in den letzten beiden Tagen stellte auf 48: 20 Tore . Bisher wäre also Verein A
sie große Anforderungen an Mensch, Maschine, tlar Meister geworden, da er ein Torverhältnis
Räder und Fahrgestell .

Stirbt ein Kassenmitglied , ganz gleich , ob
gestartet , 57 von ihnen blieben auf der Strecke

punktegleich an der Tabellenspike ihres Gaues ,

Freiwillige Weiterversichern ng nur innerhalb drei Wochen

Die versicherten Gefolgschaftsmitglieder , Ordensburgen können binnen drei Wochen
die aus einer versicherungspflichtigen Beschäfti- nach dem Ausscheiden aus dem Dienste noch die
gung ausscheiden , sei es , daß sie den Arbeits - Weiterversicherung bei ihrer bisherigen Kasse
plaz verlieren oder sei es , daß sie die Ver - beantragen .
dienstgrenze von monatlich 300 RM . über¬
schreiten , können ihre Versicherung bei ihrer

bisherigen Krankenkasse fortsegen . Man spricht es sich um einen Pflichtversicherten oder um

einer Weiterversicherung (§ 313 einen freiwillig Weiterversicherten handelt , so

RVO. ) . Voraussetzung ist, daß sie unmittelbar hat der überlebende Ehegatte das
Recht , die Mitgliedschaft unter denselben Vor¬

vorher mindestens zusammenhängend sechs

Wochen oder innerhalb des lekten Jahres aussetzungen und in derselben Weise wie das
mindestens 26 Wochen (nicht zusammenhängend verstorbene Kassenmitglied fortzusehen . Auch
nötig) bei einer reichsgeseglichen Krankenkasse für diesen Antrag ist die Frist von drei Wochen,

vom Todestag an gerechnet , einzuhalten . Durch

meldung ist eine Frist von drei Wochen , diese Bestimmung wird erreicht, daß mit dem
Tode des Ehegatten der Versicherungsschuk für
die Hinterbliebenen auch weiterhin im Wege
der freien Entschließung des überlebenden
Ehegatten sichergestellt werden kann .

gegen Krankheit versichert waren . Für die An¬

beginnend vom Tage des Ausscheidens aus

festgesetzt . Nicht wie irrtümlich sehr oft an =
genommen wird sechs Wochen .

der versicherungspflichtigen Beschäftigung ab,

Wohnen die zur Erklärung der Weiter¬
versicherung Berechtigten oder die bereits
Weiterversicherten nicht im Kassenbereich oder
verlegen sie ihren Wohnsis , wird die Weiter¬
versicherung bei der für ihren Wohnsis zu
ständigen reichsgesetzlichen Krankenkasse fort¬
gesetzt .

Der Antrag fann schriftlich oder mündlich
bei der zuständigen Krankenkasse gestellt wer :
den . Beim Vorliegen der Voraussetzungen und
rechtzeitigem Eingang des Antrages auf frei
willige Weiterversicherung hat die Krankenkasse
nicht das Recht , den Antrag abzulehnen . Bei
arbeitsunfähig Erkrankten und bei Wöchne¬
rinnen und Schwangeren beginnt die Er - Die Weiterversicherung erfolgt in der bis¬
klärungsfrist mit dem letzten Leistungstag , herigen Lohnstufe oder Beitragsklasse . Das
wenn sich der Versicherungsfall lückenlos an die Mitglied kann eine niedrigere Einstufung ent
Aufgabe der versicherungspflichtigen Beschäfti - sprechend seinem Einkommensverhältnis bei
gung anschließt ; sonst läuft die Dreiwochenfrist Beginn oder während der Dauer der Weiter¬
bereits mit der Aufgabe der Beschäftigung . versicherung beantragen . Unter gegebenen
Auch Angehörige der Wehrmacht und des Veraussetzungen kann auch der Leiter der
Reichsarbeitsdienstes und Führeranwärter der Krankenkasse die Höherversicherung anordnen .

auf dem Wiener Rathausplak erbrachte denDie Preisverteilung am Donnerstagvormittag

Beweis, wie groß die Anforderungen auf dieser
gewesen sind. Von 288 gestarteten Fahrern er¬
insgesamt 1627 Kilometer langen Alpenfahrt

reichten 231 das Ziel in Wien. Von diesen er¬
hielten 78 die golene Alpenplafette , weil sie
in ihrer Wertungsgruppe strafpunktfrei geblie¬
ben waren , oder aber höchstens 10 Schlechtpunkte
erhalten hatten . 130 Teilnehmer erhielten die
silberne Alpenplakette für höchstens 30 und
19 die eiserne Alpenplakette für höchstens
60 Strafpunkte .

von 3 :1, sein Geaner aber nur von 2 :4,1 auf¬

Reichsfachamtes wird aber von jekt ab Vers
weisen fonnte . Durch den neuen Entscheid des

ein B Meister, da für ihn die Tordifferenz von
28 Toren im Vergleich zu den 24 Toren von
Verein A spricht .

Warum diese Neuerung werden nun die

Fußballfreunde fragen ! Das Reichsfachamt
verspricht sich davon sicherlich eine Förderung
unserer Stürmer . da in Zukunft die Vereine
darauf achten müssen , daß der Angriff genügend
Tore schießt. Bisher war es doch meist so, dak
vor allem die Hintermannschaften darauf sehen
mußten , daß Gegentore vermieden wurden , da

Besonders gespannt war man nun , wer mit mit das Torverhältnis hinterher auch stimmte .
dem Edelweiß der Deutschen Alpenfahrt HSV . sperrt Gauligaspielerausgezeichnet wurde . Dieser höchste Preis fiel
in jeder Wertungsgruppe dem Fahrer zu , der Der Nordmark -Fußballmeister Hambus¬
die höchste Gesamtpunktzahl aus den sechs Son - ger Sportverein hat sich veranlaßt ge=
derprüfungen erhalten hatte . Es tam also sehen , drei seiner Gauliga -Stüßen bis auf
hierfür nur stets der beste Fahrer jeder Klasse weiteres Dom Spielbetrieb auszuschließen .
in Frage . Die Firmen , Formationen oder Sport Richard Dörfel , O. Amann und Sikorski were
verbände , denen die Edelweißträger angehörten , den in der nächsten Zeit nicht mehr in der
wurden mit dem Alpenpokal ausgezeichnet . Elf der Rothosen mitwirken .
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Gestern und heute

otz . In diesen Tagen häufen sich die Sil¬
bernen Hochzeiten wie selten . Es sind die
Kriegshochzeiten , die Ehen jener
Männer , bie 1914 begeistert ins Feld hinaus¬
zogen , vorher aber noch die der Liebsten ver¬

sprochene Trene durch das eheliche Band be

Stegelten . Es war damals feine Zeit für Vor¬

bereitungen . Von heute auf morgen bam ber
Krieg , und ebenso schnell wuchs der Entschluß
zur Ghe . Der zweite August war der erste

Mobilmachungstag . Am ersten dam der Be¬
fehl heraus , und an diesem Tage noch heira¬

teten in Emben gleich neun Paare . Die näch¬
sten Tage bringen wieder sechs , fünf , fünf und
bter Paare vor den Standesbeamten in Em¬
ben . Ueberall in Ostfriesland war es ähnlich
so. Ms „Papier " wurde , wie es in den Hei¬
ratsregistern geschrieben sieht , der Wehrpaß
oder auch der Urlaubsschein vorgelegt . Viele
geben dem Standesbeamten statt des bürger¬
lichen Berufes schon gleich den militärischen
Dienstgrad an : Hier ist er Ober -Maschinisten¬
maat , dort Leutnant und auf der nächsten
Seite Ober -Signalgast .

Freitag , den 4 . August

Beilage zur Oftfriesischen Tageszeitung
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , ,Allgemeiner Anzeiger " -
für Leer , Reiderland und Papenburg

Arbeitsmänner aus Remels bei der Flachserate
Vierzig Helfer ernteten an einem Tage über drei Hektar

Heute steht bei den meisten der Namen eine

Längere Reihe Kinder verzeichnet . Mancher ,
der so stürmisch in die Ehe gegangen war , ist
auf dem Felde der Ehre gefallen und hinter - otz . Noch in dieser Woche werden die Ar¬
ließ eine junge Kriegerwitwe . Die meisten beitsmänner Dom Arbeitsdienstlager Re¬
aber haben das Völkerringen überstanden und mels mit der Flachsernte im Harlingerland
sind heute an ihrer Silbernen Hochzeit glüd - fertig . Sie haben diesmal ganz besonders
liche Bäter einer stattlichen Kinderzahl . Die
ersten sah der Vater in den Kriegsfahren oft
erst , wenn sie schon auf den Beinchen standen
und selbst in die Welt hineinzustapfen ver¬
suchten . Heute sind das alles Erinnerungen
an eine große Zeit .

schnelle Arbeit geleistet . Reichlich vierzig Ar¬
beitsmänner ernteten an einem Tage 3,2
Hektar Flachs . Das Feld wurde nicht nur ge¬
30gen , sondern auch gebündelt und ordnungs¬
mäßig aufgestellt .

Den Jungmannen fehlt der Humor bei der
Arbeit nicht . Sie sind bei der Landbevölke¬

Es waren auch für die jungen Frauen und rung allgemein sehr beliebt . Viele bäuerliche
Mütter schwere Jahre im Anfang der Betriebe freuen sich schon , in der kommenden
Ehe , und erst die letzten Jahre des glücklichen Woche wie im Vorjahre einige Arbeitsmänner
Aufstiegs in unserem Vaterlande haben auch bei der Bergung der Getreideernte zur Seite
useren heutigen Silbernen Hochzeitern zu haben . Immer wieder hört man I o ben
manche Not von den Schultern genommen , be Anerkennung des guten Willens der
haben ihnen zur Gewißheit werden lassen , daß Arbeitsmänner . , ,Bergangen Jahr hen wie
die großen Opfer des Weltkrieges nicht um- düchtig Glüd hatt mit unse Arbeitsmänner ;sonst gebracht wurden , und haben vor allem wie harrn twee Kooplü , man de verstunnenden Söhnen und Töchtern dieser Ehen wieder de Buurenarbeit so good , dat was 'n Pleseer !"
eine Zukunft gegeben , die das Leben über erzählt eine Bauernfrau .erzählt eine Bauernfrau . Hoffentlich wird
haupt erst wieder lebenswert , wertvoll und das Verhältnis in diesem Jahre wieder eben¬
reich macht . Wenn die Grüne Hochzeit einst so erfreulich ! ( Aufnahmen : Bruns . )
im Eiltempo vonstatten ging , schaut es sich
Heute in den Tagen der Silbernen Hochzert
am so sonniger ins Leben und voll Hoffnung
auf weiteres Cheglück .

Neue Arbeit von Dr . H. c . Leege

R. B.

Das Tennis -Turnier am Sonntag

otz . Der Tennis - Verein „ Grün - Weiß " ver¬
anstaltet , wie berichtet , am 6. August auf den
Plätzen im städtischen Park ein Tennis - Tur¬
nier . Gegen die starke Mannschaft aus Wil¬

Jahrgang 1939

Vor den Herbstpferdeschauen
Im Anschluß an die Erntearbeiten begin

nen alljährig die züchterischen Schauen des
Landes , die in Ostfriesland durch die hoch
entwickelte Pferde - , Rindvieh - und Schafzucht
besonders zahlreich sind .

In diesem Jahr sind folgende Termine
für Pferd e vorgesehen : 7. und 8. Sep
tember Vorbesichtigung zum Vorangeld (26
Schauorte ) , Fohlenschauen für halbjährige
Hengstfohlen , anderthalbjährige Hengste , an
derthalbjährige Stuffohlen , sowie Stuten mit
zwei Nachkommen vom 13 . - 22 . September
(26 Schauorte ) , Hengstangeldsschau für zwei
einhalbjährige Hengste am 27 . September in
Aurich , Hengstleistungsprüfung am 4 . Otto
ber in Aurich und anschließend in den Bezir
ken bzw . den Atkreisen Aurich , Emden ,
Leer , Norden , Weener , Wittmund und
Stutenleistungsprüfungen vom 5 . - 10 . D
tober . Insgesamt handelt es sich um rund
500 bis 600 Tiere , die vorgestellt werdent
müssen .

Rundfunkteilnehmerzahl bei uns weiter gestiegen!
Mehr Rundfunkempfänger aufs Land !

helmshaven dürften die Leerer Tennisspieler
In dem Juli /August-Heft der naturwissen- und spielerinnen einen schweren Stand ha¬

schaftlichen Zeitschrift „Aus der Heimat" er- ben , doch haben sie in ihren letzten Spielen
scheint ein sehr interessanter Beitrag von Dr. gegen andere Städte zu beweisen vermocht,
Seege über die „Mollusken in der Umwelt daß auch sie über beachtliches können verfü- eignisreichen Jahre 1938 Rekordziffern an
der ostfriesischen Inseln " , gen .

Morgen Ostfriesischer Soldatentag in Aurich
Große Parade und Festumzug am Sonntag

Teilnahme am Rundfunk bedeutet heute | sofern einen besonderen Wert , da sie manchen
Teilnahme am Leben der Nation . Der Wunsch Fingerzeig für die Art und das Ziel der fünf
aller Schichten des Volkes, an den historischen tigen Arbeit des Deutschen Rundfunks gibt,
Ereignissen über den Rundfunk teilzunehmen, und nicht zuletzt auch Einsicht in die verschie
brachte gerade in dem politisch so überaus er- denen Zusammenhänge für die politischeFüh

rung, Programmgestaltung und Werbung bie
Teilnehmerzugängen . Aber nicht erst seit dem tet und auch für den Verkauf von Rundfunt
Jahre 1938 , sondern schon furz nach der geräten vom größtem Wert ist .
Mochtübernahme segte der beispiellose Anstieg
der Rundfunkteilnehmerzahl ein . Trotz zuneh im Kreise Leer ? Die soeben abgeschlossene Er¬

Wieviele Rundfunkteilnehmer gibt es nun
mender Sättigung hat sich das Entwicklungs - hebung über die Rundfunkteilnehmerzahltempo bis jetzt feineswegs verlangsamt . nach dem Stand 1. April 1939 ergab eine GesDie billigen Voltsempfänger haben natür - samtzahl von 10 901 Rundfunkteilnehmern in

otz. Morgen treffen aus allen Teilen Ost- An der Ecke Kirchdorfer Weg erfolgt die Auf - lich eine große Rolle bei der Verbreitung des nerhalb unseres Zählgebietes . Das bedeutet ,
frieslands zum ersten großen Kamerabschafts - teilung des Gesamtumzuges . Rundfunks gespielt . Es kann sich heute auch das auf jeweils hundert Haushaltungen heute
treffen die Männer des NS .- Reichsfrieger - Es marschieren dann ab: Fahnen- und der wirtschaftlich Schwache ohne Schwierig 46,9 Rundfunkteilnehmer kommen . Ein Ver
bundes in der Soldatenstadt Aurich ein E3 Ehrenkompanie durch die Hafenstraße, Straße feiten einen Rundfunkapparat kaufen. Das gleich der Rundfunkteilnehmerzahl vom 1.
sind diejenigen Männer , die vor 25 Jahren der SA., Markt , Norderstraße, Schüßenhaus. Wort des Reichsministers Dr. Goebbels zur April 1938 mit der vom 1. April 1939 hat
die Grenzen des Vaterlandes mit ihrem Blut Kreisverband ' 2eer : Lindenstraße , Leerer 16. Großen Deutschen Rundfunk -Ausstellung ergeben , daß sich die Zahl der Rundfunkteil¬
und Leben gegen eine Welt von Feinden Landstraße, Lüchtenburgerweg, Brems Gar - in Berlin „Der Rundfunk ist das Band , das nehmer im Kreise Leer innerhalb Jahresfrist
schütten und die heute in alter Treue und sol - ten . Kreisverband Norden : Hafen- alle Deutschen diesseits und jenseits der Gren- um 28,4 Prozent vermehrte! Einen besseren
batischer Bereitschaft als Frontsoldaten der Straße , Straße der S . , Georgstraße , Bürger - zen geistig und seelisch umschließt" , dokumen Beweis für die anhaltende Zunahme der
neuen Wehrmacht in den Kameradschaften des meister - Schwiening - Straße , Landwirtschaft - tiert so recht die große Bedeutung des Deut - Rundfunkhörergemeinschaft bei uns gibt es
NS . -Reichstriegerbundes marschieren . Diesen liche Halle . Kreisverband Wittmund : schen Rundfunts .
Männern zu Ehren legt die alte Soldaten Kirchdorfer Weg , Lüchtenburgerweg , Ostertor , Alljährlich zum 1. April werden vom Sta¬
stadt Aurich am Sonnabend und Sonntag Wallstraße, Juntmann . - Kreisverband Autistischen Reichsamt nunmehr die RundfuntFestschmuck an . rich : Hasenstraße, Kirchstraße, Nürnburger - teilnehmerzahlen, nach Kreisgebieten geord

Straße , Schüßenhaus . nct , statistisch erfaßt . Diese Erfassung hat in¬Die Vorbereitungen zur Ausschmückung der
Stadt sind bereits in vollem Gange . Auf dem
Markt sind inzwischen hohe Ehrenpforten er¬
richtet worden , die auch an anderen Stellen
der Stadt noch aufgestellt werden .

In diesen Tagen ist auch eine Festschrift

zum Ostfriesischen Soldatentag herausgekom¬
men , die insgesamt 64 Seiten umfaßt und
Geleitworte führender Männer des NE .
Reichstriegerbundes, der Partei, der Wehr¬
macht und des Staates enthält . Aufschluß
reich ist die Aufsazreihe zur Geschichte der
Freistriegerverbände Ostfrieslands " .

Der Sonntag ist der Hauptag des Solda¬
tentreffens . Nach dem Festakt auf dem
Marktplatz am Sonntagvormittag wird einte
große Parade und anschließend ein Fest¬
umzug durch die Straßen der Stadt erfolgen .
Die Parade wird am Nordertor abgenom¬

Unser Kreis nimmt erholungsbedürftige Kinder auf
Neue Gäste aus Hessen - Nassau tommen

otz. Gestern, Donnerstag, traten , wie be- | tennte eine erhebliche Gewichtszunahme fest
reits angekündigt , 119 Ferienkinder , die fast gestellt werden .
fünf Wochen zur Erholung in Familienpflege- August, werden wiederum 128 Ferienkinder

Am Mittwoch , kommender Woche, dem 9.
stellen im Kreise Leer untergebracht waren , aus dem Gau Hessen - Nassau fürihre Heimreise Gau Köln - mehrere Wochen im Kreise Leer aufgenom¬
Aachen an .

in den

men .

nicht .

fragt man sich wohl. Wenn wir unsere Stadt¬
Wo gibt es die meisten Rundfunkteilnehmer ,

und Landkreisgebiete des größeren Verwal
tungsbezirts miteinander vergleichen , dann
steht der Kreis der Stadt Emden mit 69,9
Rundfunkteilnehmern auf 100 Haushaltungen
an erster Stelle , während der Kreis Aurich
nuit 42,7 die geringste Dichte aufweist . Die
prozentual stärkste Zunahme vom 1. April
1938 bis 1939 hatte der Kreis Wittmund mit
34,8 vom Hundert zu verbuchen , während der
Kreis Stadt Emden mit 9,9 vom Hundert die

Regierungsbezirks-Durchschnitt betrug 24,2
geringste Zunahme aufzuweisen hatte . Der

Prozent .

Es ist leider Tatsache , daß im Deutschen
Allen Gasteltern , die bereits in diesem Rundfunk das Verhältnis von Stadt und

Die Kinder wurden fast ausnahmslos von Jahre im Rahmen der Kinderlandverschickung and immer noch zugunsten der
ihren Pflegeeltern , die sich ungern von ihnen ein Kind aufgenommen haben , oder in näch Stadt liegt . Gerade für den Bauern ist
trennten , zur Bahn begleitet . Zwischen den ster Zeit ein Ferienkind aufnehmen werden , der Rundfunt ein Ratgeber bei der ArbeitGastkindern und den Pflegeeltern hat sich hier wird an dieser Stelle herzlich gedankt . Sie und zudem Mittler von Kultur und Unter
stets ein enges Freundschaftsverhältnis her - leisten einen Beitrag zur Förderung der haltung . Der Rundfunk läßt auch den weit
ausgebildet , das in den meisten Fällen dau - Voltsgesundheit und zurSchaffung der Volts - abgelegen wohnenden Bauern das Zeitgesche

Der Fest umzug wird folgende Straßen ernd bestehen bleibt und zur Schaffung der gemeinschaft . Die NSV . benötigt noch meh hen unmittelbar miterleben . Hoffentlich wird
berühren : Marktplag , Norderstraße , Bingel Voltsgemeinschaft im besten Sinne beiträgt . rere Familienpflegestellen für die lezte Auf - es aber bald feinen Bauern mehr geben , der
Straße , Lambertistraße , Ostertorplay , Straße Die Kinder haben sich bei uns sehr gut erholt nahmezeit vom 12. September bis zum 12. noch ohne Rundfunk ist , denn der Rundfunt
ber SA . , Georgstraße , Julianenburgerstraße , und bei den Gasteltern eine erlebnisreiche Oftober . Meldungen von Gaststellen werden ist die Brücke zwischen allen Deutschen , alse
Sassenburgerstraße bis Ecke Kirchdorfer Weg . Erholungszeit verbracht . Bei allen Kindern sofort an die NSV . Dienststellen erbeten . auch zwischen dem Städter und Landvolk .

men werden .



Neue Dienstgrade im Reichsluftschußbund
Nachdem der Reichsminister der Luftfahrt

d Oberbefehlshaber der Luftwaffe die
Dienstgradeinteilung der Amts¬
träger des Reichsluftschutzbundes geändert
Sat , bestehen nunmehr drei Dienstgruppen . fungsfommission
Die erste Gruppe in der Sondergruppe . Sie Schrifttums gibt laut NSK . folgendes fungskommission
umfaßt den Präsidenten des Reichsluftschutz - betannt :

bundes , den Chef des Stabes und den kom¬
mandeur der Reichsluftschutzschule .

Biel zu viele „Reichsbürgerlunden“
Reichsleiter Bouhler hemmt unmäßige Erzeugung

"

-

Angleichung der Werftarbeiterlöhne
Der Sondertreuhänder für die

deutschen Seeschiffswerften hat auf Weisung
des Reichsarbeitsministers bei den privaten

Der Vorsitzende der Parteiamtlichen Pridem 1. November 1939 noch weiter vertrie - und öffentlichen Werften mit Beginn der

zum Schutze des SN ben werden sollen, der Parteiamtlichen Prü - ersten vollen Lohnwoche des Monats August

folgendes fungskommission zum Schuße des NS. - eine Angleichung der Löhne der gewerblichen

Schrifttums zur Prüfung einzureichen. Ich Arbeiter an diejenigen der übrigen ver

weise schon jetzt darauf hin , daß nur ein gleichbaren Werke der Mtallindustrie vorge

Bruchteil der Werte Aussicht auf Zulas - nommen . Diese Maßnahme ist durch die be

ung hat, und zwar nur solche Werke, die in sonderen wirtschaftlichen und sozialen Ber¬
jeder Weise den Höchstanforderungen genü- hältnisse bei den Werften bedingt und des¬

gen , die an Werke zu stellen sind , die der all - halb einmalig .

gemeinen politischen Unterrichtung des Volks¬
genossen und seiner Einführung in die
nationalsozialistische politische Gedankenwelt
dienen sollen .

Im Zuge der Prüfungsarbeiten der Partei
amtlichen Prüfungstommission zum Schuße

Bei der zweiten Gruppe werden neuer des NS .-Schrifttums mußte feſtgeſtellt wer¬
dings folgende Dienstgradbezeichnungen ge - den , daß sich eine starke Ueberproduktion an
führt : Luftschuhführer , Oberluftschutzführer , Reichsbürgerkunden " , Nationalkunden" ,
Hauptluftschutzführer , Stabsluftschutzführer, allgemein politischen Handbüchern für den

Oberstabsluftschutzführer, Oberstluftschutzfüh - Boltsgenossen und ähnlichem Schrifttum be¬
rer und Generalluftschuhführer . Diese Neu - merkbar macht , das zum Teil auch für den
ordnung der Dienstgradeinteilung im KLB Schulgebrauch bestimmt ist. Der Wert der
Bann als eine Angleichung an die der Wehr- vorgelegten Bücher entspricht zu

großen Teil nicht der Bedeutung, die diesem
Schrifttum zukommt .

macht angesehen werden .
einem

Die Dienstbekleidung bleibt unverändert .
Soweit attive Generale der Luftwaffe als

Amtsträger des Reichsluftschutzbundes einge¬ Aus diesem Grunde gebe ich bekannt , daß

fest find , tragen fie weiße Spiegel , schwarze für die Auslieferung des vorgenannten
Streifen an der Hose und schwarzen Bejaz Schrifttums eine Frist bis zum 31. Oftober
an den Mantelklappen. - Die Dienstgrad 1939 gesezt wird. Bis zu diesem Zeitpunkt
bezeichnungen in der Gruppe für Unterfüh - find alle Reichsbürgerfunden usw. , die nach
rer und Mannschaften bleiben wie bisher .

Sie lauten meiterhin Luftschutztruppmann ,
Luftschutzobertruppinmann , Luftschutztruppwart , bundle Regentage vorherrschen , dann muß
Luftschußobertruppwart , Luftschuttuuppmei schon früh das Licht eingeschaltet werden .

er und Luftschußobertruppmeister .

Erzeugerfestpreise für Frühkartoffeln

Die Hauptvereinigung der deutschen Kar¬
toffelwirtschaft hat durch eine Anordnung
vom 2. August die Erzeugerfestpreise für
Speisefrühtartoffeln für die Zeit vom 7. bis
12. August für fünfzig Kilogramm, einschließ
lich Verpackung , frachtfrei Gmpfangsstation ,
wie folgt festgefeht : weiße , rote , blaue Corten
3,25 Reichsmart , runde gelbe und lange aelbe
Sorten 3,75 Reichsmart .

Bortum start besucht

otz . Legabirum . Das Bohnenein¬
fochen beginnt . Am Montag wird die

grünen Bohnen für die NSV . beginnen . Die
S . - Frauenschaft mit dem Einfochen von

Sammellisten gehen schon von Haus zu Haus .
Da wir in diesem Sommer eine sehr gute
Bohnenernte haben , wird es bei uns auch
eine gute Bohnenspende geben.

otz . Neufirrel . Geburtstag einer
och betag ten . Heute , Freitag , begeht

eine der Alten aus unserer Gegend , Elssche
Bollmann , allgemein bekannt als Elsch¬
möh, ihren 84. Geburtstag . Trotz ihres hohenmöh , ihren 84. Geburtstag . Trotz thres hohen
Alters verrichtet Elssche Bollmann noch alle
vorkommendenArbeiten mit ; fie geht noch mit
hinaus ins Moor und aufs Feld. Im Winter

molle . Viele werden der allzeit hilfsbereiten ,
bescheidenen Alten heute gedenten .

otz. Das Nordseebab Bortum ist in diesemotz . Das Nordseebab Borkum ist in diesem
Sommer ausgezeichnet, ja stark besucht. Es
wird bestätigt, daß seit Jahren um dieie Zeit
der Besuch der Insel nicht so gut war , wie in
diesem Jahre . Abgesehen davon , daß viele nur
tura auf der Injel verweilende Gäste , auch
viele Tagesgäste , die mit den „ Kraft durch otz . Schwerinsdorf . Rüdgang Des

Freude " Fahrten zur grünen Insel reisen , in Buchweizenanbaues . Wenn in frühe
bie Zahl der Besucher eingeschlossen sind, find ren Jahren die Rauchschwaden vom brennen
es in diesem Sommer doch viele Stammgäste , den Moor in die Luft stiegen , dann jäte acht
bie feit Jahren immer wieder Ostfrieslands Tage später der Kolonist den Buchweizen in
westlichstes Giland aussuchen , die ihr Quartier die Afche . Zur Zeit der Blüte leuchteten die
für die Sommerferienzeit hier aufgeschlagen ausgedehnten Buchweizenfelder in bunter
haben . Bracht . Infolge der in großem Ausmaße er¬

folgten Stultivierung des Moorbodens hat der
Buchweizenanbau in den letzten Jahren to
start nachgelaffen , daß man nur noch selten
ein mit Buchweizen bestelltes Feld hier an
trifft .

Wenn mun auch die Feststellung getroffen
werden kann , daß die Insel voll besett
ft, so darf das nicht in dem Sinne aufgefaßt

werben, als ob Borfum feine weiteren Gäste
mehr aufnehmen fönne . Es ist zu berücksichti¬
gen , daß sich unter den Gästen stets viele be¬
finden , die mur turze Zeit verweilen . Es wer
ben also immer wieder Zimmer frei , die von
neuen Gästen belegt werden können .

Die Unterbringung auf der Insel bei län¬
gevem Aufenthalt wird taum Schwierigtteiten
bereiten , wenn die Gäste ihren Besusch vor¬
her schriftlich anmelden

Die Tageotz . Holtland . werden
türzer . Etwa eine Stunde später erscheint
am Worgen die Gonne jetzt schon am Hori¬
zont und um ebenso viel früher geht sie un¬
fer . Wenn dann , wie es jetzt der Fall ist, noch

otz . Jemgum . Vorsicht auf der
Straße . Gestern mittag stieß beim ban
Lohschen Gasthofe eine Radfahrerin mit
einem Lastauto zusammen . Der Unfall lief
noch glimpflich ab, da Beschädigungen und
Verlegungen nicht entstanden .

otz . Jemgum . Zur Nachahmung emp
fohlen . NSV . - Blockleiter Meyer in Böh¬

merwold stellte die ganze Ernte des dortigen

Schulgartens , bestehend aus Grünen Bohnen
und Kartoffeln , der NSV . für das WHW. zur
Berfügung . Die Bohnen und die Kartoffel

Ist die Altstadt Emdens schön ?

Es liegt deshalb im Nutzen der Verlage ,

nur solche Werte einzureichen , die als wirt
liche Leistungen in diesem Sinne anzusehen
find . Sollte im Einzelfall aus wirtschaftlichen
Gründen eine Berlängerung des Termins
vom 31. Oftober notwendig erscheinen, so ist
ein entsprechend eingehend begründeter An¬
trag bei dem Vorsitzenden der Barteiamtli¬
chen Brüfungskommission einzureichen .

waren von den Schultindern während ihrer
freien Zeit gepflanzt worden . Der Schulgar¬
ten liefert einen guten Ertrag .

Rückgang der Arbeitsgerichtsverfahren

otz . Eine joeben veröffentlichte Uebersicht
über den Geschäftsanfall bei den Justizbehör

den im Altreich 1938 weist einen weiteren
udgang der arbeitsgerichtlichen Prozeßver¬

fahren aus . Den 371 000 Arbeitsgerichtsver¬

fahren im Jahre 1932 standen im Jahre 1936
nur noch 157 346 Verfahren gegenüber . Trag

des außerordentlichen Anstiegs der Beschäfti
gungszahlen gerade in den Jahren 195/37
war diese Ziffer im Jahre 1937 weiterhin auf
151 016 gefunden . Im Jahre 1938 ist mun¬
mehr eine weitere Berminderung auf nur
noch 134 267 festzustellen . Diese Zahlen sind
ein Beweis für die tatsächliche Befriedung
des Arbeitslebens und eine Anerkennung für
die ausgleichende Tätigkeit der Rechtsbera
tungsstellen der Deutschen Arbeitsfront .
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Die Bertrags -Schweinemaft im Oberledingerland
Neue Mastverträge werden jegt abgeschlossen

otz . Im Bereich des Kreises Leer werden fangreiche Abschlüsse zustande koms
jetzt wieder Masiverträge für das tommende men werden .
Lieferjahr mit den Schweinehaltern abge¬
schlossen. Besonders das Oberledingerland ist
an den Schweinelieferungen aus dem Kreise
start beteiligt und hier sind es vor
allem wiederum die mittleren und die lei

en Betriebe, die in der Schweinemast eine
lohnende Veredlungswirtschaft sehen.

Auf der Grundlage der Mastverträge lohnt
es sich für viele erit , sich an den Schweine
lieferungen zu beteiligen . In unserer Gegend
werden die Lieferungen durch Genossenschaf
ten , besonders aber durch Verteiler , die zum
Teil seit langen Jahrn gute Beziehungen an¬
geknüpft haben , durchgeführt . Die Genossen
schaften befassen sich auch mit dem Schweine
absatz und mit der Schweinemast , doch wer¬
den dadurch altbestehende Vertrauensver
hältnisse nicht gestört , wie es in einer gesun
den Wirtschaft der Fall sein muß¬

Nicht unerwähnt bleibe bei dieser Betrach¬
tung eines wichtigen wirtschaftlichen Borgan¬
ges im Oberledingerlande die Bedeutung der
Kleinbahn , die den Transport der Fut¬
termittel und der Schweine hier besorgt .

Man muß einmal an den Liefertagen beobach
tet haben , welche Mengen Schweine mit ber

leinbahn , als Zubringerbahn zu den Haupt
verladebahnhöfen , verschickt werden , um er
messen zu können , was die Bahn für die
Wirtschaft und damit für die Erschließung
eines großen Teiles des Kreises zu bedeu
ten hat .

otz . Collinghorst . Eine Berfehrs4

fontrolle wurde durch drei Gendarmerie
beamte hier gestern durchgeführt, um mit den
Verkehrsündern einmal gründlich aufzuräu¬

Gespanne gerichtet , die auf ihre Ausrüstung
men. Besonderes Augenmert wurde auf die

hin überprüft wurden . Bei den Milchfuhrs
werfen wurde überdies die Ladung nachge
prüft , vor allem auf die Sauberkeit der
Milchtransportbehälter hin .

otz . Collinghorst . Die Frühtartofa
fein scheinen in unserer Gegend allgemein
einen guten Ertrag zu bringen . Hier wurde
auf einem Ader ein Stamm gerobet , unter
dem man an 25 gut entwickelte Knollen fand

Die Kirschen haben hier in diesem

Jahre eine gute Ernte gebracht . Die Bäume
waren vielerorts schwer mit roten Früchten

behangen . Vorsicht beim Kirschenpflüden ist

emne Mahnung , die stets wiederholt werden
muß ; hier wäre ein Einwohner, der einen
Baum ertlettert hatte , fast verunglüdt , da
der Baum umfnidte .

otz . Kloftermoor . Das Torffahren
ist seit einiger Zeit fast ganz hier eingestellt
worden , da viele der ins Moor führenden

ege nicht mehr befahrbar sind . Der an
haltende Regen hat den Boden derart mit
Wasser gesättigt , daß die Gespanne fief ein
finfen

otz . Langholt . Es dehnt sich das Dor
In allen Dörfern ringsum wird jezt zur Am neuen Siedlungsweg wurde das Haus

an den Schweinemastverträgen für Wilhelm Heidergott fertiggestelt ,Beteiligung

aufgefordert und es heißt, daß in diesem Zwei weitere Siedlerhäuser, mit deren Bau
Jahre das Interesse an den Mastverträgen bereits begonnen wurde , werden demnächst

recht rege ist, daß also voraussichtlich um fertig gestellt sein. Am Buchweizenkamper¬
weg hat sich Helenius Janssen ein neues
Wohnhaus bauen lassen .

ein. Die Gaststätten müssen ein Emder Gesicht
erhalten. Eine schöne Weöglichkeit bietet bier
das „Veerenlogement". Die unschönen Retla
mebilder an den Wänden haben aus den
Gaststätten zu verschwinden .

Kulivierungsara
der Altstadt aufgenommen und festgelegt , wie
es gestaltet werden solle . Dadurch sei fie in otz . Langholt .

did Hodder Lage, Ratschläge zu geben , und neue Feh - beiten sind in unserer Gegend für den
Herbst und den Winter wieder einmal in

Dienstag eigung der Kunst " abiler würden vermieden .

Der Bortragende trat dann für eine 50ern und Landwirte , die sich mit den schwieri
größerem Umfange geplant . Diejenigen Baus

ofa. In der Dienstag - Sigung der Kunst " , delungen bis in die neueste gett
Gaststättentultur

bie start besucht war , hielt Berwaltungsges zu verzeichnen . Davon zeugten u. a. Gebäude denständige

richtsdirektor Westhoff - Aurich einen an - am Delft und in der Neutorstraße und auch gen Arbeiten befassen, erhalten Beihilfen
zur Beschaffung von Düngemitteln . So wird

regenden Vortrag über Alt -Emden, sowie verschiedene Hotel- und Schulbauten. Den wieder weites Dedland in fruchtbringendes
fiber den Schutz und die Gestaltung des Bogel abgeschossen habe aber die Reichspoft¬ Kulturland umgewandelt werden,
Stadtbildes . Der vom Vorfißenden herzlich verwaltung mit dem Postgebäude . Dem ver¬

willkommen geheißene Gast nahm für jich dienten Staatssekretär Stephan sei es wahr

nicht in Anspruch , als Fachmann über Kunstlich schlecht gelohnt , daß er vor diesem schau¬
jragen städtebaulicher Art zu sprechen. Er jei erlichen Gebäude stehen müsse. Manche Häu¬
nur ein tunstliebender Laie , der für Fragen ser feien vielfach verhungt , da die alten schönen
auf städtebaulichem Gebiet aufgeschlossen Giebel überputzt worden sind . Ein schwerer
sei . In Lüneburg habe er besonders viele Er - Fehler , der wieder gutgemacht werden müsse
fahrungen sammeln können . Lüneburg weise Die Umwandlung schöner Häu¬
in seiner Struttur sehr viel Verwandtes mit fer in moderne Geschäftshäuser
Emden auf . Auch in Emden feien sehr viele jei sehr zu bedauern . Man habe dadurch viel
Werte vorhanden , die erhalten werden müß - fach einen vollständigen Widerspruch zwischen
ten , und die Wiederherstellung der oben und unten erreicht . Wie das vermieden
alten Stadt fei eine dringende werden könne, zeige der Umbau eines Hauses
Aufgabe . Hierbei zu sparen , sei falsch . am Alten Markt (Seifenhaus ). Auch die über

Allerdings dürfe man sich auch die Schwie
sigleiten nicht verhehlen , die meist wirtschaft
licher und verkehrspolizeilicher Art seien . Sie
müßten aber überwunden werden . Die fom
menden Jahre seien für Emden von großer Man müsse sich daher die Frage vorlegen :
Bedeutung . Der Stadt Emden stehe eine be- was bann und muß geschehen, um hierin eine
beutende Entwicklung beror .
alles daran gesetzt werden , das Stadtbild so

Darum müſſe Aenderung herbeizuführen ? Die Bauverwal¬

zu gestalten, daß man vor der Geschichte einst ung müsse darauf bedacht sein, daß unter
zu gestalten, daß man vor der Geschichte einst alien Umständen die Ersazbauten fich in das
bestehen könne , Gesamtbild einfügen und Verschandelungen

Der Vortragende schilderte die Eindrücke , abgestellt werden . Man müsse sich tlar dar¬
auf Spaziergängen freuz und quer über sein , was erhaltenswert ist . Die Wieder

durch Emden gewonnen hat . Er habe schon herstellung der Altstadt tönne mit einer Sa
viele Städte gesehen, er sei aber geradezu nierung der Häuser erfolgen . In Lüneburg
überrascht gewesen von der Schönheit dieser habe ein junger Architekt, der sich mit Liebe

feiner Baterstadt widmete , einen derartigen
Blan in ganz mustergültiger Weise aufgestellt .
Die Bohermaltung habe dort jedes Haus in

otz . Langholt . Von unseren Altem

Zusammenfassend betonte er , daß Emden In unserm Dorfe gibt es zwei Einwohner ,

eine große Fülle von Aufgaben habe, die ge- die das achtzigste Lebensjahr überschritten ha¬
löst werden müßten . Man werde später die ben. Es sind dies Stientje WiII m 3, gebo
Stadtverwaltung danach beurteilen , ob sie die rene van Deeft , und Lulas Iligs , die 83
Gelegenheit wahrgenommen habe , das Erbe und 84 Jahre alt find . Beide Alten erfreuen
der Väter den Kindern und Entein zu erhal - fich noch guter Gefundheit; sie haben in har
ten . Die Stadtbauverwaltung müsse so auster Arbeit hier der Scholle gedient und ruhen
gestaltet werden , daß sie den großen Aufgaben ießt von ihrer Lebensarbeit aus
gewachsen ist. Denn Emden berge viel Schö
nes , das erhalten werden müsse. Das hinein
gesteckte Geld werde sich sicher lohnen durch
den steigenden Fremdenverkehr

triebene Anwendung von Reflameschildern Emden müsse ein Zeuge der Vergangenheit
und der Lichtreklame sei zu verwerfen . Sie und ein Beispiel für die Zukunft sein .
verschandeln in ihrer geschmacklofen Art die
Geschäftshäuser und das Straßenbild .

Die er

alten Stadt .

Aber wie in anderen Städten seien auch in
Emben beflagenswerte Verschan

Der Vorsitzende Menfo Folterts sprach
dem Vortragenden den Dank der Versammel
ten für seine Ausführungen aus . Die Gesell
schaff für bildende kunst und vaterländische
Altertümer , die schon über hundert Jahre be¬
stehe, habe sich besonders dafür eingefeßt , das
alte Stadtbild zu erhalten . Sie rechne dabei
auch auf die Mithilfe der Regierung , wenn in
der Bevöllerung der Wille immer stärker
werde , das Erbe der Väter zu erhalten .

Der Vorsitzende machte noch bekannt , daß
der Ausflug nach Groningen nunmehr be
stimmt am Dienstag , dem 15. August , statt
finden wird . Nach der Verlesung der Ein¬
gänge durch den Museumsleiter wurde die
Sigung geschlossen . J . Fr . D.

otz . Steenfelde . Ein Hochbetagter
im Dorf . Am Sonntag begeht ein im Ober¬
ledingerland weit und breit bekannter Mann ,
der frühere Kaufmann und Landwirt Wilhelm
Hülsebus , hier , seinen 82 . Geburtstag .
Das Geschäft , das er schon von seinem Vater
übernahm , hat er in fleißiger Arbeit auszus
bauen verstanden . Die Familienfirma bestand
hier schon zu hannoverschen Zeiten , als es auf
dem Lande Ladengeschäfte dieser Art moch
nicht gab . Die Geschäftsbücher reichen bis
zum Jahre 1833 gurid , doch vermutet man,
daß das Geschäft bereits im Jahre 1817 ge
gründet worden ist . Der Vater unseres Alten
war rings im Lande als unversöhnlicher Jus
dengegner befannt , der auch in der Deffent
lichkeit unermüdlich seinen Kampf gegen die
Juden , vor allem gegen die in Leer wohnens
den Schacherer , die über Land zogen und bes
fonders die etwas abseits wohnenden Volks
genossen mit ihren Geschäften betreuten "
schon führte .



Emder Sportgelände wird erschlossen
otz . Fast in aller Stille ist von der Ham¬

huser Straße aus in den letzten Monaten das
große Emder Sportplaßgelände hin¬
ter der Sesselschleuse erschlossen worden . Die

Stadt hat am Ausgang der Hamhuser Straße
einen Grundstücksstreifen erworben , der eine
Zuwegung zu dem genannten Gelände über
bas tote Tief gestattet .

Berlehrsunfall durch Leichtsinn in Ulbargen
Führerscheinloser Fahrer bringt Kraftwagen in Gefahr

otz . Auf der Reichsstraße Leer - Aurich in | Person erlitt bei dem ziemlich heftigen Auf¬
der Ortschaft Ulbargen ereignete sich am Don - prall eine schwere Unterarmverlet
nerstag gegen 12. 45 Uhr ein Verkehrsunfall , tung ( wahrscheinlich Handwurzelbruch ) ,

der durch die Umsicht eines Verkehrsteilneh - während der Fahrer , ein Auri . her Geschäfts¬
mers glimpflicher ablief als den Umständen inhaber , starte Rüdenprellungen
nach angenommen werden konnte . davontrug . Der Kraftwagen wurde am Bor¬

derteil schwer beschädigt und nrußte nach Au¬
rich abgeschleppt werden .

Unfall , der sehr leicht schlimmie Folgen hätte
haben können . Ein Kraftwagen , dessen Leu
fer beim Anblick des Tieres unsicher wurde ,
geriet ins Schleudern und fuhr gegen einen
Baum . Die beiden Insassen des Kraftwagens
tamen mit Brellungen und Schmittwunder
davon . Der Wagen wurde schwer beschädigt .

Neuer Ortsgruppenleiter in Gurwold
otz . Bei Körte in Börgermoor fand in An¬

Die Befestigung der neuen Zumegung , die wesenheit des Kreisorganisationsleiters
bereits vor vielen Wochen in Angriff genom - Als um die vorerwähnte Zeit ein Auricher Thiele -Aschendorf die Verabschiedung des bisa
men wurde , ist schon beachtlich vorwärts ge- Personenkraftwagen aus der Richtung herigen Ortsgruppenleiters der Ortsgruppe
tommen . Das Tief ist schon vollkommen über - eer gefahren fam , bog aus einer Seiten - Wie wir zu dem Unfall erfahren er Surwold statt , der nach fast zehnjähriger Täs
brückt . Von dem Erdaushub bei nahen Neustraße ein fleiner DNW - Personenwagen in wurde von der Gendarmerie sofort aufgenom - tigkeit . Börgermoor verläßt , um in seiner
bauten wurde der freiwerdende Boden gleich die Reichsstraße ein . Beim Aufbauchen des men , ist der unbehelligt gebliebene Fahrer Heimat einen neuen beruflichen Wirkungsa
falls für die Anhöhung der neuen Zuwegung schweren Personenkraftwagens auf der Reichs - des DKW- Wagens überhaupt nicht im Besiz freis aufzunehmen . Parteigenosse Bühring
benutzt . Inzwischen hat man auch mit der Straße muß der Fahrer des einbiegenden Wa - eines Führerscheines gewesen . Den Wagen wurde von der Ortsgruppe Surwo ! 1933
gesamten Zuschüttung des restlichen Wasser- gens offenbar die Gewalt über das Fahrzeug , hat der aus Ulbargen stammende Verkehrs - das Amt des Propagandaleiters und später
armes einen erfreulichen Anfang gemacht . das sich nur langsam über die Fahrbahn be- fünder auf eigene Faust ohne Erlaubnis be- auch das Amt des Crganisationsleiters über¬

Noch in diesem Jahre wird der ganze Waf wegte , verloren haben , während der andere nußt . Für seine Schwarzfahrt und die da tragen . 1938 wurde er Ortsgruppenleiter .
Jerarm vollständig verschwinden. Damit ist Kraftwagen sich mit hoher Geschwindigkeit durch hervorgerufenen schweren Folgen wird Nach herzlichen Dank- und Abschiedsworten
tine wesentliche Boraussetzung für den Ar - dem Wagen näherte . Zur Vermeidung eines sich der junge Mann , gegen den Anzeige er¬ au den Scheidenden wurde der Parteigenosse

Jeitsbeginn an den geplanten großzügigen Zusammenstoßes lenkte der Fahrer des Auri - stattet worden ist, bald vor dem Strafrichter Martin Kaul mit der Führung der Orts
Sportanlagen geschaffen . Bisher tonnten cher Wagens , der bei der Geschwindigkeit zu verantworten haben . Eine empfindliche gruppe Surwold beauftragt , der bereits frü
Baustoffe nur zu Schiff auf das Sportgelände nicht mehr bremsen konnte , sein Fahrzeug aut Strafe als abschreckendes Beispiel erscheint m her in Surwold als Kaffenleiter tätig war
geschafft werden . die andere Seite und geriet dadurch gegen diesem Falle höchster Verkehrsgefährdung am und später die Ortsgruppe zu Rhede leitete .

einen Baum . Eine im Wagen befindliche Blaze .

Nordseemuseum im Schrifttum

Außenhandelswoche auf Juist Papenburg fenkt den Wasserstand

m

Die Zeitschrift „ Die Nordseeküste " ,
die im Verlag „ Das Fischnetz " , Berlin -Lich¬
terfelde - West , in einer Auflage von rund An der dritten Außenhandelswoche , die die otz . Für die Schiffer dürfte die , Mitteilung
300 000 erscheint , bringt , wie uns der Ber Ganwaltung Weser-Ems der Deutschen Ar- von Interesse sein, daß wegen Verlegung der
fehrsverein Emden mitteilt , einen Aussat aus
ber Feder des Võuseumswarts Bollen - beitsfront vom 17. bis 25. September auf der Entwässerungsrohre in der ersten Wief der
berg , für den der Verkehrsverein Enden Nerdseeinsel Juist durchführt, werden neben Wasserstand zwischen der För stericheuse
die Bilder zur Verfügung gestellt hat . Männern des Außenhandels aus dem gan - und der Schleuse Kleinhaus von Freitag

allem aus unserem Gau - abend 20 Uhr an um einen halben Meter gezen Reich vor

gebiet die Großkaufleute Bremens , Dana- senft wird . Der Normalwasserstand ist erst
brüds , Ostfrieslands und Wilhelmshavens am Montag morgen wieder hergestel!
teilnehmen . Die Gaufachabteilung „ Der

otz. Der Verkehr mit den holländischen
Emshäfen ist jetzt sehr start . Täglich gehen
Schleppzi -ge von hier nach Delfzijl , die meist
Kohlen aus dem Industriegebiet nach Holland
bringen , in lezter Zeit sind aber auch viele Deutsche Handel " , Fachgruppe „ Der Deut¬
Mahnladungen mit Stali und Ammoniat nah
Delfzijl abgegangen . Die in umgekehrter Rich
tung jahrenden Schleppzüge sind meist leer ;
einige bringen aber auch aus dieser Richtung
Kohlen , mi der Hauptsache Eiformbriketts , die
größtenteils in Hannoversche gehen .

Trintfurhalle auf Juist

Zirkuszauber

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer

Angekommene Schiffe : 2 August : Dini , Sosath ;
Afrits , Faber ; 3. August : Mimi , Kloster ; Kons

furrent, Kramer: Stina, Batiens ; Antares, Harms;
Johanna , Visser ; Immanuel , Feldkamp ; abgefaha
rene Schiffe: 2. Auguſt: Nordſtern, Orthmann;
Friedrichs; Lisbeth, Schmidthofen ; Agnes, Schlump ;
Gideon , Pot ; Neederland , Huizinga ; Johanne ,

3. August : Sturmvogel , Badewien ; Margarethe ,

Adler , Meyer ; Jümme , Lübben ; Mimi , Kloster;
Feldkamp ; Johann , Hoffmann ; Sosath ;

Koufurrent, Kramer; D Dollart, Ditmanns.

Unter dem

Dini ,

Hoheitsadler

Heute , Freitag , vollzählig antreten mit Instru
20 . 15 Uhr bei der Ofterstegschule .menten um

Nürnbergfahrer unbedingt erscheinen.
SFK., Sturm 7/17, Trupp Leer.

sche Groß - und Außenhandel " , die diese Woche
in Verbindung mit der Abteilung für Be¬ A. -Spielmannszug 1/8.Rich - in
russerziehung und Betriebsführung durch
führt , hat berufene Kenner der Außenhandeis
probleme für diese Zeit nach Juist geholt, die
dort in ihren Referaten alle wichtigen Fragen
des Außenhandels behandeln werden . An die
Vorträge schließen sich Aussprachen mir den
Rednern an .

otz . Die Seewaffer -Trinkkuchalle in Juist
ist fertiggestellt und steht allen Rutgästen zu
Trinkturen zur Verfügung . Wegen Bau¬
schwierigkeiten konnte diese Halle leider nicht

früher in Betrieb gefegt werden . Die Trink¬
halle befindet sich am Wasserturm .

Im Watt ertrunken

Auf der Strecke zwischen Schilliq und
Cideoog wurde ein aus Wilhelmshaven
stammender Mann bei aufkommender Flut
von der Strömung erfaßt und abgetrieben .

den am Strande , gefunden .
Fahrrad , Oberkleidung und Aktentasche wur¬

10 800 Kurgäfte auf Norderney
otz . Die von uns vor vierzehn Tagen ge¬

meldete Anzahl von 9500 ständig anwesenden
Kurgästen ist nun im Laufe der letzten Juli¬
woche auf rund 10 800 , also auf fast 11 000

Burgäste angewachsen . Damit hat Norderney ,

wenn die anwesenden Urlauber der NSG .
„Kraft durch Freude " hinzugerechnet werden ,
feine volle Besetzung erreicht . Alle Gaststätten
und Fremdenheime haben ihre Häuser besetzt,
und es darf jetzt wohl damit gerechnet werden ,
baß die Sommerzeit nach dem guten Anfang
weiterhin zufriedenstellend verläuft , wenn der
Auguft uns dasselbe schöne Ferienwetter
schenkt wie der vergangene Monat . wachsen .

ganzen Trupps um 19 Uhr beim „Schüßengarten"zum Schießzdienst.

Heute , Freitag , den 4. August : Antreten deb

$3 ., Gefolgschaft 2/381, 2 -
Für die Echar 3 fällt am Freitag , dem 4. August ,

der Dienst aus . Nächster Dienst am Mittwoch , den
9. August . Beitrag ist mitzubringen .

otz . Wir haben schon manchen großen Zir¬
tus besucht, viele Unternehmen auch, die viel
leicht größer waren und nach außen hin einen
größeren Prunk zeigten als der Zirkus Holz¬

somüller, selten aber einen Zirkus, der über 10
verfügt. Das war nach der gestrigen Eröff¬
tüchtige Künstler und so schönes Tiermaterial

nungsvorstellung des Zirkus Mar Holzmüller
in unserer Stadt das einmütige Urteil aller :
Und das zu Recht , denn in mehr als drei
Stunden rollte sich vor den Augen der Hun¬
derte ein Programm ab , das alle in seinen

Bann schlug. Das Herausstellen der Darbie¬
tungen bestimmter Gruppen im Rahmen die
er rückschauenden Betrachtung wäre eine Un¬
gerechtigkeit gegenüber den anderen . Wir
wollen es deshalb unterlassen und an dieser
Stelle nur auf einige Ueberraschungen hin¬
weisen , die nichts verraten . Zum Beispiel , daß
in einem Att der berühmte Menschenaffe
Carlito mitmacht , der mit Theo Lingen als
Partner in dem bekannten Film Das indi¬

Luftatte gezeigt werden und daß Jongleure
auftreten , die wahre Meister in ihrem Fach
find. Tollkühnheit, Verwegenheit und können dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
vereinigen sich zur großen Leistung und schat- gekennzeichnet.) Bur Beit ist Anzeigen-Preisliste
fen das, was den Zirkus immer wieder an- Nr. 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks-Auss
ziehend macht : den Zauber der Manege . hs.

24 99
•

Barometerstand am 4. 8. , morgens 8llbr : 761,5°
Höchst. Thermometerst . der letzt. 24 Std . C + 20,0
niedrigster
Gefallene Niederschläge in Millimetern .

C + 11,0
13,0

mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Waffer 19 , Luft 17 °

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VI . 1939 : Hauptausgabe 28 101 , Sabon Ber
zirksausgabe Leer -Reiderland 9 999 . (Ausgabe mit

Offenes Gingen auf Wangerooge
Das offene Singen , das zuerst auf der oft¬

friesischen Insel Langeoog gepflegt wursche Grabmal " auftrat , daß ausgezeichnete Sweingeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
de , erweckt in diesem Jahre auf Nordseebad
Wangerooge lebhafte Begeisterung . Kantor
Müller -Mammon hält Singstunden fär Kin¬
der am Strand und für Erwachsene im schö¬
nen Rosengarten dieser östlichsten ostfrießlichen
Insel ab . Der Teilnehmerkreis ist in kurzer
Beit von dreißig auf hundert Perfonen ange¬

Ueber hundert Nennungen zum Turnier in Esens
Abwechslungsreiche Vorführungen und Kämpfe am Sonntag

otz . Die Vorbereitungen für das am tom - genden unserer Heimat haben sich erfolgreiche
menden Sonntag stattfindende Turnier und Reiter gemeldet .
Rennen find zum größten Teil abgeschlossen . Bei allen Rennen , die der Harlinger Reit¬
Es liesen insgesamt über hundert Rennungen tlub in der Zeit seines Bestehens durchführte ,
ein ; nun ist auch damit zu rechnen , daß der waren Tausende von Besuchern zugegen , die
tommende Sonntag ein Höhepunkt des oit - jedesmal Zeuge dieser Pferderennen und Lei¬
friesischen Pferdesports wird . stungsprüfungen sein wollten . So wird es

Wild verursacht Kraftwagenunfall
otz . Dadurch , daß ein Stück Wild plöklich

auf der Fahrbahn auftauchte , tam es auf der
Fernverkehrsstraße 70 bei Dörpen zu einem

Anzeigen -Tesele
nicht in

letzter minute

entwerfen

Zu verkaufen

Nicht nur aus Ostfriesland , sondern auch auch wieder am Sonntag sein ; denn der Hai¬
aus Oldenburg gingen viele Nennungen ein . linger Reitklub , der aus Anlaß seines fünfzig¬
Ueber hundert Pferde ostfriesischer und Ol - jährigen Bestehens dieses große Jubiläums¬
denburger Abstammung werden am Sonntag turnier und Rennen veranstaltet , hat dafür
wieber ihr großes Können zeigen . Es wird Sorge getragen , daß den Besuchern ein wirk¬
mit spamenden Kämpfen zu rechnen sein , da lich genußreicher Nachmittag geboten wird .
alle Wettbewerbe gleichmäßig gut befezt sein Während des Rennens findet auf dem Blaz
werden. Ausgeschrieben wirden : eine Viel- ein großes Militärkonzert statt. Nach der Kindersportwagen
feitigkeitsprüfung , weizwei Trabfahren , ein Breisverteilung , die voraussichtlich um sieben
Trabreiten , zwei Eignungsprüfungen für Uhr sein wird , finden im Festzelt und in Be¬
Zwei - und Einspänner , eine Jagd mit Austers Gaststätten große Festbälle statt . Das
Lauf und ein Jugendpreis . Rennen des Harlinger Reitklubs , das in

billig zu verkaufen .
Leer , Löwenstraße 18 .

Ein besonderes Ereignis wird eine Schau- ſter Zusammenarbeit mit dem S . -Retter- Kinderwagen
nummer der Reiter der Emsland -Wachmann Sturm 3/63 durchgeführt wird , wird für Gena

chaften Neu -Surum werden . Aus allen Geseinen großen Tag bringen .

Fischereisest in Wefteraccumerfiel

-

A3 .

Fahrzeuge fahren aus und fang en für das Winterhilswert

ota . Die Festfolge des am 5. und 5. August | zug der HJ . Esens ). 16 Uhr : Umzug durch
vom Fischereiberein Westeraceumerfiel und den Ort . - Ab 20 Uhr Kameradschaftsabend
Umgegend veranstalteten Festes ist sehr ab - und Tanz im Festzelt .
wchslungsreich .

-
- 16 - - 18

Sonntag , 6. August : Saalschießen
Sonnabend , 5. August : 3 Uhr mor - im Festzelt auf drei Ständen . 15 Uhr Emp

gens Ausfahrt der Fischerflotte fang der auswärtigen Vereine .
zum Fischen für das Winterhilfswert . Uhr Kinderball . - 19 Uhr Preisverteilung ;
13 - 14 Uhr Rückkehr der Fischerflotte . Feier - anschließend großer Festball . An beiden Ta¬
liche Begrüßung der Fischer durch Vertreter gen große Boltsbeluftigung auf der mit Ka¬
der Partei und des Reichsnährstandes . russells und Buden aller Art beschickten Fest¬
Playtonzert am Hafen bis 16 Uhr . (Mufit - wieje . D

billig abzugeben .
Leer , Westerende 13 .

Auto , 8/40Opel
gefchloffen , 4 türig , 4 - Sitzer ,
gut erhalten , neu bereift ,
fteuerfrei , umftändehalber
zu veekaufen .

Eilangebote erbeten an

Leer , Post - Schließfach 67 .

gabe Leer -Reiderland gültig. Nachlaßſtaffel A für
die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die
Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders
land Heinrich Herlyn , verantwortlicher An
Bruno Zachgo, beide in Leer. Lohndruck: D. H.
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :

Bopfs & Sobu . G. m. 5. H. , Leer .

Zu verkaufen eine

3 -jährige Stute
Anstelle eines sich verheis

ratenden sucht Ehepaar in

Bremen ( Einzelhaus )
Th. Trauernicht , Bargerfehn tüchtiges
bei Hollen .

Ein 2 - jähriger

schwerer Wallach
zu verkaufen

Georg Boekhoff Nortmoor

3-jährig . fettes Bind
zu verkaufen .

Hermann Schön ,
Jheringsfehn .

Wir haben

Alleinmädchen
zum 1. Oktober . Bewers

bungen sind zu richten an

Direktor M. Koepte ,
Bremen , Mezzerstraße 59 .

Suche zum baldigen Eintritt
ein braves , ehrliches

Mädchen, das

kochen kann .

Gastwirt Schleinhege ,

einige Fuder Schlacken Börgermoor
abzugeben .

J . G. van Delden & Co . , Leer .

Stellen -Angebote

Bewerbungen

feine Originale beifügen

Zu verkaufen ein gut erhaltenes Gesucht auf Jofort eine

Motorrad 200 ccm .

A . Gronewold ,
Schwerinsdorf .

jüngere Hausgehilfin .
für die Vormittagsstunden .
Frau Ricklefs ,
Leer , Großstraße 14 .

Suche sofort

einen Fahrer
für einen
1 - Tonner - Lieferwagen

Schüdde , Leer , Hoheellern 27

Zu mieten gesucht

Geräumige Wohnung
in Leer oder Umg . zum 1. 9.
oder 1. 10 . zu mieten gesucht
Mietpreis bis 60 . - RM . monat .

Angebote unter L 764 an die
OTZ , Leer .



Achtung
Rüstet Euch zu dem Besuch der großen Kaninchenschau !

am Sonnabend , 5. , und Sonntag , 6. August
im , ,Schützengarten " / Sonnabend nachm . 2 Uhr Eröffnung

Sonntagabend Festball Anfang7 Uhr
Ende ? ? ? ?

Sonntag nachm . Vortrag des Landesfachgruppen - Ausbildungsleiters Heinr . Köhnemann - Oldbg . / Verlosung u . Verkauf von Kaninchen Eintritt 0. 20 , Kinder u . Militär 0. 10 RM .

Karl Sanders Thüringer Bratwurst - Braterei empfiehlt seine Qualitätsbratwurst !

Tinen
!

Se
nf

at
io

ne
n !

Menschen

! Zirkus - Festspiele !

Max Holzmüller
in Leer , Marktplatz !

Eröffnung :

Vermischtes Autofahren
Verloren eine

Geldbörse m . dnhalt .
Christoph Feldhoff ,
Lammertsfehn .

Feiner ostfr .

Branntwonin , 32 %
Liter 2 .

fils Dovunlaat

Kruiden Rum

Sonntag , den 6. August

Samstag, d. 5.August 2 Vorstellungen!
abends 8 . 15 Uhr . nachm . 4Uhr , abds . 8 . 15 Uhr

Zirkus Holzmüller bringt ein Weltstadtprogramm . Hohe Schule , geritten von Sonja Holz .
müller auf Mazurka ! Dompteur Charles mit seinen Berber - Löwen . Nurmi , der Riesen¬

elefant und Nelly , der tatsächlich rechnende Elefant .

N. B. Schlachtpferde werden gekauft !

Stadtkasse Leer

Steuerfälligkeitstermine
für den Monat August 1939

Im Monat August 1939 sind zu zahlen bis zum

5. 8 . : Bürgerſteuer für Arbeitnehmer für Juli 1939

10. 8 . : Schulgelder für August 1939
a ) Oberschule für Mädchen
b ) Handelsschule

c ) Haushaltungsschule
15 . 8 . : Hauszinssteuer für August 1939

Gemeindefteuern und abgaben für das Dierteljahr Juli¬
September 1939

Neberweisungen können erfolgen auf unser Bankkonto bei
der Kreis und Stadtsparkasse Leer , oder auf unser Postscheckkonto
Hannover 10 820 .

Leer , den 1. August 1939 .

Die Stadtkaffe . 3 . D . : Heyenga .

Wir schließen

Schweinemastverträge
für 1940 ab :

Diebverteiler Rudolf Brahms , Heisfelde
Hinderk Graalmann , Ihrhove
Georg Seeger , Groß - Sander
Kramer Peter , Weener
Berend Gruis , Bunderhee
Hinderk Kielmann , Weener
Rudolf Meyer , Weener
Wilhelm Lüken , Oftrhauderfehn
Johann Schmidt , Brinkum
Ocko Gerdes , Hesel
Johann Waten , Hesel
Hermann Fittje , Hesel
Georg Höschel , Remels
Franz Höschel , Remels
Albert Sweers , Warlingsfebn
Jakob Sweers , Warlingsfehn
Fresemann Martin , Warlingsfehn

Abschlüsse erfolgen ab sofort .

Bedingungen :
1. Futtermittellieferung

je Schwein 5 8tr . Mais oder Gerste
3 8tr . vollwertige Zuckerrübenschnitzel

Lieferung des Mais bezw . Gerste Dezember 1939
der Zuckerschnitzel September - Oktober 1939

Abrechnung : Bezahlung der Futtermittel bei Ablieferung
der Schweine ,

2 . Ablieferung der Schweine
1. Dekade : Anfang Mai - Mitte Juli 1940
2 .
3 .

Ende Juli - Ende September 1940
Anfang Oktober - Anfang Dezember 1940

Kirchendienstliche Nachrichten

Leer .
Sonntag , den 6 . August 1939

lernen Sie leicht
und schnell beim

Kraftfahrlehrer
Jakob Schuver ,

Westrhauderfehn

Gründliche Einzelausbildung fast ohne Zeitverlust und
Berufsstörung . Anmeldungen erbeten an

Autohaus Martin Dirks , Leer
Georgstraße . Telefon 2792 .

Nagelhautentferner 550 Pfg .

Parfümerie / LeerErich Reddingius Hindenburgstraße44.

Germania -Drogerie , Leer Käse : Alle Sorten vollfett, felt, mit und

Joh . Lorenzen

Die amtliche
Annahme - und Ankaufsstelle

für

Häute und Felle
jeglicher Art

Julius Müller , Leer

Heute
und

morgen :

Kleider=

und

Blusenrefte
Liken

Tel . 2867

LEER
Hindenburgstr . 60

Von Sorgenbefreit

bie durch plöglich auftretende Krankheiten ent¬
stehen können und die Sie ftändig bebrohen , find
Sie und Ihre ganze familie
wenn Sie rechtzeitig bei uns eine Krankenversicherung
abschließen nach unfermTarif Efür den deutschen Bauer
für monatlich insgelamt RM 6 . ¬
einschließlich Ihrer fämtlichen Kinder bis zu 15 Jahren

Wie bezahlen
Thee Arztkoften , Jhre Krankenhauspflegekoften ,
Jhre Arzneien , hohe Sterbegelder u. Geburtshilfen
Im Rahmen unfres Tarifes E und unfrer Bedingungen
Warten Sie nicht , bis es zu spät ift

und fordern Sie fogleich unfern Tarif E
und Bedingungen an !

Allgemeine Franken
WEBSIERUNGS AKTIENGESELSCHATY
Bezirksdirektion Osnabrück
Schlagvorderstraße 18 fernruf 59 09

Leicht und frei soll sich die Tänzerin schwingen,Lutherkirche . Dorm . 8 Uhr : Superintendent Oberdieck . Im

Anschluß Beichte und heiliges Abendmahl . P. Schwieger . nur dann fühlt sie sich schwebend losgelöft vom eignen Gewicht.
Dorm . 10 Uhr : Marinepfarrer Ammer -Emden . Kirchendienst . Darum ist Schlankheit das Ideal aller Damen . Schlankheit wird
Donnerstagabend 8 Uhr : Bibelstunde im Jünglingsheim , p . langlam , unter Schonung der Gesundheit erreicht durch "Frauen¬
Siemens -Freiburg , und in Heisfelde, Landstr. 17, P. Schwieger . Bauber Schlankheits -Dragees . Drogerie Aits , Drogerie Droft ,

Christuskirche . Vorm . 10 Uhr : Superintendent Oberdieck . Drogerie Hafner , Drogerie zum Ulpftalsboom.
Dorm . 11 . 15 Uhr : Kinderkirche .

Reform . Kirche . 8 Uhr : 10 Uhr : P. Westermann .

Baptiftengemeinde . Dorm . 1/210 Uhr : Predigt . Prediger W
Cofter . Dorm . 11 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 5 Uhr : Predigt .
Prediger W. Cöfter .
Donnerstagabend 8 %, Uhr : Bibel und Gebetstunde .

Loga . Lutherische Kirche . Dorm . 10 Uhr : Kirchendienst . 11. 30
Uhr : Kinderlehre für die Konfirmanden .

Loga . Reformierte Kirche . 10 Uhr : Hilfsprediger Petersen .
Logabirum . Dorm . 10 . 30 Uhr : P . Siemens - Freiburg .
Nortmoor . Dorm . 9 Uhr : P . Siemens - Freiburg .

Ditzumerverlaat / Gastwirt Pontow
Der neue Herbstkürtüb
für Damen und Herren , verbunden mit

ohne Kümmel . Ferner Edelpilz , Emmentaler ,
Schweizer , Limburger Käse . Mainzer , Bauern - und Schimmel¬
harzer . Verschiedene Sorten Camembert und Weichkäse ,
sowie alle anderen Sorten empfiehlt

Käsehaus G. Janßen , Leer, Hinden¬
Ein Posten 4 - fett Käse

burgstraße 22
500 g 45 Pfg . D. O.

Privat -Tanzunterricht
für Anfänger und Fortgeschrittene
in sämtlichen Gesellschaftstänzen

Einzelstunden, geschlossene Kurse zu jeder Tageszeit
Anmeldungen Leer , Gr . Roßbergstraße 15

Frau E. Böke Lehrerin für
Gesellschafts - Tanz

Achtung ! Upstalsboom", Loga
Am Sonntag , dem 6. Aug . , ab 16 Uhr :

Musik : Marine TANZ
Es ladet freundlichst ein : H. Janfen

Schüßen-und Volksfeft
in Sollen

Sonnabend u . Sonntag , 5. u . 6 . Aug .

Großes Festzelt Reemtjema .

Abschluß des großen Preisschießens Sonntag .

Beginn morgens 8 Uhr . 52 wertvolle Preise .

Werde Mitglied
der N . S . V .

Fertige Särge

NSKOV .

Kameradschaft Leer .

Schießen
am Sonnabend , dem 5. Aug

sowie Leichenwäsche nachmittags von 3 - 7 Uhr
empfiehlt am Sonntag , dem 6. Aug .

vormittags von 9 - 12 Uhr .
Boumann, Bergmannstraße44 Der Schießwart.

Leer , Völlen und Völlenerfehn , den 31 . Juli 1939 .

Tieferschüttert zeigen wir hiermit an , daß heute
plötzlich und unerwartet mein lieber , herzensguter Mann ,
mein treusorgender Vater , mein lieber Sohn , unser

Schwiegersohn , Bruder , Schwager und Onkel

der Maurerpolier

Heinrich Anton Steenblock
im 46 . Lebensjahre von uns gegangen ist .

In tiefer Trauer :

Ww . Anna Steenblock , geb. Groenefeld
Gebhard Steenblock

nebst allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 5. August ,
nachmittags 3. 30 Uhr , von der luth . Friedhofskapelle
aus statt .

Gesellschaftslehre beginnt amDienstag Trauerbriefedem 8 . August 1939 , abends 8 Uhr .
Anmeldungen in der ersten Tanzstunde erbeten .

Tanzschule Hausdörfer Emden .

Graue beseitigt - ORFA¬Flasche 1. 74, extra stark 240Haare Unschädlich ! Sich , Wirkung.
liefern D. H. Zopfs & Sohn , Drog . Aits , Adolf -Hitlerstraße 20

Part . Reddingins , Hindenburgstraße &G. m. b . H. , Leer , Brunnenstr , Drog . Drost , Hindenburgstraße 26.

le
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